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Mit Carl Zellers Operette „Der
Vogelhändler“ beginnen die diesjährigen

Volksschauspiele in Ötigheim. Ab 16. Juni
wird das Verwirrspiel um Vogelhändler
Adam und seine Christel von der Post

zu sehen sein.     ⁄ Seite 20

Der Frühsommer ist die Zeit der Mittelalter -
feste und Ritterspiele. Wir berichten vom
Peter-und-Paul-Fest in Bretten (Bild), vom
Bruch saler Bergfried-Spectaculum und von
den Horber Ritterspielen.          ⁄ Seite 45

Bands aus allen Ecken
des musikalischen
Globus’ bringen den
Watthaldenpark wieder
zum Schallen. Das
Festival für die ganze
Familie jährt sich in
diesem Jahr zum
25. Mal. ⁄ Seite 44

http://www.aqua-luoda.de
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Verans ta l tungs-Tipps KonzerteVerans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ First Class Blues
Band  Wer sich „First
Class Blues Band“ nennt,
legt die Messlatte hoch.
Für die fünf Vollblutmusi-
ker ist dies kein Problem:
Jeder für sich eine feste
Größe der deutschen
Blues szene, haben sie mit
dem ersten Album 1991
gezeigt, was geht. Die
Kritik war angetan, der
„Preis der Deutschen
Schallplattenkritik“ folg-
te, genauso wie Tourneen
unter anderem mit Buddy
Ace, Johnny Heartsman,
Johnny Copeland, Big
Jay Mc Neely, Angela Brown, Karen Carroll und anderen. Für eine
Bluesband liegt die Wahrheit auf der Bühne, und so zeigt besonders die
im legendären Franz-Club in Berlin live eingespielte CD die Qualität und
Spielfreude der Band. Gar nicht einfach, diese fünf unter einen Hut zu be-
kommen, denn jeder ist inzwischen mit eigenen Projekten und verschie-
denen Bands unterwegs: Christian Rannenberg ist als Blues & Boogie Pia-
nist jede Reise wert, Jan Hirte hat inzwischen seine eigene Band „Blue Rib-
bon“, Thomas Feldmann ist als Gast bei Bands wie B.B. & The Blues Shacks
u.a. am Sax und der Harp tätig und die Rhythm Section mit Kevin DuVer-
nay und Tommie Harris ist ein gern gebuchtes Duo – es besticht durch
solide Grooves und Vocal-Akzente. Wie formulierte die Jury des Schall-
plattenpreises so schön: Prädikat „Besonders wertvoll“. Die Band besteht
seit über 25 Jahren und die fünf Musiker haben beschlossen, die alten
Zeiten wieder aufleben zu lassen und feiern erfolgreiche Auftritte in an-
gesagten Clubs sowie Festivals. Die aktuelle CD „Brand New“ von der
Band wurde begeistert aufgenommen und ist nominiert für den „Deut -
schen Schallplattenpreis“. Am Samstag, 9. Juni um 20.30 Uhr im Jubez.

■ Gustav Peter Wöhler Band Seit mehr als zwei Jahrzehnten steht der
Schauspieler und Sänger Gustav Peter Wöhler gemeinsam mit seiner Band
auf der Bühne. Mit ihren sehr eigenen Arrangements von Klassikern und
Neuentdeckungen aus Pop und Rock haben sie sich als einstiger Hambur-
ger Geheimtipp kontinuierlich eine landesweite Bekanntheit erspielt. Ihr
ehrliches, leidenschaftliches Musizieren begeistert allerorten. Behind Blue
Eyes, hinter den blauen Augen Gustav Peter Wöhlers, steckt dabei immer
etwas mehr: Große Liebe zur Musik natürlich, aber auch die Ironie, mit
der Wöhler auf so manchen Titel oder Songtext schaut. Die Zeiten jedoch,
da er immer erst erklären musste, dass sich die Schauspielerei und das
Singen nicht ausschließen,
sind lange vorbei. 22 Jahre
Bandgeschichte sprechen
für sich – und sind Anlass
genug für ein Programm,
das neben neuen Songs
auch zurückschaut auf Lieb-
lingstitel aus zwei Jahrzehn-
ten, in denen so manch un-
gewöhnliches Arrangement
seinerseits Kult-Potential
entwickelt hat. Und so
schlägt Behind Blue Eyes er-
neut Brücken zwischen
Stars und One-Hit-Won-
dern, Klassikern und per-
sönlichen Entdeckungen.
Am Donnerstag, den 7.
Juni 20 Uhr im Tollhaus.

■ Guarango   Die 12 Musiker von Guarango stehen für musikalische
Vielfalt und Spielfreude. Die Band eint die Liebe zur afrokubanischen
Musik zwischen Salsa und Latin Jazz. Das Repertoire umfasst auch Stile
wie Pachanga, Guajira, Cha Cha Cha, Bolero, Vallenato oder Boogaloo.
Die meisten Arrangements stammen vom musikalischen Kopf der Band
Enrique „Kike“ Leon, der die Stücke der musikalischen Vorbilder, wie Fania
All Stars, Celia Cruz, Chucho
Valdez, Tito Puente, Mongo
Santamaria u. a. auf die viel-
fältigen rhythmischen und
klanglichen Möglichkeiten
dieser 12-köpfigen Band ab-
bildet – mal jazzig oder
funky, mal traditionell –-
Hauptsache es groovt. Gua-
rango muss man gehört
haben! Vorbeischauen, zuhören, abtanzen! Guarango sind: Helen Pedro-
so (voc, vl), Alexander Silva Guerrero (voc, perc), Cristhian DeVries Pan-
esso (voc, g), Enrique „Kike“ Leon (arr, dr, voc), Claudia Domdey (conga,
voc), Kurt Eisfeld (p), Robin Mock (b), Pascal Broßardt (tp), Andreas Die-
mer (tp), Thomas Geisler (as), Andreas Maschke (ts), Martin Häßler (tb).
Am Freitag, 29. Juni um 20 Uhr im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

■ Destiny Unknown  Die Band Destiny Unknown existiert bereits seit
2009. Seit 2016 spielen Timo, Julian, Fabio, Dennis und Martin in der
aktuellen Besetzung. Dass fünf Chaoten aus drei Bundesländern zur har-
monischen, kreativen und produktiven Band zusammenwachsen, kann ei-
gentlich nur eines bedeuten: Schicksal. Wohin diese Reise führen wird,
bleibt unbekannt. Schon ist der Bandname erklärt. Fest steht: Auf der

Bühne geben die fünf
Jungs stets alles mit lauten
Gitarren, Konfetti, viel
Herzblut und Energie. Mit
tanzbarem Rock, der mit-
reißt und einem nicht
mehr so schnell aus dem
Kopf geht. Den eigenen
Stil der Band und ihren
Spaß an ihrer Musik be-
legt das Debütalbum „De-
cisions“. Wie es mit der
Band weitergehen wird?
Destiny Unknown. Am
Mittwoch, den 20. Juni
um 19.30 Uhr in der
Rantastic Kleinkunst-
bühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

■ Meshuggah  In diesem Sommer gehen Meshuggah auf ausgedehnte
Festivalreise und zwischendurch haben die Schweden auch noch Zeit,
Mitte Juni eine exklusive Clubshow bei uns in Karlsruhe abzuliefern!
Im letzten Jahr haben die schwedischen Progressive-Metal-Pioniere von
Meshuggah die ersten dreißig Jahre ihres Bestehens gefeiert. Meshuggah
haben stets alle Metal-Genre-Grenzen überschritten und ihre spielerische
Virtuosität und kathedralisch-komplexen Kompositionen werden auch auf
Tour immer wieder eindrucksvoll unter Beweis gestellt. „The Violent Sleep
Of Reason“, das jüngste und achte Studioalbum, ist sozusagen Meshug-
gahs vorläufiges Vermächtnis in Sachen furchtlosem Experimentierens im
Kontext des Extreme Metal. Vor allem live bieten die Jungs aus Umeå eine
spektakuläre Performance, denn sie finden sich geradezu lässig in einen
Flow und Grooves ein, mit denen jede geringere Band Schwierigkeiten
hätte, wenn man den hochtechnischen, geometrischen Irrsinn in Betracht
zieht, der hier stattfindet. Diese Präzision, diese vielfältigen Klangwelten,
die Improvisationsfreude, das komplett Ungebundene, die progressiven
Rhythmus- und Geschwindigkeitswechsel, die sich lang ausdehnenden

Spannungsbögen und
Songstrukturen su-
chen auch nach drei
Jahrzehnten immer
noch ihresgleichen in
einem Genre, in dem
Virtuosen nun wirklich
nicht gar zu rar sind.
Egal wie komplex es
wird, da sitzt jedes Riff
auf die Hundertstelse-
kunde, kommt jeder
Schlag exakt und fährt
direkt in die Magen-
grube. Und sofort da-
nach lauert schon wie-
der eine neue aggres-
sive Überraschung.
Und ja, auf Tour zu
gehen ist noch immer
ein elementarer Be-
standteil von Meshug-
gahs Arbeitsethos.
Am Freitag, den 15.
Juni um 20 Uhr im
Musicclub Substage.
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Beim Thema Mobilität führt an Karlsruhe kein Weg
vorbei – weder in der Vergangenheit noch in der Ge-
genwart noch in der Zukunft. Denn die Heimatstadt
des Fahrraderfinders Karl Drais ist auch Geburts-
stätte des Automobil-Pioniers Carl Benz sowie des
„Karlsruher Modells“ – und als Testfeld für autono-
mes Fahren ganz vorne bei der Entwicklung der Mo-
bilität der Zukunft dabei. Weil nun auch das inner-
städtische Großprojekt Kombilösung in die finale
Phase geht – der Rohbau des Stadtbahn-Tunnels ist
nahezu fertiggestellt –, lädt Karlsruhe am 16. und
17. Juni zum verkehrsmittelübergreifenden Mobi-
litätsfestival ein.
Auf dem größtenteils baustellenfreien Marktplatz
wird das Festival-Zentrum entstehen. Rund um die
Bühne informieren zahlreiche Infostände zu den
Themen urbane, nachhaltige, automatisierte und
elektrische Mobilität. Radfahrer können auf dem
ADFC-Fahrradparcours und dem Lastenrad-Testpar-
cours ihr Geschick unter Beweis stellen und ihr Rad
mit einer Fahrradcodierung gegen Diebstahl schüt-
zen. Testfahrten mit historischen Draisinen und

spannende Mitmachangebote für Kinder stehen
ebenso auf dem Programm wie der KVV-Infobus,
der Informationen rund um den Öffentlichen Nahver-
kehr in Karlsruhe und der Region bereithält. Die
Stadtwerke Karlsruhe, die bereits am 9. Juni zur
Probefahrt mit klimafreundlichen Fahrzeugen wie
E-Autos, E-Bikes und Segways beim Mobilitätstag
auf dem Friedrichsplatz einladen, informieren über
grüne Antriebstechniken und Förderungsmöglich-
keiten durch die Stadtwerke. Auch an die Freunde
historischer Fahrzeuge wurde gedacht, denn der
Karlsruher Verein Tribut an Carl Benz e.V. ist mit lie-
bevoll gepflegten Oldtimern mit von der Partie.
Ein Höhepunkt des Mobilitätsfestivals liegt unter der
Erde: Vom Marktplatz bis zum Europaplatz können
Interessierte am Samstag und Sonntag die zukünf-
tigen unterirdischen Haltestellen besichtigen und
sich über den Fortschritt der Bauarbeiten informie-
ren. Am Sonntag haben Radfahrer dann die einzig-
artige Möglichkeit, den Stadtbahn-Tunnel mit dem
– verkehrssicheren – Fahrrad zu befahren. Für mo-
bilitätseingeschränkte Menschen gibt es an beiden

Tagen assistierte und geführte Termine zur Tunnel-
besichtigung. Ein großes Rahmenprogramm mit
Bühnenshows, Fahrradakrobatik, Video-Projektio-
nen und der Langen Einkaufsnacht am Samstag bis
22 Uhr mit zahlreichen Sonderaktionen der Karls-
ruher Einzelhändler rundet das erste Karlsruher Mo-
bilitätsfestival ab. 
Gemeinsam mit vielen engagierten Partnern lädt die
Stadt Karlsruhe ein, die große Welt der Mobilität und
den Karlsruher Beitrag dazu auf die unterschiedlichs -
ten Arten zu entdecken. Das Mobilitätsfestival ist
ein gemeinsames Projekt der Karlsruhe Marketing
und Event GmbH (KME), der Karlsruher Schienenin-
frastruktur-Gesellschaft mbH (KASIG) und der City
Initiative Karlsruhe (CIK). Realisiert wird das vielsei-
tige Programm mit Unterstützung der Stadtwerke
Karlsruhe, des ADFC Karlsruhe, der Karlsruher Ver-
kehrsverbund GmbH (KVV), der Karlsruhe Touris-
mus GmbH (KTG), der Wirtschaftsförderung der
Stadt Karlsruhe und der Graf-Hardenberg-Gruppe.
Weitere Informationen unter:
www.mobilitaetsfestival.de

Karlsruhe feiert Mobilitätsfestival über und unter der Erde
Vielfältiges Programm und Lange Einkaufsnacht bis 22 Uhr

http://www.mobilitaetsfestival.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Jens Wienand: „Willkommen im Club“  Ob charmanter Moderator,
beredter Geschichtenerzähler oder schmerzhaft ehrlicher Stand-up-
Comedian: Jens Wienand weiß, wie man das Publikum unterhält. Seine
kurzweilige Reise führt mitten ins Leben. „Willkommen im Club“, denn
Jens Wienand ist einer von uns. Jemand, der dazugehören will. Allerdings
heißt es für ihn selten: Willkommen im Club der reichen und schönen Men-
schen. Sondern eher: Willkommen im Club der Ex-Freunde und der
Außenseiter. Nie fühlte man mit jemandem, der Hosen tragen muss, der-
maßen mit. Der sympathische Mannheimer improvisiert, interagiert und
infiziert. Mit Humor, Witz und Geschichten, die so nur vom Ghostwriter
des Lebens stammen können. Am Sonntag, den 10. Juni um 19 Uhr
in der Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

■ „Zoophobia“ Eine tierische Show und eine artistische Fabel mit fa-
belhafter Artistik verspricht die vom Schweizer Regisseur Philipp Boë ins-
zenierte Absolventenshow der Staatlichen Artistenschule Berlin. Denn das
haben sich die zehn jungen Artistinnen eigentlich anders vorgestellt. Plötz-
lich tauchen Tiere auf, mitten auf der Bühne ihrer Artistik-Show. Was wol-
len die hier? Sind es etwa entlaufene Zirkustiere? Zuerst nur hier und da,
vereinzelt und scheu, sind sie später immer frecher und selbstbewusster,
diese Viecher, die offenbar von überall her kommen: Ein Zebra, ein Nil-
pferd, eine Ente… Bald wird klar, dass sich da Menschen in Tiere verwan-
deln, mehr und immer mehr. So menschelt es bald gewaltig in der Tierwelt.
Die grazile Giraffe wird vom Kakadu gemobbt, der Gepard verträgt sich
saugut mit dem Papagei und die Eule ist dem Lemuren spinnefeind – kurz -
um: ein ziemliches Affen-, äh, Menschentheater. Was macht den Men-
schen als Menschen aus? Ist der homo circensis vielleicht doch nur ein
nackter Affe, der das Turnen nicht verlernt hat? Und so werden die
Artistik-Acts zu berührenden Reisen ins Innere der ArtistInnen: Die Akro-
batik als Suche nach der eigenen Identität, die vielleicht zum wahren
Ich führt. Zoophobia verbindet elegante und kraftvolle Artistik mit ab -
surden Bildern und komischen Choreografien. Dabei halten uns aus -
gerechnet die Tiere einen Spiegel vor und streifen immer mal wieder
Themen wie Anonymität, Individualität, die Angst vor der Verände -
rung und dem Fremden, denn hinter der nächsten Ecke lauert bestimmt
schon wieder eine Phobie! Der 1971 geborene Philipp Boë hat sich
als Darsteller und Regisseur auf spartenübergreifende, oft non-ver -
bale Bühnenproduktionen spezialisiert. In seinem Bestreben nach innova-
tivem Schaffen verbindet er verschiedene Ausdrucksformen zu Aufführun-
gen, die sich durch eine stark visuelle Sprache und ein körperbetontes
Spiel auszeichnen. Am Donnerstag, den 14. Juni um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.schereundkamm.de
http://www.schwimmbad-henne.de
http://www.ettlingen.de/,Lde/startseite/Kultur/Watthaldenfestival.html
http://www.wlhartmann.com
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Gut gegen Nordwind“  Ein einziger falscher Buchstabe lässt Emmi
Rothners E-Mail irrtümlich bei Leo Leike landen. Der antwortet aus Höf-
lichkeit und es beginnt eine nette Plauderei zwischen den beiden. Mit jeder
weiteren Mail kommen sich Emmi und Leo näher und schon bald entsteht
eine ganz besondere Brieffreundschaft. Doch mit der Zeit stellt sich den
beiden die Frage: Könnte das, was sich aus ihrer anfänglichen Freund-
schaft entwickelt hat, auch Verliebtheit oder sogar Liebe sein? Und ist Liebe
überhaupt möglich angesichts der Tatsache, dass sie einander nie persön-
lich begegnet sind? „Zu meinem Glück gehören E-Mails von Leo“, schreibt

Emmi. Auch Leo lässt sich hin-
reißen: „Schreiben Sie mir,
Emmi. Schreiben ist wie küssen,
nur ohne Lippen. Schreiben ist
küssen mit dem Kopf“. Wo
gäbe es in einer vom Alltag be-
setzten Wirklichkeit einen bes-
ser geschützten Raum für geleb-
te Sehnsüchte als den virtuel-
len? Bald scheint es nur noch
eine Frage der Zeit zu sein,
wann es zum ersten Treffen
kommt... Mit seinem E-Mail-Lie-
besroman „Gut gegen Nord-
wind“, einem der „zauberhaf-
testen und klügsten Liebesdialo-
ge der Gegenwartsliteratur“
(„Der Spiegel“) stürmte der
österreichische Schriftsteller

Daniel Glattauer 2006 die Bestsellerlisten. Auch die Theaterfassung knüpft
direkt an diesen Erfolg an und eroberte die deutschsprachigen Bühnen.
2011/12 war die bittersüße Komödie über eine besondere Brieffreund-
schaft im Internet-Zeitalter das erste Mal im Kammertheater zu sehen,
2018 wird sie in einem neuem Gewand gezeigt. Zu erleben sind die TV-
Stars Gisa Zach (Bild oben) und Ralf Bauer, der gemeinsam mit Bernd
Gnann die Regie übernommen hat. Im Juni im Theater K2, Kreuzstr. 29.

■ „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?!“  Der kleine Rabe Socke
denkt, dass brav sein ja leicht ist. Doch so einfach ist es dann doch nicht.
Aber er muss unbedingt schnell brav werden, sonst gibt es keine Geburts-
tagsgeschenke. Der Hase kennt so viele Regeln für gutes Benehmen, dass
dem kleinen Raben schon bald der Kopf schwirrt. In dieser „Kinder spielen
für Kinder“-Produktion spielen ausschließlich die Jungkäuze (6-16 Jahre).
Stückdauer: 30 Minuten, für Zuschauer ab 3 Jahren. Premiere ist am Frei-
tag, 8. Juni 17 Uhr im Theater „Die Käuze“, Königsberger Straße 9.

SOMMERZEIT – COCKTAILZEIT

SENSATION
frisch – spritzig – aufregend

und jetzt in neuem Look!
Top-Angebot

im Juni 2018:
10 % Rabatt

Pêche, Litchi,
Cassis, Lemon

je 0,75 l Fl. 2,45 e
Mojito & Tequila

je 0,75 l Fl. 2,65 e

http://www.eurocheval.de
http://www.cfgv.com
https://weintor.live
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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V e r l o s u n g e n

Orso
Die „Galanacht der Filmmusik“
unter dem Motto „Hooray for
Hollywood“.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 7. August um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 18. Juni ‘18. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Die große Schlager-
Hitparade
Mit Andy Borg (Bild) u.v.a.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 8. August um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

Peter-und-Paul-Fest
Rund 4.000 Frauen, Männer und
Kinder in historischen Gewändern
präsentieren Episoden aus der
Stadtgeschichte.

➔ 3 x 2 Eintrittsbändel

Vom 29. Juni bis 2. Juli in Bretten

Horber Ritterspiele
Die Horber Ritterspiele zählen
zu den größten und traditions-
reichsten Mittelalter-Events in
Deutschland.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Vom 15. bis 17. Juni in Horb a.N.

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Juli 2018
Letzte Zusendung: Juni 2019

✂

✂

✂

✂

✂

http://www.beste-sonne.de
http://www.volksschauspiele.de
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Aqua Fitness:
Werden Sie EINS mit der Kraft des Wassers

Plumper könnte man es nicht ausdrücken, aber: Wasser ist toll!
Oder vielmehr: Der Sport im Wasser. Haben Sie das schon mal
ausprobiert? Die Rede ist nicht vom gewöhnlichen Schwimmen
oder Sportarten wie Surfen oder Wasserski. Es geht um Kurse,
die es zum Großteil auch an Land gibt. Zunächst einmal die
Frage: Wieso gehen Menschen eigentliche in Fitness-Kurse?
Klar, um fit zu bleiben und natürlich fit zu werden – gerade jetzt
auf dem Weg zum Sommer a.k.a. die „Bikinifigur“.

Ein anderer Punkt ist sicher der Ausgleich. Im stressigen
Arbeitsalltag wird der Körper meistens falsch belastet. Der
Sport wirkt dem optimal entgegen. Kurse im Wasser, auch
AquaFitness genannt, haben noch viele Vorteile mehr. Und

gleich vorweg: Wer denkt,
Kurse wie zum Beispiel Aqua
Bauch-Beine-Po sind, ob der
gefühlten Schwerelosigkeit
im Wasser, einfacher, der irrt.
Im Gegenteil! Es ist ein
effektives Ganzkörpertraining
mit hohem Spaßfaktor,
schließlich ist es eben nicht

der inzwischen schon nahezu übliche Kurs. Aufgrund des
Widerstands im angenehm temperierten Nass wird der Aqua-
Kurs einen Tick anstrengender, ohne dabei jedoch die
Gesundheit zu gefährden. Da der Körper nur noch 10 Prozent
des Eigengewichts wiegt, werden die Gelenke entlastet und
gleichzeitig die Balance und Stabilisation durch die
andauernden Wasser-Turbulenzen trainiert. 

Dazu kommt natürlich noch die Stärkung der Muskulatur, da ja
gegen das Wasser gearbeitet wird. Anstrengend? Sicher, es
gibt aber noch weitere Pluspunkte: Die Haut und das Bindege -
webe werden massiert und auch die Organe profitieren durch
den erhöhten Wasserdruck – insbesondere die Atmungsorgane.
Beispiel gefällig? Im Wasser wird die Herzfrequenz um durch -
schnittlich fünf bis zehn Schläge pro Minute reduziert. Das ist
auf jeden Fall ein effektives Training. In den Pfitzenmeier
Premium Plus Resorts gibt es genau diese Aqua-Kurse Woche
für Woche in den angebauten AquaDomes, was in der Region
einmalig ist. Von Aqua-Bauch-Beine-Po über Aqua Power bis
Aqua Pilates – die Auswahl ist groß. Das Beste aber: Aqua-
Kurse sind für Menschen in jedem Alter gedacht.

Letztendlich kann man also sagen: Die Aqua-Kurse bei
Pfitzenmeier fördern Fitness, Wellness und Gesundheit – eben
all das, was bei Pfitzenmeier ohnehin „eins“ ist.

Für wen ist Aqua-Fitness
geeignet? Profitiert auch die
Jüngere Generation von diesem
Training?
Der menschliche Organismus adap-
tiert an bestimmte Trainingsreize.
Wichtig ist es, das Trainingspro-
gramm differenziert und zielgerichtet
anzubieten. Ich selbst unterrichte
Aqua 60+ und stell dir vor, die Senio-
ren können im Wasser rennen und
springen. Sowas wäre für sie an
Land unmöglich. Wasserauftrieb
und Wasserwiderstand fördern die
Gelenkentlastung für diese Alters-
gruppe sowie Muskelkraft und Aus-
dauer. Der Wasserwiderstand steigt
exponentiell mit der Bewegungsge-
schwindigkeit im Wasser, so kom-
men auch jüngere Teilnehmer auf
ihre Kosten.

Man sagt, Aqua-Fitness sei
besonders effektiv, stimmt das
und warum?
Oh ja, Aquafitness ist sehr effektiv
und kann viel bewirken. Wenn man
die physikalischen Eigenschaften
des Wassers nutzt und einen adä-
quaten Trainingsreiz setzt. Auftrieb,
Wasserdruck und der erhöhte
Widerstand aufgrund der hohen
Dichte im Wasser können zur Opti-
mierung der Herzkreislauffunktion,
Gewichtsregulation, Kräftigung der
Muskeln, Steigerung der Bewe-
gungskoordination zur Bewältigung
von Alltagsaufgaben, besseren Be-
weglichkeit, gesteigerten Entspan-
nungs fähigkeit, zu Unterstützung
der Regeneration und vor allem zur
Förderung der Lebensfreude ge-
nutzt werden.

Was macht gerade das Element
Wasser als Trainingsgerät aus?
Das Element Wasser als Trainings-
gerät ist ein vollkommenes Trai-
ningsgerät. Dadurch gibt es, wie
oben beschrieben, insbesondere
eine Verbesserung der Herz-Kreis-
lauf-Funktion, insbesondere der
Atemfunktion, der Blutzirkulation
und der Herzleistung. Es führt zur
Stärkung der Muskelkraft und Kraft-
ausdauer, Verbesserung der Aus-
dauer, Verbesserung der Flexibilität
(Beweglichkeit, Koordination und
Stabilisation – Balance). Man kann
dieses Trainingsgerät auch zur
Gewichtsreduktion bzw. zum Figur
Training einsetzen.

Experte Carlos R. de
Freitas Quitério
beantwortet die
wichtigsten Fragen zum
Thema Aqua Fitness

Aqua-Fitness wird aktuell immer
mehr zum Trend, sogar Stars
wie Toten Hosen-Frontmann
Campino schwören darauf. Was
darf man sich unter Aqua-Fitness
vorstellen?
Ich kann nicht mit Sicherheit sagen,
wieso Campino auf Aqua Fitness
steht, ich kenne ihn nicht persönlich
aber ich vermute, dass er die positi-
ven Effekte vom Fitnesstraining im
Wasser für sich entdeckt hat. Aqua-
Fitness ist ein top Fitmacher, Mas-
seur und Fettkiller in einem. Ich glau-
be, die Toten Hosen haben ein ziem-
lich anstrengendes Leben und Cam-
pino hat seinen perfekten Ausgleich
gefunden: Aquafitness.

Was versteht man unter
Aqua-Fitness?
Aquafitness ist mehr als nur Gym-
nastik im Wasser und entwickelt sich
sogar in den letzten Jahren zum
Sporttrend. Nicht ohne Grund, denn
es ist ein sehr effektives Ganzkörper-
training für Jedermann mit hohem
Spaßfaktor und aufregend anders
als das Training an Land. Aquatrai-
ning findet sowohl im Flachwasser
als auch im Tief  was ser statt. Seine
Anwendung kann variabel im Fit-
ness- oder präventiven Bereich
sowie in Therapie als auch im leis-
tungsorientierten Sport eingesetzt
werden. Das Medium Wasser fordert
viele Anpassungsreaktionen im Kör-
per bei Jung und Alt, eben ein opti-
males Training.

http://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
20.00   „Persona Non Grata“, Asia Film-Night (OmU),
            Filmpalast am ZKM
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Kostümfüh-
            rung und Straßentheater als Stadtrundgang,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz

S A  2 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
           „tête-à-tête“, Straßentheaterfestival, Rastatt

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Jule Baetz (voc & g), Michy Muuf (d & voc)
            und Magnus Sauer (b), „How I left“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Denis Matsuev (Klavier) und Sächsische
            Staatskapelle Dresden, Werke von Carl Maria
            von Weber, Liszt und Brahms, Dirigent: Chris-
            tian Thielemann, Einführungsvortrag um 16.40
            und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Chorensemble Akkordarbeit, „Musikalisches
            Menu“, Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 18

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    Akkordeon-Musik-Festival Bruchsal, Stras-
            senmusik, Bruchsal, Fußgängerzone
20.00   Forró de KA, Akkordeon-Musik-Festival Bruch-
            sal, Bruchsal, Atrium am Bergfried beim Bürger-
            zentrum

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Die große Ü30 Party, mit DJ H2O-Lee und DJ
            Dr. Iceman, Substage

T H E A T E R
14.00   Theaterfest, Schlossfestspiele, Ettlingen,
            Schlossplatz
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

F R  1. 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
           „tête-à-tête“, Straßentheaterfestival, Rastatt

K O N Z E R T E
12.15   Karl Stauber (Violoncello) und Arabella Pare
            (Klavier), Werke von Beethoven und Rachma-
            ninow, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Kiwi Keith, South Sea Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Prof. Isao Nakamu-
            ra, Hochschulabend Schlagzeug, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Luciano Supervielle, der Pianist von „Bajofon-
            do Tangoclub“, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   „Night of the Saxophones“, feat. Andy Par-
            ker, Susanne Alt, Albie Donnelly und EB Davis,
            Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.00   Werner Acker Band, „Roots“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   1. Orchester des Harmonikarings 1953 Berg-
            hausen und Duo Aldo, Gala-Konzert des
            Akkordeon-Musik-Festivals Bruchsal, Bruchsal,
            Bürgerzentrum

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   BadenMedia Ü-30 „Black & White“, mit DJ
            Alex Stetter und DJ Frank Müller, inkl. 2 Std.
            Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

T H E A T E R
19.00   „Lehman Brothers“, Aufstieg und Fall einer
            Dynastie von Stefano Massini, Einführung um
            18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, Premiere, KSC-Stadion, Gästeum-
            kleidekabine
20.00   „Die Jungfrau von Orleans“, romantische
            Tragödie von Friedrich Schiller, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte

M U S E E N
16.00   „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“,
            Führung durch die Ausstellung mit Jana Hirsch-
            bach, Badisches Landesmuseum
16.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie
16.00   „Überschreitungen: Herbert Zangs – plus
            minus unendlich“, Führung mit Barbara Zoé
            Kiolbassa und Dipl.-Theol. Tobias Licht, ZKM

K I N D E R
9.00   „Abenteuer Wald“, Pfingstferienprogramm,

            (6-10 J.), Anmeldung: 07236/7282, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Apotheke am Stadtgarten

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

■ „Arbeitslos und Spaß dabei“
Der Theaterunternehmer Kasper
stemmt sich mit seinem altgedienten
Ensemble entschlossen gegen die
Zeichen der Zeit und spielt unbeein -
druckt sein sozialromantisches Stück
„Der Wundertopf“. Doch auch in
Kaspers Unternehmen hält die neue
Zeit, in Gestalt eines geheimnisvollen
Börsenmanagers, Einzug. Er bietet
Kasper einige Millionen, um dieses
letzte Bollwerk der alten Theaterwelt
ins 21. Jahrhundert zu transferieren.
Wer überlebt diesen Transfer?
Genügen die alten Mitarbeiter den
Rendite-Erwartungen der Aktionäre?
Halten Sie den neuen Anforderungen
stand?
Ein satirisches Theaterstück in der
Tradition des Kaspertheaters – frisch,
frech und fröhlich wird über die
moderne Welt vom Leder gezogen! 
Erleben Sie Handpuppenspiel des
21. Jahrhunderts: Neu, rasant und
alles live!
Am Samstag, 2. Juni um 20 Uhr
im Figurentheater marotte.

■ „Die Königin der Farben“ Eine
Königin herrscht in ihrem Reich. Im
Reich der Farben. Ihre Untertanen Rot,
Gelb und Blau sind die Spielgefährten
der Königin.Sie sind wahre Verwand -
lungskünstler! Das Gelb wird zur
Sonne, das Rot zum Apfel, das Blau
zum Meer. Ständig überraschen sie
die Königin mit neuen Formen. Das
Spiel wird immer übermütiger und
unbeherrschbarer. Die Königin verliert
ihre Macht über die Farben und
verbannt sie aus ihrem Reich.
Aber was ist eine Königin ohne ihre
Untertanen – ein Reich der Farben
ohne Rot, Gelb und Blau?
Ein Spiel nach dem gleichnamigen
Kinderbuch von Jutta Bauer für Kinder
ab 5 Jahren und ihre Eltern.
Am Freitag, 29. Juni um 17 Uhr
im Figurentheater marotte.

http://www.karlsruhe.de/maerkte
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Akademie des Tanzes Mannheim, Gastspiel,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Du bist meine Mutter“, von Joop Admiraal,
            Das Sandkorn, Studio
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
19.30   „Safe Places“, von Falk Richter, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Arbeitslos und Spaß dabei“, marotte
20.00   „Biedermann und die Brandstifter“, ein Lehr-
            stück ohne Lehre von Max Frisch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
17.00   „Die Bruchsaler Fürstbischöfe und der Wein
            im Schloss“, Sonderführung inkl. Weinverkos-
            tung, Anmeldung: 07251/74-2661, Schloss
            Bruchsal

K I N D E R
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle

F E S T E
11.00    Straßenfest, Akkordeon-Musik-Festival Bruch-
            sal, Bruchsal, Fußgängerzone
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz
14.00   Theaterfest, Schlossfestspiele, Ettlingen,
            Schlossplatz
18.00   Fiesta de Vino, Weinsommerfest, Untergrom-
            bach, Bundschuh, Weingartener Str. 3

D I E S  &  D A S
12.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe zum Mittelalter-
            markt nach Germersheim, inkl. Festungsfüh-
            rung, 5 Stunden Aufenthalt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            unter Telefon: 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz
18.00   „Dinner in Weiß“, Infos und Anmeldung unter
            www.redseat.de/nf-hallenbad, Hallenbadgarten
            des Adolf-Ehrmann-Bades, Unterfeldstr. 46

S O  3 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
           „tête-à-tête“, Straßentheaterfestival, Rastatt

14.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten

K O N Z E R T E
15.00   Studierende des Hohner-Konservatoriums
            Trossingen, Akkordeon-Musik-Festival Bruch-
            sal, Bruchsal, Bürgerzentrum
16.00   Rosetta + Lento, Shoegaze/Postmetal/Noise-
            Klassentreffen, Jubez
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Sonya Yoncheva (Sopran), Marin Yonchev
            (Tenor) und Sinfonieorchester Basel, Arien,
            Duette und Orchestermusik aus Verdis Opern,
            Dirigent: Massimo Zanetti, Einführungsvortrag
            um 15.40 Uhr und 16.10 Uhr, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   Karlsruher Jazz-Trio, Songs aus dem Great
            American Songbook, Orgelfabrik
20.00   The Love Keys, neueste Mantras und spiritu-
            elle Lieder, YogaKula, Ebertstr. 17 a 

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   Albtal Musikanten, Seebühne im Stadtgarten

T H E A T E R
11.00    „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            Matinée zur Premiere am 15.6., Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.30   „Du bist meine Mutter“, von Joop Admiraal,
            Das Sandkorn, Studio
18.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
19.00   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 18.30 Uhr, Premiere A,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Antigone“, Tragödie von Sophokles, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Lehman Brothers“, Aufstieg und Fall einer
            Dynastie von Stefano Massini, Einführung in
            das Stück um 18.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Von Äpfeln und Rosen – die symbolische
            Pflanzenwelt bei Lucas Cranach d.Ä.“, Füh-
            rung mit Helene Seifert, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Simone Maria Dietz, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Kiriakoula
            Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Ati Velaruna, eine vornehme Etruskerin aus
            Vulci“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Helene Seifert, Badisches Landesmuseum
15.00   „Die Schriftstellerin Anna Ettlinger (1841-
            1934) erinnert sich an das gesellschaftliche
            Leben in der Residenzstadt“, Kostümführung
            mit Hildegard Schmid, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Barocke Tafelfreuden“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
15.30   „Auf der Suche nach Spiritualität“, Führung
            in der Ausstellung „Sean Scully: »Vita Duplex«“
            mit Pfr. i.R. Eckhart Marggraf, Staatliche Kunst-
            halle

■ „Night of the Saxophones“   Zur
diesjährigen Nacht der Saxophone

hat der künstlerische Leiter Ralf
Heinrich vier herausragende Musiker
eingeladen. Im Bénazetsaal treten die

Bandleader gemeinsam auf, um ein
Feuerwerk aus Jazz, Blues und Soul

zu entfachen. 
Mit dabei ist Albie Donnelly, der mit

seiner Band Supercharge in ganz
Europa Erfolge feierte. Der Liverpooler

Sänger und Saxofonist Andy Parker
stand bereits mit Größen wie B.B.

King und Chuck Berry auf der Bühne.
Ebenso dabei ist Shootingstar Susanne
Alt, die sich im Jazz, Funk und House
bewegt. Als Special Guest tritt Sänger
EB Davis (Bild oben) auf, der mit The

Drifters weltweit Erfolge feierte.
Am Freitag, 1. Juni um 20 Uhr

im Bénazetsaal des
Kurhauses Baden-Baden.

■ Caro Josée & Band   „Summer’s
Ease“ steht für ein Lebensgefühl, das
wenig mit der Kühle des Nordens zu

tun hat, da sich Caro Josées
Geschichten vorwiegend in wärmeren

Regionen abspielen. Ibiza, das
texanische Archer City, Laguna Beach,

Ligurien, oder Côte d'Azur, all diese
Regionen sind Teil ihres Lebens und

haben einen ganz bestimmten Zauber
und Eindruck hinterlassen. Dort tankt

sie auf und mit „Summer’s Ease“
nimmt sie die Besucher mit auf eine

musikalische Reise. Mit ihrer Band live
zu performen, ist und bleibt für Caro

Josée die Quintessenz. 
In „Like a Cha Cha“ z.B. geht es um

die Liebe, zwei Schritte vor und einen
zurück. Gibt es jedoch kein Zurück, so
bedeutet es noch lange nicht das Ende
der Welt. Zu guter Letzt verblasst auch

die tiefste Verletzung, „Rain down“,
und Ruhe kehrt ein. Türen öffnen sich
und das Leben bekommt eine andere,

neue Qualität.
Am Sonntag, 10. Juni um 20 Uhr

im Runden Saal des
Kurhauses Baden-Baden.

https://www.kultursommer-badherrenalb.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Buchi trifft...“, zu Gast: Danny Konz, Judy’s
            Pflug, Ochsentorstr. 24

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Jahrzehnte des Umbruchs. Karlsruhe in

            der Nachkriegszeit“, Simone Maria Dietz,
            Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
16.00   „Karl May und das Orientbild der Deut-
            schen“, Prof.Dr. Hans H. Klein, Stephanssaal,
            Ständehausstr. 4

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

S E N I O R E N
15.30   Bunter Unterhaltungsnachmittag, Confé-
            rence: Dieter Farrenkopf, Seebühne im Stadt-
            garten
16.00   „Karl May und das Orientbild der Deut-
            schen“, Prof.Dr. Hans H. Klein, Stephanssaal,
            Ständehausstr. 4

F E S T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
16.00   Botanische und schmetterlingskundliche
            Exkursion in die Fritschlach, Leitung: Dipl.-
            Geogr. Thomas Breunig und Dr. Robert Trusch,
            TP: Straßenbahnhaltestelle Daxlanden-Altrhein-
            brücke (Linie 6)
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  5 . 6 .
K O N Z E R T E
19.00   Marija Dudaite (Sopran) und Ieva Dudaite
            (Klavier), Werke von Schubert, Tschaikowski,
            Chopin, Bizet, Gershwin und Piazzolla, Senio-
            renzentrum Oberreut, Wilhelm-Leuschner-
            Str. 35
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Kristian Nyquist,
            Hochschulabend Historische Tasteninstrumen-
            te, Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.00   Musikverein Freundschaft 1902 Berghausen
            e.V., Seebühne im Stadtgarten

T H E A T E R
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
20.00   „Bestätigung“, von Chris Thorpe, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
20.05   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Sebastian Vrancx: »Überfall auf einen
            Geleitzug, 1618«“, Führung mit Dr. Holger
            Jacob-Friesen, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Lektüre und Revolte“, Literatur von und über
            1968 mit Paul Kaufmann, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S O  3 . 6 .
M U S E E N
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Ein virtueller Rundgang durch Bruchsal“,
            Thomas Moos, Deutsches Musikautomaten-
            Museum, Schloss Bruchsal
11.00    Jazz & Literatur, „Mrs. Dalloway“ von Virginia
            Woolf, Badisches Staatstheater, Mittleres Foyer

S P O R T
7.20   Wanderung zu den Allerheiligen Wasserfäl-

            len, Gehzeit: ca. 5,5 Std., Schwarzwaldverein,
            Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahn-
            hof
8.45   Wanderung von Odenheim nach Eppingen,

            Gehzeit: 5,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
11.00    Tennisclub Rüppurr – TC BASF Ludwigsha-
            fen, 1. Damen Tennis-Bundesliga, TC Rüppurr,
            Tulpenstr. 36

K I N D E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Schick mit Strick, Schick mit Stoff – textile
            Bilder“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
15.00   „Farbenfroh & schwarzgeärgert“, Theater für
            die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
16.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    8. Herxheimer Erdbeermarkt, bis 18 Uhr,
            Herxheim, Villa Wieser, Leonhard-Peters-Str. 2

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.30    Sontagsbrunch, mit Live-Band Los Amigos,
            El Taquito, Waldstr. 24-26

F E S T E
12.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
9.00   „Mit dem historischen Dampfzug ins Murg-

            tal“, Infos: www.dampfnostalgie-karlsruhe.de,
            Hauptbahnhof, Gleis 14
14.00   „Waschweib Mimi und das Familien-Quiz
            rund ums Schloss“, (8-88 J.), Anmeldung:
            0160/96771924, Rathaus am Marktplatz
15.00   „Kirche im Grünen“, ökumenischer Gottes-
            dienst, Seebühne im Stadtgarten

M O  4 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Bunter Unterhaltungsnachmittag, Confé-
            rence: Dieter Farrenkopf, Seebühne im Stadt-
            garten

K O N Z E R T E
20.00   Roger Waters, „Pink Floyd’s Roger Waters
            US + Them“-Tour, Mannheim, SAP-Arena

■ Ettlinger Sagen – jenseits der
Alb Mirko Sommer, der ideenreiche
Mitarbeiter der Ettlinger Stadtver -
waltung, ist zurück! Und mit ihm der
Geist der Frau, die wie keine andere
das Bild Ettlingens geprägt hat:
Markgräfin Franziska Sibylla Augusta! 
Besucherinnen und Besucher können
mit den beiden einen Streifzug durch
die Ettlinger „Albstadt“ unternehmen
und dabei Einblicke in Sibylla‘s
facettenreiches Leben gewinnen. Von
ihr kann man erfahren, wie der Turm
der Martinskirche durch die Liebe
gerettet wurde, wie ein sagenhafter
Jesuitenschatz beim Wiederaufbau
der zerstörten Stadt half und was
Ettlingen mit China zu tun hat. 
Wie immer bei Wein und Fackel -
schein.
„Ettlinger Sagen – jenseits der Alb“
ist eine Koproduktion des Kultur- und
Sportamtes der Stadt Ettlingen mit
dem marotte Figurentheater Karlsruhe
(www.marotte-figurentheater.de)
Eintrittspreise:
13,50 Euro/ ermäßigt  9 Euro
Karten sind bei der Stadtinformation
Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-333
und über www.reservix.de (gegen
eine Vorverkaufsgebühr) erhältlich. 
Am Mittwoch, 6. Juni und 27. Juni,
jeweils um 21 Uhr, Treffpunkt:
Rathausbrücke Ettlingen.
Weitere Termine: 26.7., 30.8. und
12.9.2018 jeweils um 21 Uhr.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15

76149 Karlsruhe
Tel. 07 21 / 75 67 98

Handy 01 70 / 4 67 28 83
Spendenkonto: 3766047

(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
https://www.ettlingen.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „#Unsocial Networks? – wieviel Regulierung
            braucht das Internet?“, Priv.-Doz. Mathias
            Hong, ZKM, Vortragssaal
19.30   „Karlsruhe 4.0“, Karlsruher Forscher erklären
            auf verständliche und unterhaltsame Weise
            Phänomene, Tollhaus

K I N D E R
14.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, auch um 15.30 Uhr,
            Naturkundemuseum
15.00   „Sinn-voll: wie Tiere die Welt wahrnehmen“,
            Kinderkurs mit Dana Graulich, (6-7 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
19.00   3. Jugendkonzert, Sergej Prokofjew: Suite aus
            der Ballettmusik „Romeo und Julia“, (ab 12 J.),
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe Apotheke, Schlein-
            koferstraße 2 a
19.00   Marija Dudaite (Sopran) und Ieva Dudaite
            (Klavier), Werke von Schubert, Tschaikowski,
            Chopin, Bizet, Gershwin, Piazzolla, Senioren-
            zentrum Oberreut, Wilhelm-Leuschner-Str. 35

F E S T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
16.00   Wohnpartnertreffen, Austausch und Kennen-
            lernen, Anmeldung: 0721/91230-34, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42
18.30   „Lola rennt“ (1998), Film und Diskussion,
            Einführung und Moderation: Dipl.-Theol. Tobias
            Tiltscher, Filmsaal des Stadtmedienzentrums,
            Moltkestr. 64

M I  6 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Stefan Verra, „Körpersprache. Braucht kein
            Mensch? Und ob!“, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   Nick & June, Folk, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2
19.30   Studierende der Klasse Prof. Markus Stange,
            Hochschulabend Klavier und Kammermusik,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   Musikverein Hohenwettersbach, Seebühne
            im Stadtgarten

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater

M U S E E N
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
19.00   „Sebastian Vrancx: »Überfall auf einen
            Geleitzug, 1618«“, Kurzführung mit Dr. Holger
            Jacob-Friesen, Staatliche Kunsthalle
18.00   Künstlergespräch, Nina Laaf im Gespräch mit
            Dr. Brigitte Baumstark in der Ausstellung
            „tiptoe“, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „One-Hit-Wonders von One-Hit-Composers“,
            Musik im Gespräch mit Dr.h.c. Hans Hachmann,
            Farida Rustamova (Violine) und Ieva Dudaite
            (Klavier), Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

K I N D E R
10.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte

■ „Effekte: Karlsruhe 4.0“ Ein
Jahr, zwölf Ausgaben

Wissenschaftskommunikation, vier
Veranstaltungsorte – jeden Monat

wird „Effekte“ mit einem
abwechslungsreichen Programm der

verschiedenen Karlsruher
Wissenschaftseinrichtungen an einem
Dienstag auf dem Gelände des Alten

Schlachthofs zu Gast sein. Die
„Effekte“-Reihe, die abwechselnd im

Tollhaus, Substage Café und im
Substage stattfindet, bietet mit

Vorträgen, Science-Slams,
Podiumsdiskussionen und Mitmach-
Angeboten zum Thema „Karlsruhe

4.0“ ein buntes Programm für
jedermann – unabhängig von Alter

und Vorwissen.
Innovationen, Weiterentwicklungen

und Trends, die in Karlsruhe entstehen
und die in hiesigen

Forschungseinrichungen entwickelt
werden, sind 2018 das Thema. Ob
Industrie 4.0 oder soziale und auch
technikkritische Themen: Karlsruher
Forscher erklären auf verständliche

und unterhaltsame Weise Phänomene,
die uns beschäftigen. „Effekte“ ist am

Puls der Zeit! 
Die „Effekte“-Reihe knüpft an die

erfolgreichen Wissenschaftsdienstage
während des Festivalsommers 2015

an. 2016 fand die „Effekte“-Reihe
erstmals auf das Gelände des Alten
Schlachthofs statt und brachte unter

dem Motto „Mensch-Maschine-
Kommunikation“ Wissenschaft in das

Karlsruher Areal der Kultur- und
Kreativwirtschaft.

Das Wissenschaftsbüro der Stadt
Karlsruhe organisiert die Reihe als

Vorbereitung auf das
Wissenschaftsfestival „Effekte“, bei

dem sich Karlsruhe 2019 zum vierten
Mal in ein riesiges Mitmach- und

Experimentierlabor verwandelt. Ziel
von „Effekte“ ist es, interessierten

Bürgern wissenschaftliche Themen auf
unterhaltsame und verständliche

Weise näher zu bringen und sie dafür
zu begeistern. 

Das Wissenschaftsbüro der Stadt
Karlsruhe konzipiert Projekte, die
Karlsruhe als Wissenschafts- und
Technologiestandort überregional

vermarkten und die Stadt für
Studierende, Fachkräfte,

Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler noch attraktiver

machen. Es vernetzt Wissenschaft und
Stadtgesellschaft miteinander und

fördert den Dialog durch
Veranstaltungen, wie „Effekte“. Das

Wissenschaftsbüro kooperiert mit
Forschungseinrichtungen,

Hochschulen, Medien, Kulturträgern,
Vertretern der Wirtschaft und dem

Studierendenwerk.
Der Eintritt ist frei. 

Am Dienstag, 5. Juni
um 19.30 Uhr im Tollhaus.

https://www.ettlingen.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Das autonome Frauenhaus zwischen Ideal
            und Alltagswirklichkeit“, Gesprächsrunde mit
            Frauen des Trägervereins, Moderation: Theresia
            Riedmaier, Stadtmuseum, Karlstr. 10
18.00   „Einblicke in das Schaffen des Musikers
            Ernst-Lothar von Knorr“, Dr. Jasmin Hambsch,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „Anton Geiß (1858-1944)“, Vortrag von Dr.
            Martin Furtwängler im Rahmen der Ausstellung
            „Demokratie wagen? Baden 1818-1919“, Gene-
            rallandesarchiv, Nördliche Hildapromenade 3
19.00   „Die linke Hand des Bösen“, Wolfgang Burger
            liest aus seinem neuen Krimi, „Grünes Zimmer“
            im Friedensheim, Redtenbacherstr. 10-14
19.30   „Music, life et cetera“, Ullrich Eidenmüller im
            Talk mit Annette Röser, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26

S P O R T
8.40   Wanderung von Zeutern nach Östringen,

            Gehzeit: ca. 3 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
11.00    Eröffnung der Kinderliteraturtage Karlsruhe,
            Insel
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, inkl. 2
            Tassen Kaffee und 1 Stück Kuchen und Live-
            Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   „Life’s Finest“, der edle Markt im Park,
            Bretten, Gut Schwarzerdhof

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

M I  6 . 6 .
K I N D E R
15.00   „Sinn-voll: wie Tiere die Welt wahrnehmen“,
            Kinderkurs mit Dana Graulich, (6-7 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   Autorenbegegnung mit Ingo Siegner, „Der
            kleine Drache Kokosnuss“, Anmeldung: 07082/
            792860, Schloss Neuenbürg, Fürstensaal

G A S T R O N O M I E
10.30   „Die Bruchsaler Fürstbischöfe und das
            weiße Gold“, Sonderführung, Bösers Spargel-
            restaurant, Forst, Kurze Allee 2

F E S T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé, Besuch der Frühen Hilfen, Hardt-

            waldzentrum, Kanalweg 40/42
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Badener
            Höhe, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung: 0721/503053, TP: Altalbahnhof
15.00   Start-up BW Elevator Pitch, Wettbewerb für
            Gründungsideen, Informationen unter
            www.startupbw.de/elevatorpitch, Substage,
            Café
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen
21.00   „Ettlinger Sagen – jenseits der Alb“, heiter-
            theatrale Stadt-(ver)führung mit dem Figuren-
            theater marotte bei Wein und Fackelschein,
            Karten und Infos: 07243/101-333, TP: Ettlingen,
            Rathausbrücke

D O  7. 6 .
K O N Z E R T E
17.00   Vorstellung einer Barockposaune, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Gustav Peter Wöhler Band, „Behind Blue
            Eyes“, Tollhaus

T H E A T E R
11.00    „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 10.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Angriff auf die Freiheit“, nach Juli Zeh und
            Ilija Trojanow, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik

M U S E E N
12.15   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Birgit
            Reich, Städtische Galerie
15.00   „Backstage – Die Museumsmacher“, dialo-
            gische Führung, Schloss Neuenbürg

Jurassic World: Das gefallene Königreich
Action, Abenteuer, Science-Fiction, USA, Spanien,
Regie: Juan Antonio Bayona.
Im zweiten Teil der „Jurassic World“-Reihe droht ein Vul-
kan, die Dinosaurier auf der Isla Nebular auszulöschen.
Owen Grady kehrt zurück, um die Arten zu retten. Nach
den Ereignissen aus „Jurassic World“ ist der neueröff-
nete Jurassic-Park verwüstet. Zwar konnte der hochge-
züchtete Hybride Indominus Rex durch die Zusammen-
arbeit von einem Tyrannosaurus Rex, dem Velociraptor
Blue und einem gewaltigen Mosasaurus gestoppt wer-
den. Der neue Park im Süden der Isla Nebular musste
jedoch evakuiert werden. Wie geht es nun mit dem Sau-
rier-Trainer Owen Grady (Chris Pratt) weiter?

Swimming with Men
Komödie, Großbritannien, Regie: Oliver Parker.
Der Buchhalter Eric steck tief in der Midlife-Crisis, findet
aber neues Selbstvertrauen, als er der Herrenmann-
schaft der lokalen Synchronschwimmer beitritt, die ge-
rade für die Weltmeisterschaften in Mailand trainiert.

Goodbye Christopher Robin
Biografie, Familie, Großbritannien, FSK: ab 6,
Regie: Simon Curtis.
Der Film gibt einen außergewöhnlichen Einblick in die
innige Beziehung zwischen A.A. Milne, dem vielgelieb-
ten Kinderbuch-Autoren und seinem Sohn Christopher
Robin, dessen Kuscheltiere den Autoren zu den zauber-
haften Geschichten um Winnie-the-Pooh inspirierten.
Christopher Robin, seine Mutter Daphne, seine Nanny
Olive, ja die ganze Familie wird vom internationalen Er-
folg der Geschichten förmlich überrannt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ „Richard O’Brien’s Rocky Horror
Show“ Nach einer ausverkauften
Tournee und drei Jahren Pause ist
Richard O’Brien’s Rocky Horror Show
endlich wieder zurück und gastiert
vom 8. bis 9. Juni 2018 für drei
Vorstellungen im Festspielhaus Baden-
Baden. Zeit für die größte Party und
den unartigsten Spaß der Musical-
Geschichte – inszeniert unter dem
höchstpersönlichen Augenmerk des
Schöpfers Richard O’Brien. Dabei
wird der bekennende Rocky Horror-
Fan Martin Semmelrogge erstmals als
Erzähler in Baden-Baden zu erleben
sein – und die Kommentare der
Zuschauer gekonnt parieren.
Über eine Million Fans ließen sich seit
der Weltpremiere 2008 von der
international hochgelobten
Inszenierung des Regisseurs Sam
Buntrock begeistern. Damals gab
Martin Semmelrogge in Sam
Buntrocks Inszenierung erstmals den
deutschsprachigen Erzähler in der
ansonsten englischsprachigen
Produktion: „Wie die Zeit vergeht –
schon 9 Jahre her, dass ich damals im
Berliner Admiralspalast als Erzähler in
der Rocky Horror Show auf der Bühne
stehen durfte. Und noch immer rocken
wir unser begeistertes Publikum aus
den Sitzen. Ich freue mich, auch
dieses Mal wieder dabei zu sein.“
Seit Beginn der 1970er-Jahre ist
Martin Semmelrogge nicht aus der
deutschen TV- und Kinolandschaft
wegzudenken. Egal, ob in der
legendären Serie „Die
Vorstadtkrokodile“ oder in Kino-
Klassikern wie „Das Boot“: Er verleiht
seinen Charakteren immer eine
erfrischende Authentizität. Wer
erinnert sich nicht an den Hilfsarbeiter
„Schlucke” im Kultfilm „Bang Boom
Bang“ oder an den raffinierten
Sonderermittler Jockel Pietsch in der
Serie „Die Straßen von Berlin“? Auch
auf dem Theater beeindruckt
Semmelrogge mit intensivem Spiel und
Echtheit. Erst im Sommer 2017 war er
bei den Bad Hersfelder Festspielen in
Hitchcocks Thriller „Die 39 Stufen“ zu
sehen.
Die Rocky Horror Show und ihre
legendäre Verfilmung, die Rocky
Horror Picture Show, umgibt ein
einzigartiger Fankult. Sobald die
ebenso witzige wie schrille Story um
das junge, biedere Paar Brad Majors
und Janet Weiss und den diabolischen
Außerirdischen Dr. Frank’n’Furter
ihren Lauf nimmt, steigt das Publikum
ohne Rücksicht auf gute Sitten in die
Geschichte ein und macht einfach mit.
Auch im Theater darf gerufen, gebuht
und mit Lichtern geschwenkt werden,
was das Zeug hält!
Am Freitag, 8. Juni um 20 Uhr
und am Samstag, 9. Juni um 15 Uhr
und 20 Uhr im Festspielhaus
Baden-Baden.

http://www.baeder-singer.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F E S T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
8.00   „Mit Qi Gong in den Tag starten“, Anmel-

            dung: 0721/133-7354, Waldzentrum, Linken-
            heimer Allee 10
15.00   „Den Garten erleben – mit allen Sinnen“,
            Sonderführung für Demenzkranke, Botanischer
            Garten
20.00   „No Game No Life: Zero“, Anime Film-Night
            (OmU), Filmpalast am ZKM

F R  8 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Veith Wagenführer (Tenor) und Hyun Hwa
            Park (Klavier), Werke von Fauré, Schumann,
            Benjamin Britten und Wolf, Kleine Kirche, Kai-
            serstr 131
19.30   Studierende der Klasse Prof. Kaya Han,
            Hochschulabend Klavier, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Sinfonieorchester der Hochschule für Musik,
            Werke von Ligeti, Wagner, Liszt und Bartók,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Bled White, „Seven Broken Seals“, Single
            Release Konzert, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a
20.00   Enjoy, Abba-Night, Lago Bowling-Center,
            Gablonzer Str. 13
20.00   Alexander „Sandi“ Kuhn (sax), Martin Tros-
            tel (p), Axel Kühn (b) und Lutz Gross (d),
            „Remembering John Coltrane“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Gebrüder Gerassimez, Bruchsaler Schloss-
            konzerte, Schloss Bruchsal
20.30   Jorge Durán Sextett, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Seán Treacy Band, Ettlingen, Alb in Flammen
19.00   SWR1 Band, die größten Hits aller Zeiten, Bad
            Herrenalb, Kurpark

T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 19.30 Uhr, Premiere B,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Gut gegen Nordwind“, von Ulrike Zemme
            und Daniel Glattauer, mit Gisa Zach und Ralf
            Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, Ettlingen, Johanneskirche,
            Friedrichstraße
20.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte
20.00   „Richard O’Brien’s Rocky Horror Show“,
            Musical, Erzähler: Martin Semmelrogge, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   „Biedermann und die Brandstifter“, ein Lehr-
            stück ohne Lehre von Max Frisch, im Anschluss 
            Gespräch über die Produktion mit interessierten
            Zuschauern, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Sandkorn, Fabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Premiere, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Bringen Sie ihr zweckfremdes Objekt mit!“,
            Erzählcafé in der Ausstellung „Zweck fremd?!
            Den Dingen auf der Spur“ mit Carolin Freitag,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie
18.30   „Mythos Etrusker“, Führung mit Schauspiel-
            szenen mit anschließendem 3-Gang-Menü, An-
            meldung: 0721/926-6520, Bad. Landesmuseum

S P O R T
           Baden-Cup, Ed. Züblin AG, Gartenhalle

K I N D E R
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Premiere,
            Theater „Die Käuze“

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

K O N G R E S S E
11.15    5. Karlsruher Wissensforum, Speakers Excel-
            lence Deutschland Holding GmbH, Konzerthaus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
10.00   „Life’s Finest“, der edle Markt im Park,
            Bretten, Gut Schwarzerdhof
11.00    Eunique 2018, Internationale Messe für Ange-
            wandte Kunst & Design, Messe Karlsruhe,
            Halle 1
11.00    Loft, Das Designkaufhaus 2018, Messe Karls-
            ruhe

F E S T E
           Burg- und Weinfest, Wein, Sekt, Kulinarisches,
            Livemusik, www,wachenheim.de, Wachenheim/
            Weinstraße
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
14.00   „Märchen in der Natur erleben“, mit Annette
            Volz, Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutz-
            zentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

■ „Bach auf dem Trifels“ –
Kurpfälzisches Kammerorchester

mit Violinkonzerten Die
Trifelsserenaden 2018 beginnen mit
Bach: Am Samstag, 9. Juni, 20 Uhr

spielen junge Virtuosen der Villa
Musica und das Kurpfälzische

Kammerorchester seine
Violinkonzerte. Am Pult steht Dominik

Beykirch (Bild oben), der prämierte
Jung-Dirigent vom Dirigentenforum

des Deutschen Musikrats und
Kapellmeister in Weimar.

Vielfach preisgekrönt sind auch die
drei jungen Solisten: Die Geigerin

Christa-Maria Stangorra spielt Bachs
a-Moll-Konzert BWV 1041 und das

Doppelkonzert BWV 1060 mit der
Oboistin Julia Obergfell.

Erst 19 Jahre jung ist der Ukrainer
Dmytro Udovichenko im E-Dur-

Konzert BWV 1042.
Streichersinfonien von Felix

Mendelssohn runden das Programm
ab – ein idealer Auftakt für die

Trifelsserenaden, die am 23. Juni mit
Streichquartetten der Wiener Klassik
fortgesetzt werden, gespielt von den

ARD-Preisträgern des „Aris
Quartetts“. 

Tickets gibt es bei Villa Musica
unter Telefon (0 61 31) 9 251 800,

unter www.villamusica.de
und bei der Tourist-Info Annweiler

unter Telefon (0 63 46) 22 00.

Burg- und Weinfest
Wachenheim/Weinstraße

8.-11. Juni und 15.-17. Juni

Wir laden ein zu Wein, Sekt,
Kulinarischem und Livemusik

Info: www.wachenheim.de
Telefon: (06322) 9580-801

http://www.weinbauverein-sankt-martin.de
http://www.weinfest-wachenheim.de
http://www.villamusica.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Afzals Tochter“, von Ayad Akhtar, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Gut gegen Nordwind“, von Ulrike Zemme
            und Daniel Glattauer, mit Gisa Zach und Ralf
            Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Er ist wieder da!“, marotte
20.00   „Richard O’Brien’s Rocky Horror Show“,
            Musical, Erzähler: Martin Semmelrogge, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   „Biedermann und die Brandstifter“, ein Lehr-
            stück ohne Lehre von Max Frisch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Premiere, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   „Figürliches Zeichnen im Museum und Ate-
            lier“, Kunstbetrachtung und Zeichnen von Akt-
            figuren und Porträts, geeignet für Anfänger und
            für Fortgeschrittene, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung er-
            forderlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung er-
            forderlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
14.00   „Cool bleiben“, Bionik-Workshop mit Ute
            Wiegel, Infos und Anmeldung: 07247/2072655,
            Naturkundemuseum
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.30   „Musik nach Feierabend. Musikautomaten in
            Gaststätten und Tanzsälen“, Führung für
            Blinde und Sehbehinderte mit Kira Kokoska,
            Anmeldung: 07251/742-652, Deutsches Musik-
            automaten-Museum, Schloss Bruchsal

F R  8 . 6 .
D I E S  &  D A S
17.00   St. Martiner Wein-Weg, Weingenuss entlang
            des Wein- und Steinlehrpfades, Infos unter
            www.weinbauverein-sankt-martin.de, St. Martin
19.00   „Frühlingssalate – schnell & raffiniert – ent-
            decken Sie die Schätze der Essige & Öle“,
            Culinaria-Workshop, Anmeldung: 0721/20994,
            Vom Fass, Douglasstr. 22
20.00   „Wilde Tiere in der Stadt – auf Erkundungs-
            tour“, Exkursion mit Stefan Lenhard, Anmel-
            dung: 0721/133-7354, Waldzentrum, Linken-
            heimer Allee 10
20.00   „Das Gegenteil von Grau“, Open-Air Kino-
            abend, Wagenburg, Haid-und-Neu-Str. 153
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Kostümfüh-
            rung und Straßentheater als Stadtrundgang,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz
21.15   „Mein Leben mit James Dean“, Queere Film-
            reihe in der Kinemathek, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6

S A  9 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Clara-Sophie Bertram (Sopran), Felicitas
            Brunke (Mezzosopran) und Woojung Jang
            (Klavier), „La dolce Vita“ – klassische Melodien
            aus dem sonnigen Süden, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Sinfonieorchester der Musikschule Westli-
            cher Enzkreis, Leitung: Susanne Reiner,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
19.30   Wirkstatt Chor, Heidrun Johanna Plesch
            (Gesang), Allesio Quartett und Maria Böhm
            (Klavier), Jubiläumskonzert 40 Jahre Wirkstatt,
            Paul-Gerhardt-Kirche (ehem. Stephanienbad),
            Breite Str. 49 a
20.00   Carlton Männerchor und KIT Kammerchor,
            geistliche und weltliche Gesänge aus vier Jahr-
            hunderten, Evang. Kirche am Marktplatz
20.00   Junge Solistinnen der Villa Musica und Kur-
            pfälzisches Kammerorchester, Werke von
            Bach und Mendelssohn, Leitung: Dominik Bey-
            kirch, Annweiler, Festsaal der Burg Trifels
20.30   The First Class Blues Band, „Brand New
            2018“, Jubez

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   „Abend der Herrenalber Männerchöre“, Bad
            Herrenalb, Kurpark

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Carmina Burana“, Ballett von Germinal
            Casado, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Richard O’Brien’s Rocky Horror Show“,
            Musical, Erzähler: Martin Semmelrogge, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.30   „Meisterklasse“, von Terrence McNally, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Du bist meine Mutter“, von Joop Admiraal,
            Das Sandkorn, Studio
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine

■ Trombone Unit Hannover:
„Sound Explosion“  Die Trombone
Unit Hannover hat es sich zur
Aufgabe gemacht, die Posaune in
ihrer ganzen musikalischen Vielfalt zu
präsentieren. Mit kreativen und
überraschend vielfältigen
Programmen, die klassische und
zeitgenössische Musik, Originalwerke
und Bearbeitungen auf raffinierte
Weise kombinieren, eröffnen sie einen
neuen Zugang zur Schönheit des
Posaunenklanges.
Das Ensemble wurde 2008 von acht
jungen Posaunisten aus der
Talentschmiede von Professor Jonas
Bylund an der Hochschule für Musik
und Theater Hannover gegründet. Die
meisten Musiker des hochkarätigen
Oktetts spielen mittlerweile als Solisten
in deutschen Spitzenorchestern. Nur
drei Jahre nach ihrer Gründung
gewann die Trombone Unit Hannover
als erstes Blechbläserensemble den
Deutschen Musikwettbewerb –
einmalig in dessen 36-jähriger
Geschichte.
Infos und Programmdetails unter
www.klosterkonzerte.de
Am Sonntag, 10. Juni um 17 Uhr
in der Klosterkirche Maulbronn.

Veranstalterin: Karin Etzold
75447 Diefenbach b. Sternenfels  Tel. 0 70 43 / 26 54

www.lebendiges-kunsthandwerk.de

http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://www.klosterkonzerte.de
http://www.klosterkonzerte.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.00   „Die Waldapotheke“, Daniela Schneider, An-
            meldung: 0721/133-7354, Waldzentrum, Lin-
            kenheimer Allee 10

S P O R T
9.30   1. Badischer Paraclimbing-Wettbewerb,

            bis 15 Uhr, Kletterhalle Art of Climbing, Am
            Fächerbad 2

K I N D E R
10.00   „Grünholzschalen selbst gemacht“, Holz-
            werkstatt, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/133-
            7354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Cool bleiben“, Bionik-Workshop mit Ute
            Wiegel, Infos und Anmeldung: 07247/2072655,
            Naturkundemuseum
14.00   „Das Blaue vom Himmel malen“, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Premiere, Ettlingen, Schlosshof
16.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Theater
            „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
9.00   Mosbacher Schlemmermarkt, Mosbach,

            Hauptstraße, Markt- und Kirchplatz
10.00   „Life’s Finest“, der edle Markt im Park,
            Bretten, Gut Schwarzerdhof
11.00    Eunique 2018, Internationale Messe für Ange-
            wandte Kunst & Design, Messe Karlsruhe,
            Halle 1
11.00    Loft, Das Designkaufhaus 2018, Messe Karls-
            ruhe
11.00    Lebendiges Kunsthandwerk, Festival der
            Ideen und Talente 2018, Informationen unter
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Diefen-
            bach bei Sternenfels
12.00   Street Food Festival – Burger Clash Juni
            2018, bis 22 Uhr, Festplatz, Freigelände
15.00   Sommer-Kleidertauschparty, Zukunftsraum 
            für Nachhaltigkeit und Wissenschaft, Rinthei-
            mer Str. 46

F E S T E
           Burg- und Weinfest, Wein, Sekt, Kulinarisches,
            Livemusik, www,wachenheim.de, Wachenheim/
            Weinstraße
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Wildnis erleben: Survival Experience
            Basiskurs – 24 Stunden im Wald“, Infos und
            Anmeldung: 0721/133-7354, Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10

10.00   Campustag, ausführliche Informationen zu
            allen Studiengängen, Hochschule Karlsruhe –
            Technik und Wirtschaft, Moltkestr. 30
10.30   Ukulele-Workshop, Anmeldung: 0721/13020,
            Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175
13.00   Tag der offenen Tür, bis 17 Uhr, Lichtbund
            Karlsruhe e.V., Gewann Großer und Kleiner
            Saum 1
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
17.00   St. Martiner Wein-Weg, Weingenuss entlang
            des Wein- und Steinlehrpfades, Infos unter
            www.weinbauverein-sankt-martin.de, St. Martin

S O  10 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Jens Wienand, „Willkommen im Club“, Rantas-
            tic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
11.00    Prof. Christian Ostertag (Violine), Prof. Jo-
            hannes Lüthy (Viola), Prof. Martin Ostertag
            (Violoncello) und Studierende der Hoch-
            schule für Musik , Werke von Tschaikowski
            und Brahms, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
11.00    Piotr Anderszewski (Klavier), Werke von
            Mozart und Chopin, Einführungsvortrag um
            10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Trombone Unit Hannover, „Sound Explosion“,
            Maulbronn, Klosterkirche
17.00   Hyuna Min (Violine) und Daniel Winkler
            (Klavier), Violinsonaten von Brahms, Musik-
            schule Ettlingen, Pforzheimer Str. 25
18.00   Dominik Axtmann (Orgel), „Orgel plus...“,
            Herz Jesu-Kirche, Grenadierstr. 15
19.00   Chisako Okano (Klavier), „Satie und seine
            Freunde“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Tastsinn Piano Duo, virtuose Bearbeitungen
            bekannter Werke, Jägerhaus Forst, Schwanen-
            straße/Jägergasse
20.00   Caro Josée & Band, „Summer’s Ease“,
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.30   „die neue welle-Newcomer der Woche“, mit
            Marco Augusto und Mr. und Ms. Appleshoes,
            Bad Herrenalb, Kurpark

T H E A T E R
11.00    „Sonntag vor der Premiere“, „Die Glasmena-
            gerie“, Badisches Staatstheater, Studio
18.00   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater

■ Stefan Verra: „Körpersprache.
Braucht kein Mensch? Und ob!“

Denken Sie wirklich, auf den
Frauenschwarm fliegen alle nur wegen

seiner inneren Werte? Und die
Chefetagen und Regierungen besetzen

immer die Besten? Glauben Sie wohl
selber nicht. Wer die Körpersprache

für Selbstbewusstsein, Sympathie und
Vertrauenswürdigkeit kennt und

einzusetzen vermag, ist klar im Vorteil.
Lebensnah, selbstironisch und überaus

anschaulich entlarvt Stefan Verra all
die Signale, die wir im Alltag zu oft
übersehen, oder bei denen wir uns

schon immer gefragt haben, was sie
eigentlich bedeuten. Stefan Verra

verspricht einen unterhaltsamen
Abend auf wissenschaftlich fundierter

Basis ohne oberlehrerhafte Attitüde.
„Kein Zweiter kennt sich besser damit

aus, was unsere Körpersprache
angeht,“ hieß es über den

Körpersprachen-Experten, bei dem
man am Ende kaum entscheiden kann,

ob man mehr gelernt oder mehr
gelacht hat.

Am Mittwoch, 6. Juni
um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Rieke Katz feat. Joo Kraus
„That’s Me“ ist der Titel des neuen
Albums von Rieke Katz. War das

Debütalbum der Karlsruherin noch
von ausschließlich englischsprachigen

Texten geprägt, singt sie auf „That’s
Me“ auch in ihrer Muttersprache.

Faszinierender Nebeneffekt ist die
zusätzliche Steigerung ihres ohnehin

beeindruckend großen stimmlichen
Spektrums, mit dem sie eine Brücke

zwischen Pop und Jazz baut. „That’s
Me“ verankert die Vocal-Jazz-Pop-

Künstlerin zusätzlich mit erdigem
Funk. Jung und aufstrebend begeistert

Rieke Katz’ Musik gleich mehrere
Generationen. So lockt eine

Coverversion von „Poker Face“ den
Lady Gaga-Charthit in lockerem

Groove und scheinbar vollkommen
mühelos auf überraschende R&B-
Fährte. „’s Wonderful“, der Easy

Listening-Klassiker von George und
Ida Gershwin, lässt als swingender
Jazz-Song mit der  Leichtigkeit des

Gefühls von Verliebtheit den Ballast
des Tages vergessen. Ein Konzert von
Rieke Katz verspricht gute Laune. Und

das kommt nicht von ungefähr, wie die
Künstlerin sagt: „Ein sonnig

stimmender Song darf auch die Nacht
erhellen. Und Melancholie hat

selbstverständlich auch am Tag ihre
Berechtigung. Alles gehört dazu.

Am Freitag, 15. Juni
um 20.30 Uhr im Tollhaus.

http://www.cave-cleebourg.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
14.30   „Martins Rose – was Blumen sagen“, Son-
            derführung für Familien mit Kindern, (ab 6 J.),
            Botanischer Garten
15.00   „Kunst schöpfen – Küchengötter am Werk!“,
            Kinderwerkstatt mit Birgit Reich, Städtische
            Galerie
15.00   Spielnachmittag für Groß und Klein, Anmel-
            dung: Helena.Trenks@kit.edu, Zukunftsraum 
            für Nachhaltigkeit und Wissenschaft, Rinthei-
            mer Str. 46
15.00   4. Kinderkonzert, „Carmina Burana“, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Armer Ritter“, Drachenstück von Peter Hacks,
            Figurentheater „Mottenkäfig“ Pforzheim,
            (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich unter Telefon
            07082/792860, Schloss Neuenbürg, Schloss-
            keller
16.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   „Life’s Finest“, der edle Markt im Park,
            Bretten, Gut Schwarzerdhof
11.00    Eunique 2018, Internationale Messe für Ange-
            wandte Kunst & Design, Messe Karlsruhe,
            Halle 1
11.00    Loft, Das Designkaufhaus 2018, Messe Karls-
            ruhe
11.00    Lebendiges Kunsthandwerk, Festival der
            Ideen und Talente 2018, Informationen unter
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Diefen-
            bach bei Sternenfels
12.00   Street Food Festival – Burger Clash Juni
            2018, bis 22 Uhr, Eintritt frei, Festplatz, Frei-
            gelände

G A S T R O N O M I E
9.30   Wein- und Gastronomiewanderung, Infos

            unter 00333/88945033, Cave Vinicole de Clée-
            bourg, Route du Vin
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Sonntagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhofs-
            platz 2
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           Burg- und Weinfest, Wein, Sekt, Kulinarisches,
            Livemusik, www,wachenheim.de, Wachenheim/
            Weinstraße
12.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.30   Historische Stadtführung als Fahrradtour,
            Infos: www.zeitgeistwandern.de, TP: Badisches
            Landesmuseum
10.30   „Rosen“, Führung, TP: Stadtgarten, Festplatz
            vor der Kasse Nord
11.00    Tag der offenen Tür, großes Programm für die
            ganze Familie, Feuerwehrhaus Ettlingen, Hertz-
            str. 37
13.00   „Spiel ohne Krämpfe“, für Vereins- und Fir-
            menmannschaften, Freibad Wolfartsweier,
            Schloßbergstr. 12
13.00   „Wasserspiele“, freies Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
14.30   „... in der tiefen Abgeschiedenheit des Wald-
            friedens“, Sonderführung, Großherzogliche
            Grabkapelle, Klosterweg 11
15.00   4. Wäscherinnen-Lauf, mit 1. Karlsruher
            Frauenlauf und Kinderlauf, TSV Bulach

S O  10 . 6 .
T H E A T E R
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Premiere,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.30   „Gut gegen Nordwind“, von Ulrike Zemme
            und Daniel Glattauer, mit Gisa Zach und Ralf
            Bauer, K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Du bist meine Mutter“, von Joop Admiraal,
            Das Sandkorn, Studio
18.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine
19.00   „Tiger und Löwe“, von Data Tavadze und
            Davit Gabunia, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Lehman Brothers“, Aufstieg und Fall einer
            Dynastie von Stefano Massini, Einführung um
            18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
11.00    „Verführerisches Dekolleté, nackte Haut
            und elegante Robe – die inszenierte Frau“,
            Führung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    Öffentliche Schlossführung, Schloss Neuen-
            bürg
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Ursula Schmitt-Wisch-
            mann, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Kiriakoula
            Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Ati Velaruna, eine vornehme Etruskerin aus
            Vulci“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Helene Seifert, Badisches Landesmuseum
15.00   „Grotten, Gräben, Gänge“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

S P O R T
8.45   Wanderung rund um Forbach, Gehzeit: ca.

            5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof
10.00   MaiBike 2018, Cross-Rad-Touristik-Tour, 20 km,
            40 km, 60 km, umfangreiches Rahmenpro-
            gramm, Infos: www.maibike.eu, Start und Ziel:
            Ettlingen, Horbachpark
11.00    Tennisclub Rüppurr – TK Blau-Weiß Aachen,
            1. Damen Tennis-Bundesliga, TC Rüppurr,
            Tulpenstr. 36

K I N D E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
11.00    4. Kinderkonzert, „Carmina Burana“, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
13.00   „Wasserspiele“, freies Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47

■ Kultursommer Bad Herrenalb
2018  Prächtige alte Bäume, wild -
romantische Wiesen, kunstvoll
angelegte Gärten, dazu harmonisch
in die Landschaft integrierte
Sitzgelegenheiten am Ufer der
renaturierten Alb – der Kurpark in
Bad Herrenalb ist der ideale Ort für
den neuen Bad Herrenalber
Kultursommer. Zahlreiche
Veranstaltungen vom beliebten
Sommernachtstheater über Konzerte
(z.B. Unduzo am 15.6., Bild oben) bis
hin zum Open-Air-Kino bieten vom
8. Juni bis zum 8. Juli Besucher jeden
Alters „Kulturgenuss & Sommerflair“
in einem unvergleichlich schönen
Ambiente.
Dieses neue Gewand des Kurparks ist
der Gartenschau vom letzten Jahr zu
verdanken. Die für das Großereignis
vom letzten Jahr von Bürgerinnen und
Bürgern gestalteten Gärten sind
erhalten geblieben und nunmehr
integraler Bestandteil des Kurparks. Im
Zusammenspiel mit der aus ihrem
engen Flussbett befreiten Alb sorgen
sie für eine klassische und doch
moderne Parkatmosphäre, in der sich
lauschige Sommernächte voller Kultur
besonders stilvoll genießen lassen. 
Nach der erfolgreichen Gartenschau,
die die ganze Stadt erblühen ließ, gibt
es also auch in diesem Jahr wieder
gute Gründe, Bad Herrenalb zu
erleben und sich vom seinem Flair
bezaubern zu lassen: „Kulturgenuss &
Sommerflair“ im Kurpark. Wir freuen
uns auf Sie!
Tickets und Termine unter
www.kultursommer-badherrenalb.de

Täglich wechselnder
Mittagstisch

Terrasse
Um rechtzeitige Reservierung

wird gebeten

Öffnungszeiten Küche:
Di - So 11.30 - 14 Uhr + 17.30 - 22 Uhr
Sa 17.30 - 22 Uhr, Montag Ruhetag

Hirschstraße 87  ·  76137 Karlsruhe
0721- 82477444

www.lamer-karlsruhe.de

http://www.lamer-karlsruhe.de
https://www.kultursommer-badherrenalb.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   Spielnachmittag für Groß und Klein, Anmel-
            dung: Helena.Trenks@kit.edu, Zukunftsraum 
            für Nachhaltigkeit und Wissenschaft, Rinthei-
            mer Str. 46
16.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Infos und Tickets unter Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
20.00   „No Game No Life: Zero“, Anime Film-Night
            (dt. Synch. & OmU), Filmpalast am ZKM

M O  11. 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Sandkorn Poetry Slam Kabarett, mit Harry
            Kienzler und Jakob Nacken, Das Sandkorn,
            Fabrik

K O N Z E R T E
10.00   Ilja Korol (Barockvioline), Karlsruher Meister-
            klassen, Fany-Solter-Haus, Am Schloss Gottes-
            aue 7

T H E A T E R
19.30   „Der rote Löwe“, Fussball-Stück von Patrick
            Marber, KSC-Stadion, Gästeumkleidekabine

M U S E E N
20.00   „Neue astronomische Software“, Rolf Kaiser,
            Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Gamification im unternehmerischen Wan-
            del“, Dr. Stefan Raab, Infos und Anmeldung:
            info@fjutscha.com, Perfekt Futur, Alter
            Schlachthof 39
20.00   „Eltern sein und Liebespaar bleiben“, Vor-
            trag und anschließender Austausch der Ehe-,
            Familien- und Partnerschaftsberatung Karls-
            ruhe e.V., Bildungszentrum Karlsruhe, Stände-
            hausstr. 4

K I N D E R
11.00    „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel
17.00   „Armer Petters son“, Puppenspiel von Sven
            Nordqvist, Stadtteilbibliothek Durlach, Pfinztal-
            str. 9

F E S T E
           Burg- und Weinfest, Wein, Sekt, Kulinarisches,
            Livemusik, www,wachenheim.de, Wachenheim/
            Weinstraße
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  12 . 6 .
K O N Z E R T E
19.00   Bands und Chöre des Lise-Meitner-Gymna-
            siums Königsbach-Stein, Jazz, Rock und
            Pop, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Prof. Johannes
            Lüthy, Hochschulabend Viola, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Seán Treacy Band, „30 Jahre Vogelbräu Ett-
            lingen“, Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4

T H E A T E R
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Die Welle“, von Morton Rhue, Sandkorn-
            Jugendclub, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Die Zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Karnickel“, Komödie von Dirk Laucke, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Das offene Werk“, Führung in der Ausstellung
            „Sean Scully: »Vita Duplex«“ mit Dr. Kirsten
            Voigt, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
15.00   „Sinn-voll: wie Tiere die Welt wahrnehmen“,
            Kinderkurs mit Dana Graulich, (8-10 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.00   Selbsthilfecafé, Austausch im Offenen Treff,
            Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42
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■ MaiBike 2018 Die Stadt Ettlingen
veranstaltet zusammen mit dem

Mountainbike-Club Karlsruhe auch
2018 zum wiederholten Male die
Cross-Rad-Touristik-Tour Maibike.

Allerdings wird der Termin in diesem
Jahr etwas später sein – am 10. Juni

2018. Grund dafür sind Ferien,
Feiertage und Auflagen der

Naturschutzbehörde. 
Start und Ziel ist weiterhin der

Horbachpark in Ettlingen.
In den vergangenen Jahren hat sich

Maibike von einer kleinen Tourenfahrt
zu einer der größten

Breitensportveranstaltungen für
Mountainbiker in der Region

entwickelt. Wie bisher werden für die
über 1.000 Teilnehmer drei Strecken

(20 km, 40 km, 60 km), ohne
Zeitnahme, rund um den Wattkopf,

Ettlingen und das Albtal angeboten.
Ab 11 Uhr wird es im Horbachpark

ein Rahmenprogramm geben, bei dem
nicht nur Live-Musik zu hören sein

wird, auch für die Kinder wird es eine
Aktion geben. Zusätzlich wird Dank
der Sponsoren am Nachmittag eine

Verlosung mit attraktiven Preisen
stattfinden.

Das Anmeldeportal ist seit Februar
geöffnet. Weitere Infos hierzu und
Angaben zu den Strecken gibt es

unter www.maibike.eu
und www.ettlingen.de

http://www.villamusica.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Sinn-voll: wie Tiere die Welt wahrnehmen“,
            Kinderkurs mit Dana Graulich, (6-7 J.), Anmel-
            dung erforderlich unter Telefon 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.30   „Wie der kleine Schmetterling bunt wurde“,
            Geschich ten und Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/7818976, Stadtteilbibliothek Neureut,
            Badnerlandhalle
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   Planet F, Freizeittreff für Jugendliche und junge
            Erwachsene mit/ohne Handicap, Jubez

S E N I O R E N
15.00   „Vacanze al mare“, bunter Unterhaltungsnach-
            mittag, Seebühne im Stadtgarten

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen
19.30   „Das Haus der Lady Alquist“, Movie-Talk,
            Film in Originalsprache mit englischen Unter-
            titeln, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52
19.30   „Der Ton der Seele“, öffentlicher HU-Gesang,
            Eckankar-Center , Hirschstr. 116

D O  14 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Zoophobia“, die Absolventenshow der Staat-
            lichen Artistenschule Berlin, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   Studierende der Klasse Ulrike Meyer, Hoch-
            schulabend Klavier, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

M I  13 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   „Vacanze al mare“, bunter Unterhaltungsnach-
            mittag, Seebühne im Stadtgarten

K O N Z E R T E
19.30   „Opera on tap“ – Opernarien frisch gezapft,
            junge OpernsängerInnen der Hochschule für
            Musik, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Studierende der Kontrabassklasse, Hoch-
            schulabend Kontrabass, Hochschule für Musik,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „Zimmer 205 – Spezial!“, Internationale En-
            semble Modern Akademie, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   No Sugar, No Cream, New Americana from
            Southwest Germany, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
11.00    „Ohne Worte“, nach dem Bilderbuch „Die
            große Wörterfabrik“ von Agnès de Lestrade und
            Valeria Docampo, Grundschule Aglasterhausen,
            Das Sandkorn, Fabrik
11.00    „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Einführung um 10.45 Uhr,
            Insel
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
19.00   „Am Boden“, von George Brant, öffentliche
            Probe, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Einführung um 18.45 Uhr,
            Insel
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Verlorene Spielzeit – gewonnenes Zeitspiel“,
            Stephen-Hawking-Schule Neckargemünd, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.05   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang

M U S E E N
11.00    „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
13.00   „Das Sehen beobachten“, Kurzführung in der
            Ausstellung „Sean Scully: »Vita Duplex«“ mit
            Dr. Kirsten Voigt, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Das Ende des Obersten Bundesgerichts im
            Jahre 1968 – 50 Jahre einheitliche Recht-
            sprechung der obersten Gerichtshöfe des
            Bundes“, Dr. Detlev Fischer, FernUniversität in
            Hagen, Regionalzentrum Karlsruhe, Kriegs-
            str. 100
19.30   „Impfen“, Dr. Maja Berckheimer, Kinder- und
            Familienzentrum Sonnensang, Moltkestr. 5
20.00   „Familienmediation“, Informationsabend,
            Ehe-, Familien- und Partnerschaftsberatung
            Karlsruhe e.V., Nelkenstr. 17

S P O R T
11.30    Wanderung von Baiersbronn nach Sanken-
            bachsee, Gehzeit: ca. 2,5 Std., NaturFreunde
            Ettlingen e.V., TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

■ „Der Vogelhändler“ „Ich bin die
Christel von der Post“, „Schenkt man
sich Rosen in Tirol“ oder „Grüß enk
Gott alle miteinander“ – Carl Zellers
Operette „Der Vogelhändler“ hält eine
Vielzahl an unvergesslichen Melodien
bereit. Ab Juni wird das Verwirrspiel
um Vogelhändler Adam und seine
Christel von der Post auf Deutschlands
größter Freilichtbühne in Ötigheim zu
sehen sein. Regie führt Manfred
Straube.
„Grüß euch Gott, alle miteinander!
Schaut’s euch meine Vögel an.“
Adam, Vogelhändler aus Tirol, liebt
die Christel von der Post. Die beiden
können aber erst heiraten, wenn der
Vogelhändler einen festen Posten hat –
und mit Protektion, von der Adam
nichts weiß, wird er von den
Prodekanen Süffle und Würmchen
einer fragwürdigen Prüfung unter -
zogen und zum Menageriedirektor
ernannt. Ein Gewirr aus Korruption,
Techtelmechteln und Eifersüchteleien
entsteht, bei dem sich Christel und der
stets vergnügte Adam am Ende doch
in den Armen halten!
Das Meisterwerk des Juristen Carl
Zeller nach einem Libretto von Moritz
West wurde am 10. Januar 1891 im
Theater an der Wien uraufgeführt,
gehört seither zu dem halben Dutzend
Operetten, die sich seit der Erstauf -
führung ununterbrochen im Repertoire
deutschsprachiger Bühnen behauptet
haben und wurde mehrfach erfolg -
reich verfilmt. Am 16. Juni 2018
erfährt das Stück nun sein Debüt auf
Deutschlands größter Freilichtbühne.
Regie führt Manfred Straube, der in
Ötigheim mit den Inszenierungen zu
„My Fair Lady, Jesus Christ Superstar“
oder „Anatevka“ schon manch
beeindruckende künstlerische
Visitenkarte vorgelegt hat. Freuen sie
sich auf ein opulentes Theaterver -
gnügen mit Hunderten von Mitwirken -
den, Tanz, Live-Orchester und einer
Musik, die einen Ohrwurm nach dem
anderen bereit hält.
Neben der Premiere am 16. Juni um
20 Uhr wird „Der Vogelhändler“ auch
am 17., 24. und 30. Juni, sowie
am 1., 8., 28. und 29. Juli und am
5., 11., 12., 19. und 26. August in
Ötigheim zu sehen sein.
Weitere Infos und Karten gibt es auf
www.volksschauspiele.de und
unter Telefon (0 72 22) 96 87 90.

Das ist erst der Anfang
Action, Komödie, USA, FSK: ab 6, Regie: Ron Shelton.
Duke ist ein ehemaliger Mafia-Anwalt, der unter neuer
Identität im Rahmen des Zeugenschutzprogramms lebt.
Als ihm der Mob auf die Spur kommt, muss er seine Ri-
valität mit dem Ex-FBI-Agenten Leo beiseite legen und
mit ihm zusammen die Bedrohung abwehren.

Hereditary
Drama, Horror, Mystery, USA, Regie: Ari Aster.
Trotz einiger Tragödien in der Vergangenheit führt die
Familie Graham ein beschauliches Leben in einem ab-
gelegenen Haus am Waldrand. Doch als Annies Mutter
stirbt, sehen sich die Grahams plötzlich mit reihenweise
rätselhaften und unheimlichen Ereignissen konfrontiert.

Le Brio
Familie, Drama, Frankreich, Belgien, Regie: Yvan Attal.
Neïla Salah ist in Créteil aufgewachsen, einem tristen
Vorort von Paris. Sie träumt davon, in der Hauptstadt zu
studieren und Anwältin zu werden. An ihrem ersten Tag
an der Uni bekommt sie es aber gleich schon mit Pierre
Mazard zu tun, einem Professor, der für sein provokan-
tes Verhalten berüchtigt ist. 

Vom Ende einer Geschichte
Drama, Großbritannien, FSK: ohne,
Regie: Ritesh Batra.
Tony Webster und Veronica waren vor vielen Jahren ein
Paar, bis sie sich damals überraschend für seinen bes -
ten Freund Adrian entschied. Was nach dessen Selbst-
mord aus seiner großen Liebe wurde, hat er nie heraus-
gefunden. Doch dann erbt er Adrians Tagebuch...

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=24&Y=2018
http://www.volksschauspiele.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Studierende der Klasse Prof. Pirmin Grehl,
            Hochschulabend Querflöte, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und Laura Oyewale
            (voc), „Zarte Töne“, Bar Jazz live, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26

T H E A T E R
11.00    „Heihopp – was ist das für ein Leben! Pippi
            Langstrumpf...“, Oberwaldschule Drulach-Aue,
            Das Sandkorn, Fabrik
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Der Steppenwolf 2.0“, Johanna-Wittum-
            Schule Pforzheim, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Ein Sack voll Abenteuer“, Posse nach
            Johann Nestroy, Bad Herrenalb, Kurpark

M U S E E N
12.15   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie
15.00   „Den Garten erleben – mit allen Sinnen“,
            Sonderführung für Demenzkranke, Schloss
            Bruchsal
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
17.00   „Umwelt- und Anti-AKW-Bewegung“, Füh-
            rung in der Ausstellung „Bewegt euch! 1968
            und die Folgen in Karlsruhe“ mit Harry Block,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Brustkrebs-trifft mich nicht-oder?!“, Dr.
            med. Margit Deinzer, Rathaus Bruchsal, Kaiser-
            str. 66
19.00   „Skizzenwerk »Zeitgeist«“, Matthias Hollwich,
            KIT – Architekturfakultät, Englerstr. 7
20.00   „Was uns stark macht – als einzelne und als
            Gesellschaft“, Gerald Hüther liest aus seinem
            neuen Buch „Würde“, Thalia Buchhandlung
            Ettlingen, Schillingsgasse 3

S P O R T
10.15   Wanderung rund um Völkersbach, Gehzeit:
            ca. 2,5 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
10.30   „Lucas Cranach – Vita und Werk“, Führung
            mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
17.00   Russland – Saudi-Arabien, Gruppe A, Moskau

D I E S  &  D A S
8.00   „Mit Qi Gong in den Tag starten“, Anmel-

            dung: 0721/133-7354, Waldzentrum, Linken-
            heimer Allee 10

F R  15 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
           22. Horber Ritterspiele, www.ritterspiele.com,
            Horb am Neckar

K O N Z E R T E
12.15   VoKAlis, A-cappella-Arrangements von Liedern
            und Popsongs von Billy Joel, Coldplay, Pharrell
            Williams u.a., Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Singalong Concert, Country- und Folk-Klassi-
            ker mit Andy Riedinger, Tom Fischer und J.S.
            Schmidt, Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
20.00   Meshuggah, schwedische Progressive-Metal-
            Pioniere, Substage
20.00   David Orlowsky Trio, „Paris – Odessa“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Rieke Katz feat. Joo Kraus, „That’s me“,
            Release-Konzert, Tollhaus
20.30   Dead Man’s Boogie + Storm, Local  Double
            Night, Jubez
20.30   Thomas Siffling Groove Quartett, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Unduzo, „Reden Silber – Schweigen Gold“,
            A-Cappella-Konzert, Bad Herrenalb, Kurpark

T H E A T E R
11.00    „Königin der Farben“, Waldschule Walldorf,
            Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Komödie der Irrungen“, von William Shake-
            speare, Leibniz-Gymnasium Östringen, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Romeo und Julia“, Ballett von Sir Kenneth
            MacMillan nach William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Gut gegen Nordwind“, von Ulrike Zemme
            und Daniel Glattauer, mit Gisa Zach und Ralf
            Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Abfall der Welt“, von Thomas Köck, Kopro-
            duktion mit dem Theater „Die Rampe“, Stuttgart,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Django – Die Rückkehr“, marotte
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn
20.30   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Premiere, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M U S E E N
16.00   „Berufsverbote“, Kurzführung und Zeitzeu-
            gengespräch mit Klaus Heyer und Norwin
            Dwinger, Moderation: Dagmar Vituschek, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.00   „Kuhhorn am Orion“, Lesung mit Lea Ammer-
            tal, Irmentraud Kiefer und Regine Kress-Fricke,
            IHK Karlsruhe, Lammstr. 13-17

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-14.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Sommersonne im
Garten genießen!

Draußen einfach
schöner leben!

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   5. Liederabend, mit Katherine Broderick,
            Alexandra Kadurina und Katharine Tier, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Mela, Soul und Jazz mit einem Hauch Klassik,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Field Commander C., The Songs of Leonard
            Cohen, Tickets: 06342/919086, Weingut Beck,
            Oberotterbach, Unterdorfstr. 20

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
22.30   Tanzab, die erwachsene Disko, Tollhaus

T H E A T E R
18.00   Nederlands Dans Theater, Choreographien
            von Sol León und Paul Lightfoot sowie von
            Crystal Pite, Einführungsvortrag um 16.40 Uhr
            und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Du bist meine Mutter“, von Joop Admiraal,
            Das Sandkorn, Studio
19.30   „Am Boden“, von George Brant, Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Gut gegen Nordwind“, von Ulrike Zemme
            und Daniel Glattauer, mit Gisa Zach und Ralf
            Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn
20.30   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

F R E I L I C H T T H E A T E R
16.00   „Das UN – eine wundersame Waldgeschich-
            te“, Familienstück nach Miriam Antretter,
            (ab 5 J.), Bad Herrenalb, Kurpark
20.00   „Ein Sack voll Abenteuer“, Posse nach
            Johann Nestroy, Bad Herrenalb, Kurpark
20.00   „Der Vogelhändler“, Operette von Carl Zeller,
            Ötigheim, Freilichtbühne

M U S E E N
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

F R  15 . 6 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Das Todeslabor von Singapur“, Hanshein-
            rich Kolbe liest aus seinem Science-Thriller,
            Fantasien, Sophienstr. 28
20.00   „Dead and alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

K I N D E R
10.00   Thementag 3 – „Internet“, Workshop-Reihe
            für Schulklassen und Familien (ab 10 J.), Insel
16.15   „The True Story of the 3 Little Pigs“, Stories
            auf Englisch, (ab 6 J.), Amerikanische Biblio-
            thek, Kanalweg 52
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Theater
            „Die Käuze“

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Apotheke am Stadtgarten

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
           Burg- und Weinfest, Wein, Sekt, Kulinarisches,
            Livemusik, www,wachenheim.de, Wachenheim/
            Weinstraße
12.00   7. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum, Infos:
            www.bergfried-spectaculum.de, Bruchsal,
            Gelände neben dem Bergfried

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
14.00   Ägypten – Uruguay, Gruppe A, Jekaterinburg
17.00   Marokko – Iran, Gruppe B, St. Petersburg
20.00   Portugal – Spanien, Gruppe B, Sotschi

D I E S  &  D A S
19.00   Whisky Tasting, Anmeldung: 0721/20994,
            Vom Fass, Douglasstr. 22
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Kostümfüh-
            rung und Straßentheater als Stadtrundgang,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz

S A  16 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
           Mobilitätsfestival Karlsruhe, Bühnenshow.
            Infostände, Fahrradparcours, Kinder-Mitmach-
            programm, Infos: www.mobilitaetsfestival.de,
            Marktplatz
           22. Horber Ritterspiele, www.ritterspiele.com,
            Horb am Neckar
15.00   36. Zoo-Dance, Charly-Mixers-Square-Dance-
            Club Karlsruhe, Seebühne im Stadtgarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Utae Nakagawa (Violine) und Naila Alvarenga
            (Klavier), Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Chöre der Lutherana und von St. Bernhard,
            „Evensong“ – ein ökumenisches Abendlob,
            Leitung: Dorothea Lehmann-Horsch, St. Bern-
            hard, Durlacher Tor
19.00   Anne L’Espérance (Sopran) und Slobodan
            Jovanovic (Cembalo), „D’amore e di tormenti“,
            italienisches Frühbarockkonzert, Friedens-
            kirche, Tauberstr. 10
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

M a r k t t e r m i n e
Gutenbergplatz
Sophienstraße

Di, Do + Sa 7.30-14.00 Uhr

Stephanplatz
bei der Post-Galerie

Mo, Mi + Fr 7.30-14.00 Uhr

Marktplatz
Blumenmarkt

Mo-Sa ab 9 Uhr
(Mitte Januar bis Mitte November)

Daxlanden
Turnerstraße vor der Kirche

Di + Fr 7.30-14.00 Uhr

Durlach
Marktplatz

Mo-Sa 7.30-14.00 Uhr

Durlach
Bauernmarkt

Mi 7.30-14.00 Uhr

Gottesauer Platz
Mo, Mi + Fr 7.30-14.00 Uhr

Knielingen
Elsässer Platz

Sa 7.30-14.00 Uhr

Kronenplatz
Mo-Fr ab 9 Uhr, Sa 9-16 Uhr

Mühlburg
Rheinstraße/Entenfang

Fr 7.30-14.00 Uhr

Neureut
Neureuter Platz

Fr 7.30-14.00 Uhr

Nordweststadt
Walter-Rathenau-Platz
Di + Sa 7.30-14.00 Uhr

Oberreut
Marktplatz im Zentrum

Fr 14-18.30 Uhr

Rüppurr
vor der Christ-König-Kirche

Mi + Sa 7.30-14.00 Uhr

Waldstadt
Neisser Straße/

Waldstadtzentrum
Mi 14-18.30 Uhr
Fr 12-18.30 Uhr

Sa 7.30-14.00 Uhr

Werderplatz
Marienstraße/Wilhelmstraße
Di, Fr + Sa 7.30-14.00 Uhr

http://www.bergfried-spectaculum.de
https://www.drf-luftrettung.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.15   „Johann Wilhelm Schirmer, un maestro de
            la naturaleza“, Führung in spanischer Sprache
            mit Isabel García Fuente, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
7.55   Tageswanderung auf dem Hornberger Fel-

            sensteig, Gehzeit: 3,5 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
10.00   „Spiele aus Grünholz selbst gemacht“, Holz-
            werkstatt, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/133-
            7354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
12.00   „Vögel“, Kinderaktion mit Basteln mit Dipl.-
            Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
           Lange Einkaufsnacht, bis 22 Uhr, Innenstadt

10.00   Summer Opening, interessante Themenvor-
            träge, attraktive Rabattaktionen, Schwimmbad
            Henne, Pforzheim, Kieselbronner Str. 40-42
12.30   Tag der offenen Tür, bis 17.30 Uhr, Psycholo-
            gische Beratungsstellen Ost und West, Otto-
            Sachs-Straße 6/Ecke Gartenstraße
14.00   Naturradtour durch den Karlsruher Westen,
            Anmeldung: 0721/133-7354, Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S O  17. 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
           Mobilitätsfestival Karlsruhe, Bühnenshow.
            Infostände, Fahrradparcours, Kinder-Mitmach-
            programm, Infos: www.mobilitaetsfestival.de,
            Marktplatz
           22. Horber Ritterspiele, www.ritterspiele.com,
            Horb am Neckar
14.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Familie Flöz, „Dr. Nest“, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    7. Sinfoniekonzert, Werke von Strauss und
            Mahler, Einführung um 10.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    XXV. Ettlinger Watthalden Festival, mit dem
            Sinfonieorchester Ettlingen, Soul and More, The
            Stokes, Marching Band, Reinig, Braun & Böhm,
            Volker Schäfer Trio, Al Jawala, Hiss, Ettlingen,
            Watthaldenpark
11.00    Akkordeon-Orchester Bernbach, Matinée,
            Bad Herrenalb, Kurpark
15.00   Handharmonika Orchesters 1934 Daxlanden,
            Seebühne im Stadtgarten

T H E A T E R
14.00   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
15.00   „Biedermann und die Brandstifter“, ein Lehr-
            stück ohne Lehre von Max Frisch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
17.00   Nederlands Dans Theater, Choreographien
            von Sol León und Paul Lightfoot sowie von
            Crystal Pite, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.30   „Gut gegen Nordwind“, von Ulrike Zemme
            und Daniel Glattauer, mit Gisa Zach und Ralf
            Bauer, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Radikale Akte“, von Common Wealth, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Ich, Feuerbach“, von Tankred Dorst, Eichen-
            dorff-Gymnasium Ettlingen, Sandkorn, Fabrik

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.30   „Der Vogelhändler“, Operette von Carl Zeller,
            Ötigheim, Freilichtbühne

M U S E E N
10.00   Schlosserlebnistag, Motto: „Essen und Trin-
            ken“, Infos unter www.dmm-bruchsal.de oder
            www.schloss-bruchsal.de, Deutsches Musik-
            automaten-Museum, Schloss Bruchsal

Sonntag, 17. Juni  10 - 17 Uhr:

Schlosserlebnistag
im Schloss Bruchsal
mit reduziertem Schlosseintritt

und vielfältigem Programm
für die ganze Familie

14.00   „Die jungen Wilden“, Gemälde und Skulpturen
            inspirieren zu eigenen Experimenten, ob Collage
            oder Druck, Modellieren oder Bauen, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.00   Naturradtour durch den Karlsruher Westen,
            (ab 12 J.), Anmeldung erfirderlich unter Telefon
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Instrumente stellen sich vor“, Hören –
            Sehen – Ausprobieren, Musikschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 25
16.00   „Das UN – eine wundersame Waldgeschich-
            te“, Familienstück nach Miriam Antretter,
            (ab 5 J.), Bad Herrenalb, Kurpark
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Theater
            „Die Käuze“

K O N G R E S S E
8.00   Deutscher Heilpraktikertag, Schwarzwald-

            halle, Gartenhalle
9.30   1. Kongress des Netzwerks Karlsruhe gegen

            Rechts, „Die dunkle Seite der Zivilgesellschaft
            – Rassismus als Normalzustand?“, Jubez

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Musikerflohmarkt, Musikinstrumente, Equip-
            ment und Zubehör, Infos: www.session.de,
            Musikhaus Session, Walldorf, Wiesenstr. 4

F E S T E
           Mobilitätsfestival Karlsruhe, Bühnenshow.
            Infostände, Fahrradparcours, Kinder-Mitmach-
            programm, Infos: www.mobilitaetsfestival.de,
            Marktplatz
           Burg- und Weinfest, Wein, Sekt, Kulinarisches,
            Livemusik, www,wachenheim.de, Wachenheim/
            Weinstraße
12.00   7. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum, Infos:
            www.bergfried-spectaculum.de, Bruchsal,
            Gelände neben dem Bergfried
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12.00   Frankreich – Australien, Gruppe C, Kasan
15.00   Argentinien – Island, Gruppe D, Moskau
18.00   Peru – Dänemark, Gruppe C, Saransk
21.00   Kroatien – Nigeria, Gruppe D, Kaliningrad

■ „Deutschland macht Musik“
„Musik hören kann jeder – Musik

machen auch!“: Unter diesem Motto
findet am Samstag, dem 16. Juni

2018, der bundesweite Aktionstag
„Deutschland macht Musik – spiel

mit!“ statt. Nach dem großen Erfolg in
den vergangenen Jahren ist es auch in

diesem Jahr wieder das Ziel, das
aktive Musizieren zu fördern, Lust zu
wecken, selbst Musik zu machen und
den Zugang zu Instrumenten so leicht

zu gestalten, dass klar wird: Jeder
kann Musik machen! Unterstützt wird
die Initiative wieder von prominenten
Paten: Zu ihnen gehören erneut Kelly

Family-Schlagzeuger Angelo Kelly,
Singer-Songwriter Gregor Meyle und

Multiinstrumentalist Tom Gaebel.
Erstmals dabei sind in diesem Jahr der

Musiker, Produzent und Kinderlied-
Autor Rolf Zuckowski sowie der

Keyboarder und Komponist Helmut
Zerlett.

„Ein Instrument wirklich zu
beherrschen, ist ein wahnsinniges

Gefühl“, findet Angelo Kelly. „Alles
passiert in real time. Du denkst oder

fühlst etwas – und schon ist es in
Musik ausgedrückt.“ Rolf Zuckowski

sieht den Aktionstag Deutschland
macht Musik – spiel mit! deshalb als

„große Chance, das aktive
Musizieren als ‚Geschenk fürs Leben‘

für sich zu entdecken.“ Und Tom
Gaebel ergänzt: „Als Musikpate

möchte ich meinen Teil dazu
beitragen, dass auch andere die

Freude erleben können, die ich beim
Musikmachen erleben durfte.“

Warum jeder zum Instrument greifen
sollte? Für Helmut Zerlett ist die

Antwort ganz klar: „Weil es kaum
eine universellere Sprache gibt. Ich

bin sehr dankbar,
dass ich Musik machen und davon
leben darf!“ Gregor Meyle schließt
sich an: „Es macht mich glücklich,

Musik zu machen.
„Deutschland macht Musik – spiel

mit!“ richtet sich an Kinder,
Jugendliche und Familien.

Musikfachhändler und freie
Musikschulen im gesamten

Bundesgebiet laden am Aktionstag in
ihr Ladengeschäft ein und informieren

in zahlreichen Veranstaltungen rund
um das Thema Musizieren. Einen

ganzen Tag lang können sich
Musikbegeisterte und Interessierte

kompetent beraten lassen und
Musikinstrumente entdecken,

kennenlernen und ausprobieren. Das
Veranstaltungsprogramm der

Teilnehmer reicht dabei von
Workshops über Schnupperkurse und

Tombolas hin zu Bühnenshows,
Livemusik und Straßenfesten.

Auch Karlsruhe ist bei der Aktion
dabei. Der Rock Shop bietet am 16.
Juni ein umfangreiches Programm.

Dieses und alle weiteren Informationen
zur Initiative „Deutschland macht
Musik – spiel mit!“ gibt es unter

www.deutschland-macht-musik.eu

http://www.schloss-bruchsal.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
11.00    „Mehrgenerationen-Wohnen »Quartier am
            Albgrün« in Grünwinkel“, Erfahrungsbericht
           über ein gelungenes Projekt von Heide Wrob-
            lewski und Steffen Kripp, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

K O N G R E S S E
8.00   Deutscher Heilpraktikertag, Schwarzwald-

            halle, Gartenhalle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           Mobilitätsfestival Karlsruhe, Bühnenshow.
            Infostände, Fahrradparcours, Kinder-Mitmach-
            programm, Infos: www.mobilitaetsfestival.de,
            Marktplatz
           Burg- und Weinfest, Wein, Sekt, Kulinarisches,
            Livemusik, www,wachenheim.de, Wachenheim/
            Weinstraße
12.00   7. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum, Infos:
            www.bergfried-spectaculum.de, Bruchsal,
            Gelände neben dem Bergfried

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
14.00   Costa Rica – Serbien, Gruppe E, Samara
17.00   Deutschland – Mexiko, Gruppe F, Moskau
20.00   Brasilien – Schweiz, Gruppe E, Rostow

D I E S  &  D A S
10.30   „Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit“, his-
            torische Stadtführung, Informationen unter
            www.zeitgeistwandern.de, TP: Badisches
            Landesmuseum

S O  17. 6 .
M U S E E N
11.00    „Naturschauspiele in der Malerei“, Führung
            mit Dr. Elisabeth Gurock, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
12.00   Schlosserlebnistag, Schloss Ettlingen
12.00   Schlosserlebnistag, Schloss Neuenbürg
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Margit Fritz, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Haruspex Laucis, ein etruskischer Pries-
            ter“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Eric Schütt, Badisches Landesmuseum
15.00   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Helene Seifert, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Mehrgenerationen-Wohnen »Quartier am
            Albgrün« in Grünwinkel“, Erfahrungsbericht
           über ein gelungenes Projekt von Heide Wrob-
            lewski und Steffen Kripp, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
14.00   „Essen und Trinken in der Steinzeit“, Birgit
            Regner-Kamlah, Städtisches Museum im
            Schloss Bruchsal
15.30   „Essen und Trinken in der Steinzeit“, Birgit
            Regner-Kamlah, Städtisches Museum im
            Schloss Bruchsal
17.00   Lesung mit Wildis Streng, Gedok Künstlerin-
            nenforum, Markgrafenstr. 14

S P O R T
8.20   Wanderung zur Wolfsburg und aufs Wein-

            biet, Gehzeit: ca. 5 Std., Schwarzwaldverein,
            Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahn-
            hof

K I N D E R
11.00    „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Der kleine Drache Kokosnuss“, von Ingo
            Siegner, Kammerpuppenspiele Bielefeld,
            (ab 4 J.), Anmeldung: 07082/792860, Schloss
            Neuenbürg
14.00   Entdeckertag, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
14.00   „Waschweib Mimi und das Familien-Quiz
            rund ums Schloss“, (8-88 J.), Anmeldung:
            0160/96771924, Rathaus am Marktplatz
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
14.30   „Kreativ in der Filzwerkstatt: Eulen filzen“,
            für Familien mit Kindern, (ab 7 J.) Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer 
            Allee 10
15.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Sandkorn, Fabrik
15.00   „Zu Tisch, es ist angerichtet – Essen in der
            Kunst“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „#Lieblingsbuch – Büchern Beine machen“,
            (ab 6 J.), Insel

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

■ „Damenwahl VII“  Frau Antje
(Bild) lädt ein und die Damen kommen.
Diesmal Jilet Ayse, Katinka Budden -
kotte und Barbara R. Grabowski alias
Frau G. Dazu hat Frau Antje bestimmt
auch wieder ihre Ukulele dabei.
Katinka Buddenkotte hatte sie alle: Die
schlimmsten Jobs, die miserabelsten
Lebensabschnittsgefährten, die
abgefahrensten Ideen und Krankhei -
ten. Die Erzählungen der Kabarettis -
tin, Schriftstellerin und Vorleserin
lassen keine Chance: Charmant und
bissig, urkomisch und lakonisch sagt
sie nichts als die Wahrheit. Bis einer
heult. Oder sich totlacht. „Ich hatte sie
alle“ ist auch der Titel ihres Solo-
Programms, in dem die gebürtige
Münsteranerin, die von den Medien
als „das Fräuleinwunder der
deutschen Underground-Literatur“
bezeichnet wird, eine Mischung aus
Lesung und Stand-up-Comedy
präsentiert. Im Herbst erscheint ihr
neuestes Buch „Liebling der
Schwerkraft“.
Die 1975 in Celle geborene Idil Nuna
Baydar ist eine deutsche Schauspie -
lerin und Comedian, die in ihren
klischeehaft angelegten Kunstfiguren
wie der 18-jährigen Kreuzberger
Türkin Jilet Ayse über YouTube
bekannt wurde. Baydars Eltern sind
türkische Einwanderer, die sich kurz
nach ihrer Geburt trennten. Sie wuchs
bei ihrer alleinerziehenden Mutter in
Celle auf und besuchte eine
Waldorfschule. Nach dem Abitur lebte
sie als Schauspielerin und Comedian
in Berlin und arbeitete hier auch für
Jugendeinrichtungen. Heute lebt sie
aufgrund der zentraleren Lage in
Frankfurt am Main. Baydars YouTube-
Kanal, auf dem sie seit 2011 selbst -
geschriebene und selbstgespielte
Stücke zum Thema Integration
präsentiert, erreichte bis zu 80.000
Klicks pro Video. „Ghettolektuell“
heißt ihr aktuelles Soloprogramm.
Frau G. singt, dichtet, musiziert und
schockiert, wenn es sich anbietet. Sie
klärt gerne auf und beäugt dabei
genauestens die Randgebiete sexueller
Interessen, sie forscht nach eigen -
willigem Haushaltsgerät und dessen
weniger populären Einsatzmöglich -
keiten, sie opfert sich im Selbstversuch
an der Front der Partnersuche. Alle
Lieder fließen aus eigener Feder,
wobei die Inspiration mal in einer
Singlebörse, mal vor einer Fischtheke
mit ihren schleimigen Tentakeln nach
ihr greift, und so lange festhält, bis die
Musen ihren Kuss beendet haben.
Danach fühlt sie sich schmutzig, aber
auch durchpulst von Tatendrang.
Allerdings kann Frau G. auch seriös,
studierte sie doch klassischen Gesang
und war früher beispielsweise als
Knast-Organistin tätig, da Tasten -
instrumente ihr nun mal liegen. Da sie
immer an Humor litt, war jedoch
absehbar, dass sie nicht beim „Ave
Maria“ verharren würde.
Am Donnerstag, 21. Juni
um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.licht-und-design.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Abfahrt: Ettlingen, Stadtbahnhof
11.00    Öffnung des Bismarckturms, bis 17 Uhr,
            Ettlingen, Bismarckturm
11.00    „Dankbar für das Geschenk des Lebens
            sein“, Licht- und Ton-Gottesdienst, Eckankar-
            Center , Hirschstr. 116
14.00   „Revolution und Evolution“, historische
            Stadtführung, Infos: www.zeitgeistwandern.de,
            TP: Simeonkirche, Waldhornstr, 61
14.00   „Heilpflanzen – Altes Wissen neu entdeckt!“,
            Leitung: Naturpädagogin Katja Hoppner, Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum, Her-
            mann-Schneider-Allee 47
14.30   „Kübelpflanzen pflegen und überwintern“,
            Sonderführung mit Gartenleiter Thomas Huber,
            Botanischer Garten
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Abfahrt: Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen

M O  18 . 6 .
K O N Z E R T E
20.00   7. Sinfoniekonzert, Werke von Strauss und
            Mahler, Einführung um 19.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
11.00    „Vampire auf Schloss Königstein“, von
            Brigitte Wilhelmy, Friedrich-Realschule Karls-
            ruhe, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Drama, Baby!“, Melanchthon-Gymnasium
            Bretten, Das Sandkorn, Fabrik

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Stephan Burger, Erzbischof von Freiburg“,
            Akademie der älteren Generation, Stephansaal,
            Ständehausstr. 4

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

K I N D E R
10.00   Thementag 3 – „Internet“, Workshop-Reihe
            für Schulklassen und Familien (ab 10 J.), Insel

S E N I O R E N
16.00   „Stephan Burger, Erzbischof von Freiburg“,
            Akademie der älteren Generation, Stephansaal,
            Ständehausstr. 4

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
14.00   Schweden – Südkorea, Gruppe F, Nischni
            Nowgorod
17.00   Belgien – Panama, Gruppe G, Sotschi
20.00   Tunesien – England, Gruppe G, Wolgograd

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  19 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Heimatabend der Trachtengruppe Bad
            Herrenalb, Volkstanz und Volksmusik, Bad
            Herrenalb, Kurpark

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

20.00   Bryan Adams, „The Ultimate“-Tour, Mannheim,
            SAP-Arena

T H E A T E R
11.00    „Jackpot! (– ist Geld alles?)“, Schwarzwald
            Werkrealschule Rheinstetten, Das Sandkorn,
            Fabrik
18.00   „Die Odyssee oder: Telemach allein zuhau-
            se“, Melanchthon-Gymnasium Bretten, Das
            Sandkorn, Studio
19.00   „Andorra“, Stück in 12 Bildern von Max Frisch,
            Walahfried-Strabo-Gymnasium Rheinstetten,
            Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Die Physiker“, Theater AG des Gymnasiums
            Remchingen, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
20.00   Das neue Stück 54, „Brigitte Bordeaux“, von
            von Sergej Gößner, szenische Lesung und
            Autorengespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Stift statt Pinsel. Literarisches von Kirch-
            ner, Nolde, Macke, Marc, Klee...“, Führung
            mit Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatl. Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „1968: Drei Generationen – eine Geschichte“,
            Lesung mit Claus Koch, Stadtbibliothek Karls-
            ruhe, Ständehausstr. 2
20.00   „Wenn’s dauernd kracht daheim – Konflikte
            in Familien mit unterforderten Kindern“,
            Daniela Heiser, Netzwerk Weierer Scheune,
            Ettlingenweier, Morgenstr. 24 a

K I N D E R
11.00    „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe Apotheke, Schlein-
            koferstraße 2 a

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
14.00   Kolumbien – Japan, Gruppe H, Saransk
17.00   Polen – Senegal, Gruppe H, Moskau
20.00   Russland – Ägypten, Gruppe A, St. Peters-
            burg

D I E S  &  D A S
9.00     Freier Eintritt ins „Wölfle“, anlässlich des
            25-jährigen Jubiläums, Freibad Wolfartsweier,
            Schlossbergstr. 12

M I  2 0 . 6 .
K O N Z E R T E
19.30   Destiny Unknown, tanzbarer Rock, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
20.00   Berliner Philharmoniker, Live-Konzertüber-
            tragung, Dirigent: Sir Simon Rattle, Filmpalast
            am ZKM

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
11.00    „Stadt mit Engeln“, Leopoldschule Grund-
            schule Karlsruhe, Das Sandkorn, Fabrik
11.00    „Die Physiker“, Theater AG des Gymnasiums
            Remchingen, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

Auf dem Turmberg

Hans-Peter Esaias
Jean-Ritzert-Straße 8

76227 Karlsruhe
Telefon (07 21) 943 181 22

eMail:
info@schuetzenhaus-turmberg.de
www.schuetzenhaus-turmberg.de

Botanischer Garten
Karlsruhe

Fürstlicher Lustgarten mit
spektakulärem Gewächshaus !

Historische Schauhäuser
wieder geöffnet !

Öffnungszeiten Schaugewächshäuser:
Di-Fr. 10.00 - 16.45 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertage
10.00 - 17.45 Uhr

Außenanlage: tagsüber frei zugänglich 

Hans-Thoma-Straße 6, Karlsruhe
Telefon (07 21) 9 26 30 08

www.botanischer-garten-karlsruhe.de

http://www.botanischer-garten-karlsruhe.de
http://www.schuetzenhaus-turmberg.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Am Boden“, von George Brant, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Biedermann und die Brandstifter“, ein Lehr-
            stück ohne Lehre von Max Frisch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
22.30   „Theatergespräch über Gott und die Welt“,
            Ballett „Ein Sommernachtstraum“, Badisches
            Staatstheater, Unteres Foyer

F R E I L I C H T T H E A T E R
16.00   „Das UN – eine wundersame Waldgeschich-
            te“, Familienstück nach Miriam Antretter,
            (ab 5 J.), Bad Herrenalb, Kurpark
20.00   „Ein Sack voll Abenteuer“, Posse nach
            Johann Nestroy, Bad Herrenalb, Kurpark
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Premiere, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
12.15   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
17.00   „Berufsverbote – Kampf für demokratische
            Rechte“, Führung in der Ausstellung „Bewegt
            euch! 1968 und die Folgen in Karlsruhe“ mit
            Gerlinde Fronemann und Hans Ille, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Sterbendes Licht. Vom Nachtstück zum
            schwarzen Bild“, Vortrag von Dr. Judith Weiss
            im Rahmen der Ausstellung „Sean Scully: »Vita
            Duplex«“, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Werkbericht: Entwurf – Detail – Ausfüh-
            rung“, Vortrag im Begleitprogramm zur Aus-
            stellung „Gunnar Martinsson – Zeichnungen
            und Projekte 1957-2008“ mit Dipl.-Ing. Karl
            Bauer, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15

M I  2 0 . 6 .
T H E A T E R
17.00   „Macht“, Gymnasium am Romäusring Villin-
            gen-Schwenningen, Das Sandkorn, Fabrik
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Antigone“, Tragödie von Sophokles, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Biedermann und die Brandstifter“, ein Lehr-
            stück ohne Lehre von Max Frisch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.05   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang

M U S E E N
13.00   „Banketjes“, Kurzführung mit Dr. Jutta Hiet-
            schold, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „1968 und die Folgen in Karlsruhe – einige
            Gedanken, wie man bewegte Zeiten ins
            Museum bringt“, Dr. Alexandra Kaiser, Fern-
            Universität in Hagen, Regionalzentrum Karls-
            ruhe, Kriegsstr. 100
19.00   Einfach so, „Poesie, Musik & Du“, Bad Herren-
            alb, Kurpark
20.00   Science Slam # 23, „Raus aus dem Hörsaal –
            rauf auf die Bühne!“, Jubez

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
14.00   Portugal – Marokko, Gruppe B, Moskau
17.00   Uruguay – Saudi-Arabien, Gruppe A, Rostow
20.00   Iran – Spanien, Gruppe B, Kasan

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé, Besuch des Fachteams Frühe

            Kindheit, Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42

D O  2 1. 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Damenwahl VII“, mit Jilet Ayse, Katinka Bud-
            denkotte, Barbara R. Grabowski alias Frau G
            sowie Frau Antje als Gastgeberin, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   Thomas Jehle (p), „Zarte Töne“, Bar Jazz live,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Frank Düpree (Klavier) und Vocalensemble
            Rastatt, „Rossini! Köstlichkeiten der Ensemble-
            musik“, Schloss Rastatt

T H E A T E R
19.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            öffentliche Probe, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

Ocean’s Eight
Komödie, Thriller, Action, Krimi, USA,
Regie: Gary Ross.
Was ihr Bruder kann, kann sie schon lange: Debbie
Ocean (Sandra Bullock), die Schwester von Gauner
Danny Ocean (George Clooney), ist aus dem Knast ent-
lassen worden und stellt ein Team von Meisterdiebinnen
zusammen, um den hieb- und stichfesten Coup umzu-
setzen, den in ihrer Zeit im Gefängnis geplant hat.

The Strangers – Opfernacht
Horror, Thriller, USA, Regie: Johannes Roberts.
Kurz bevor die rebellische Tochter Kinsey aufs Internat
geschickt wird, möchte die Familie noch einen gemein-
samen Urlaub verbringen. Der Trip endet jedoch schon
bald im ultimativen Horror.

The Rider
Drama, USA, Regie: Chloé Zhao.
Brady Blackburn ist ein überaus talentierter Cowboy und
Rodeo-Reiter, doch nach einem schweren Unfall, bei
dem er sich am Kopf verletzt, muss er sich damit arran-
gieren, dass er wohl nie wieder reiten können wird. Nicht
nur ist Brady damit von einem Tag auf den anderen ar-
beitslos. Als direkter Nachkomme der Lakota-Sioux hat
er auch eine ganz besondere Verbindung zu Pferden
und definiert sich selbst fast ausschließlich über seine
Arbeit mit den Reittieren. In seiner Kultur ist ein Mann,
der nicht reiten kann, kein echter Mann und so hat auch
sein Vater für seinen beeinträchtigten Sohn nur wenig
Mitleid übrig. Zudem gibt es im Pine Ridge Reservat an-
sonsten nur wenig zu tun. Und so sehnt sich Brady wei-
terhin nach dem Reiten.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

City Initiative Karls-
ruhe präsentiert die
Einkaufs- und
Erlebnisstadt Karlsruhe

bis       „Zum Metzger Wirt“ auf der
11.6.    Frühjahrsmesse
           Messplatz
1.6.      Kiwi Keith
           South Sea Rock
           Scruffys, Karlstr. 4
1.-        Rubellose-Aktion
2.6.      Ettlinger-Tor-Center
2.6.      Trendige Schminktipps für
           Abschlussbälle und andere Feste
           von Mary Kay
           Modehaus Schöpf, Am Marktplatz,
           12 - 17 Uhr
2.6.      Akademie des Tanzes Mannheim
           Badisches Staatstheater, 19 Uhr
3.6.      Sonntagsbrunch
           Mit Live-Band Los Amigos
           El Taquito, Waldstr. 24-26,
           11.30 - 15 Uhr
5.6.      „Romeo und Julia“
           3. Jugendkonzert
           Badisches Staatstheater, 19 Uhr
7.-        „Life’s Finest“
10.6.    Der edle Markt im Park
           Bretten, Gut Schwarzerdhof
8.6.      „Frühlingssalate – schnell &
           raffiniert – entdecken Sie die
           Schätze der Essige & Öle“
           Culinaria-Workshop
           Vom Fass, Douglasstr. 22,
           19 - 21.30 Uhr, Anmeldung: 0721/
           20994
8.6.      Abba-Night mit „Enjoy“
           Lago Bowling-Center, Gablonzer
           Str. 13, 20 - 23 Uhr
9.6.      Ukulele Workshop
           Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175,
           10.30 Uhr, Anmeldung: 0721/13020
9.6.      Mike Cann
           Acoustic Rock
           Scruffys, Karlstr. 4,
           immer samstags
9.6.      Windlichter gestalten
           Modehaus Schöpf, Am Marktplatz,
           11 Uhr
10.6.    Sonntagsbrunch
           Schlosshotel, Bahnhofsplatz 2,
           10.30 Uhr
15.6.    Whisky Tasting
           Vom Fass, Douglasstr. 22,
           19 - 21.30 Uhr, Anmeldung: 0721/
           20994
15.6.    Thementag 3: „Internet“
           Badisches Staatstheater, 10 Uhr
16.6.    „Caveman“
           Theateroffenbarung mit Martin
           Luding
           Tollhaus, 20 Uhr
16.6.    Modenschau für die ganze
           Familie
           Modehaus Schöpf, Am Marktplatz,
           15 Uhr
16.6.    Lange Einkaufsnacht
           Karlsruher Innenstadt, bis 22 Uhr
16.-      Mobilitätsfestival
17.6.    Marktplatz
17.6.    WM-Live-Übertragung
           El Taquito, Waldstr. 24-26,
           ab 17 Uhr
17.6.    WM-Live-Übertragung
           Lago Bowling-Center, Gablonzer
           Str. 13, auch am 23. und 27.6.
17.6.    Public Viewing
           Badisch Brauhaus, Stephanien-
           str. 38-40, auch am 23. und 27.6.
20.6.    „Lavylites – Energie und
           Schwingungsmedizin“
           Olvidamar, Egon-Eiermann-Allee 16,
           18.30 - 21 Uhr
23.6.    WM-Fan-T-Shirt-Malaktion für
           Kinder
           Modehaus Schöpf, Am Marktplatz,
           13 - 17 Uhr
29.6.    Spirited voices
           Evang. Stadtkirche Durlach, Am
           Zwinger 5, 20 Uhr
29.6.-   Zeltival
5.8.      Tollhaus
30.6.    „Music to go“ mit der Musikhoch-
           schule Karlsruhe
           Modehaus Schöpf, Am Marktplatz,
           14 - 18 Uhr
30.6.    „Die Nacht des Schreckens“
           Krimidinner
           Schlosshotel, Bahnhofsplatz 2,
           18 Uhr, Anmeldung: 0721/38320
30.6.    „Don’t be a Drag, just be a
           Queen“
           Theaterparty
           Badisches Staatstheater, 19 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.ka-city.d

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=25&Y=2018&x=46&y=3
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Goldi“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Das UN – eine wundersame Waldgeschich-
            te“, Familienstück nach Miriam Antretter,
            (ab 5 J.), Bad Herrenalb, Kurpark
17.00   „Die drei ??? – Fluch des Piraten“, Junges
            Theater Bonn, (ab 8 J.), Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
14.00   Dänemark – Australien, Gruppe C, Samara
17.00   Frankreich – Peru, Gruppe C, Jekaterinburg
20.00   Argentinien – Kroatien, Gruppe D, Nischni
            Nowgorod

D I E S  &  D A S
8.00   „Mit Qi Gong in den Tag starten“, Anmel-

            dung: 0721/133-7354, Waldzentrum, Linken-
            heimer Allee 10
16.00   Treffen von pflegende Angehörigen, Infor-
            mationen unter Telefon 0721/9418664, Café
            Kehrle, Pfinztalstr. 35
20.00   „Fate/Stay Night [Heaven's Feel] #1“, Anime
            Film-Night, (OmU), Filmpalast am ZKM

F R  2 2 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   „Stutzebock“, Mundartkabarett mit Thomas
            Heitlinger, musikalisch begleitet von Volker
            Schäfer, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    Frank Düpree (Klavier) und Vocalensemble
            Rastatt, „Rossini! Köstlichkeiten der Ensemble-
            musik“, Schloss Rastatt
12.15   Studenten der Violinklasse Prof. Christian
            Ostertag, Werke von Bach, Mozart, Beethoven
            u.a., Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   „Englische Frühlings- und Sommerklänge“,
            A-capella-Konzert mit Werken von Gerald Finzi
            und frühbarocken Komponisten wie John Dow-
            land und Thomas Morley, St. Elisabeth, Süd-
            endstr. 41
19.00   Vicino-Quartett, Klavierquartette von Gustav
            Mahler und Hugo Stähle, Paul-Gerhardt-Kirche
            (ehem. Stephanienbad), Breite Str. 49 a
19.30   Studierende der Klasse Prof.Dr.h.c. Daniel
            Fueter, Chansons von Kurt Weill, Hochschule
            für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Klaus Graf Quartet, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   Steffen Dix (tp, flh), Rhythmusgruppe und
            Sessionmusiker, Session mit Thema „Paris“,
            Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzhei-
            mer Str. 25
20.30   Thomas Siffling Groove Quartett, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   „3. Nachtklänge – Anklang“, neue Werke aus
            den Kompositionsklassen Wolfgang Rihm und
            Markus Hechtle, Badisches Staatstheater,
            Studio

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Rikas, Strand- und britische Beatmusik, New
            Yorker Rock und Jungle Pop, Open-Air-Bühne,
            Am Künstlerhaus

■ Familie Flöz: „Dr. Nest“  Als Dr.
Nest den Nachtzug besteigt, bestrebt,

bittere Erinnerungen und sein
zerfahrenes Leben hinter sich zu

lassen, kehrt in der „Villa Blanca“ die
Nachtruhe ein. In der abgelegenen

Heilanstalt, ein Sammelplatz
verrückter Schicksale, tritt er

selbstbewusst seine neue Stellung an.
Getrieben von Neugierde,

Wissensdurst und Empathie trifft er
dort auf die ebenso sonderbaren wie

rätselhaften Phänomene seiner
Patienten: Verloschene Erinnerungen,
Körper, gespaltene Persönlichkeiten,
Dämonen und Wahnbilder. Dr. Nest

droht bald selbst die Ordnung zu
entgleiten. Was zunächst befremdet,
erscheint schnell als ein aberwitziger

Spiegel eigener Zweifel und
Unsicherheiten. Die feine Linie

zwischen normal und nicht normal,
zwischen bewusst und getrieben,

zwischen gesund und krank verbleicht
vor seinen Augen.

Familie Flöz kehrt in ihrem neuen
Stück zurück zur Maske. Mit ihr und

durch sie hindurch wirft das Ensemble
seinen Blick auf die rätselhafte

Kartografie des menschlichen Gehirns
und in die Tiefen der Seele. Inspiriert
durch paradoxe Fallbeschreibungen
aus dem weiten Feld der Neurologie

öffnet es die Türen einer fiktiven Heil-
und Pflegeanstalt und offenbahrt dem

Besucher die bizarren Welten seiner
Bewohner – und des Personals.

Bewegung, Raum, Wort, Licht und
Klang erschaffen eine ebenso

tragische wie komische Erzählung von
der Zerbrechlichkeit menschlicher

Leben.
Am Sonntag, 17. Juni

um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.ksk-music-open.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
14.00   Brasilien  – Costa Rica, Gruppe E, St. Peters-
            burg
17.00   Nigeria – Island, Gruppe D, Wolgograd
20.00   Serbien – Schweiz, Gruppe E, Kaliningrad

D I E S  &  D A S
15.30   Hafenrundfahrten mit der MS Karlsruhe, bis
            17 Uhr, Hafen-Kultur-Fest im Rheinhafen
15.30   „Welcher Baum ist das?“, Bestimmungskurs
            mit Andreas Ott, Anmeldung unter Telefon
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Kostümfüh-
            rung und Straßentheater als Stadtrundgang,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz
21.00   „Der Ziegenmelker im Hardtwald“, Exkursion
            mit Jochen Lehmann, TP: Stutensee-Fried-
            richstalWaldparkplatz Friedrichstaler Allee

S A  2 3 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Rosanna Zacharias Quintett, „Finale grande“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Bläserphilharmonie des Badischen Konser-
            vatoriums, 25. Jubiläum, Konzerthaus
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Aris Quartett, Streichquartette von Haydn,
            Mozart und Beethoven, Annweiler, Festsaal der
            Burg Trifels

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
21.00   Human –Livin the 80s, „Die 80er sind zurück“,
            Bühne auf dem Hafen-Kultur-Fest

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
19.00   Operngala: „Roméo et Juliette“, Oper von
            Charles Gounod, konzertante Aufführung, Ein-
            führung um 18.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
19.00   „Afzals Tochter“, von Ayad Akhtar, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Macho Man“, Komödie von Moritz Netenja-
            kob, Das Sandkorn, Studio
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn
20.30   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.30   „Der Vogelhändler“, Operette von Carl Zeller,
            Ötigheim, Freilichtbühne
16.00   „Das UN – eine wundersame Waldgeschich-
            te“, Familienstück nach Miriam Antretter,
            (ab 5 J.), Bad Herrenalb, Kurpark
20.00   „Ein Sack voll Abenteuer“, Posse nach
            Johann Nestroy, Bad Herrenalb, Kurpark
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
14.30   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung in französischer Sprache mit
            Katarina Schorb, Staatliche Kunsthalle

F R  2 2 . 6 .
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
21.00   Amy Sue & Friends, Soul, Funk, Pop, House,
            Rock, Instrumental, Bühne auf dem Hafen-
            Kultur-Fest

T H E A T E R
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus und dem Text von Rideamus,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Premiere, anschlies-
            send Premierenfeier, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Biedermann und die Brandstifter“, ein Lehr-
            stück ohne Lehre von Max Frisch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Ein Sack voll Abenteuer“, Posse nach
            Johann Nestroy, Bad Herrenalb, Kurpark

M U S E E N
16.00   „Jugend ohne Gott – der junge Mensch in
            der Zeit des Nationalsozialismus“, Führung
            mit Kuratorin Brigitte Heck und Dipl.-Theol.
            Tobias Licht, Badisches Landesmuseum
16.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Aufbruch! Was Theater mit Extremsport
            gemeinsam haben“, Norman Bücher, Das
            Sandkorn, Studio

K I N D E R
11.00    „Goldi“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.30   „Naturspürnasen“, Thema: „Schmetterlinge“,
            (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Theater
            „Die Käuze“
17.00   „Kamishibai“, Bilderbuchtheater. (ab 4 J.),
            Stadtteilbibliothek Durlach, Pfinztalstr. 9

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
15.00   Pimp Up – Flohmarkt, „Gebrauchtes, Selbst-
            gemachtes, Essen, Trinken“, Jubez

F E S T E
13.00   Hafen-Kultur-Fest, ausführliche Programm-
            Infos unter www.hafen-kultur-fest.de, Rhein-
            hafen

■ „Anatomie der weiblichen
Sexualität“ In diesem Workshop
wird erar beitet, wie uns einseitige
neuronale Verknüpfungen, körperliche
und emotionale Blockaden und gesell -
schaftliche Dogmas davon abhalten,
den Spaß und die Befriedigung beim
Sex im Alltag zu erleben, die wir uns
eigentlich wünschen. Die Teilnehmer
lernen, wie sie Wissenschaft und
Praxis einsetzen können, um wieder
zum natürlichen Ursprung unserer
Sexualität und zum Ursprung des
weiblichen Orgasmus zu gelangen: 
Ein Großteil der Orgasmusfähigkeit
hängt davon ab, wie stark die
neuronalen Kanäle zwischen Vagina,
Brust und Gehirn ausgeprägt sind. Mit
leichten Übungen kann man dafür
sorgen, dass diese immer stärker und
verlässlicher werden. 
Viele Frauen tragen unangenehme
emotionale wie auch körperliche
Erfahrungen mit sich, die oft zu einem
körperlichen Rückzug führen. Oft
treten in Folge Blockaden und Schmer -
zen in sensiblen Körperregionen auf.
Mit Fingerspitzengefühl kann man
diese Blockaden loswerden. 
Körperliche Erregungskurve versus
emotionale Lustkurve – welche Rollen
spielen diese Kurven beim Liebesspiel?
Wie bringt man diese zusammen,
damit eine tiefe emotionale und
körperliche Befriedigung stattfinden
kann? Was braucht das Gehirn, damit
eine Frau loslassen und sich richtig
fallen lassen kann? 
Neben dem Vortrag werden auch
praktische Übungen angewendet, die
helfen, Schritt für Schritt das zu lösen,
was uns bisher dabei im Weg steht,
ein bereicherndes Liebesleben zu
erleben. Bei den Übungen handelt es
sich nicht um Sexpraktiken. Die
Übungen werden erklärt und in
Kleidung durchgeführt. Bitte dafür,
und für die Yogasequenz, bequeme
Kleidung mitbringen. 
Zur Workshop-Leiterin Anna Talbot
(Bild oben):
In Stuttgart geboren, nach dem Abitur
nach Berlin und Kalifornien gezogen,
um Schauspiel zu studieren. Nebenher
in Berlin über 10 Jahre bei der
renommierten Heilerin Yashi Kunz
Meditation praktiziert und studiert.
Nach langer Recherche nach einer
Heilausbildung, die über die
Heilpraktikerschule hinausgeht im
Tantric Institute of Integrated Sexuality
in Los Angeles. Seither als Integrated
Relationship & Sexual Health Coach
weltweit tätig, wenn sie nicht gerade
über den Fernsehbildschirm flimmert.
Mehr Infos zu ihrem Angebot unter
www.meinliebesleben.de,
eMail: anna@meinliebesleben.de 
Kursgebühr: Frühbucher: 145 Euro,
regulär 165 Euro.
Samstag, 23. Juni 10.30 -15.30 Uhr
und Sonntag, 24. Juni 9 -14 Uhr
im Yoga Vidya Zentrum Karlsruhe, 
Rheinstraße 44, 76185 Karlsruhe 
Telefon (07 21) 45 14 28 
eMail: info@karlsruhe-yoga.de

http://www.karlsruhe-yoga.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Sounds of Revolution!“, Klangführung durch
            die Ausstellung „Revolution! Für Anfänger*in-
            nen“, Badisches Landesmuseum

K I N D E R
10.00   Kinder-Mitmach-Orchester, jedes nicht elek-
            tronisch verstärkte Instrument ist willkommen,
            (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   Vater-Kind-Wildnistag, (ab 6 J.), Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10
14.00   „Rot ist nicht gleich rot“, (ab 5 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Von Tieren und Pflanzen rund um die Grab-
            kapelle“, Sonderführung für Familien mit Kin-
            dern, (ab 6 J.), Großherzogliche Grabkapelle,
            Klosterweg 11
15.00   „Goldi“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel
16.00   „Instrumente stellen sich vor“, Hören –
            Sehen – Ausprobieren, Musikschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 25
16.00   „Das UN – eine wundersame Waldgeschich-
            te“, Familienstück nach Miriam Antretter,
            (ab 5 J.), Bad Herrenalb, Kurpark

M E S S E N / M Ä R K T E
           Marktplatz der regionalen Köstlichkeiten &
            Marktpicknick, Bad Dürkheim, Schloss- und
            Festungsruine Hardenburg

F E S T E
13.00   Hafen-Kultur-Fest, ausführliche Programm-
            Infos: www.hafen-kultur-fest.de, Rheinhafen

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
14.00   Belgien – Tunesien, Gruppe G, Moskau
17.00   Südkorea – Mexiko, Gruppe F, Rostow
20.00   Deutschland – Schweden, Gruppe F, Sotschi

D I E S  &  D A S
           Terrassen-Picknick, Edenkoben, Schloss Villa

            Ludwigshöhe
           „Erlebnis im Weinberg“, Weinbergswande-
            rung und gemütlicher Abschluss im Weingut mit
            Grill-Buffet und Weinprobe, Anmeldung: 06323/
            3344 , Hainfeld, Kastanienberg 1
12.00   Dampfzugfahrten, bis 19 Uhr, Hafen-Kultur-
            Fest im Rheinhafen
13.00   Hafenrundfahrten mit der MS Karlsruhe, bis
            20.15 Uhr, Hafen-Kultur-Fest im Rheinhafen
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
15.00   Historischer Rundgang durch Untermühl-
            und Dornwaldsiedlung, mit der Bürgerge-
            meinschaft, TP: Durlacher Bahnhof, Westaus-
            gang in Richtung Alte Karlsruher Straße

S O  2 4 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Thomas Schmidt, „Alles kann, nichts muss“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
16.00   Die Amigos, „Gold“-Tournee 2018, Konzert-
            haus
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   „Mondschein-Serenade“, Sommerkonzert und
            Sommerfest des Tonkünstlerverbandes Baden-
            Württemberg e.V., Musentempel, Hardtstr. 37 a
18.00   Die Schäfer, Kultgruppe des volkstümlichen
            Schlagers, Bad Herrenalb, Kurpark
19.00   Jazz Night 20, „The Art of Duo Vol. 3“, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   Akkordeonfreunde Grötzingen, Seebühne im
            Stadtgarten
17.30   Guns N’ Roses, „Not in this Lifetime“-Tour,
            Mannheim, Maimarktgelände

T H E A T E R
11.00    „Sonntag vor der Premiere“, „Lucio Silla“,
            Badisches Staatstheater, Unteres Foyer
11.00    Spielzeitmatinée, Vorstellung der Spielzeit
            2018/2019 mit Mitgliedern des Ensembles,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 14.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Sandkorn, Fabrik
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.00   „Abfall der Welt“, von Thomas Köck, Kopro-
            duktion mit dem Theater „Die Rampe“, Stuttgart,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „Biedermann und die Brandstifter“, ein Lehr-
            stück ohne Lehre von Max Frisch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
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■ In this Moment  Im besonders in
den USA äußerst dicht besetzten Feld

des Metalcore und Groove Metal
verfügen In This Moment über ein

besonderes Alleinstellungsmerkmal:
Neben ihnen existiert kaum eine

andere Formation, die am Frontmikro
mit einer Frau besetzt ist. Und was für

einer! Maria Brink beherrscht das
gesamte Spektrum zwischen

gutturalen Growls, spitzen Screams
und einem mitreißenden Klargesang.

In der US-Szene haben sich In This
Moment damit längst etabliert, fünf
ihrer sechs Alben stiegen in die Top

100 der Billboard Charts ein. Mit dem
im Sommer 2017 veröffentlichten
neuen Werk „Ritual“ hat sich die
Band, die im Metalcore startete,

mittlerweile aber auch viele Elemente
des Hard Rock, Groove und Doom

Metal adaptierte, noch stärker einem
klassischen Rock-Sound geöffnet.

Bis heute gilt das Metal-Genre als eine
der letzten überwiegend Männer-

dominierten Musik- und Kunstformen.
Als Frau findet man dort nur mit viel

Mut und Ausdauer Akzeptanz und
künstlerischen Freiraum. Diesen

Tatbestand wollte Sängerin Maria
Brink ändern und gründete mit dem
Gitarristen Chris Howorth zunächst
die Band Dying Star, aus der kurz

darauf In This Moment hervorgingen.
Die Bass-Position musste in den ersten

Jahren ganze sechs Mal neu besetzt
werden, mit Travis Johnson fand man

2009 den passenden Mann. Am
virtuosen Schlagzeug arbeitete bis

2016 Tom Hane (mittlerweile ersetzt
durch Kent Diimmel), die zweite
Gitarre bedient Randy Weitzel.
Nach ersten Demos wurden die

Plattenfirmen auf In This Moment
aufmerksam – nicht zuletzt dank der

exzentrischen Bühnenperformance von
Maria Brink. 2007 erschien mit

„Beautiful Tragedy“ das in der Szene
vielbeachtete Debüt. Mit dem

Nachfolger „The Dream“ nahm ihre
Erfolgsgeschichte 2008 Fahrt auf, von
da an stieg jedes neue Werk höher in

die Charts als die Vorgänger.
Für den aktuellen Longplayer „Ritual“

widmete sich die Band noch stärker
ihrem femininen Alleinstellungsmerk -

mal, beginnend im konzeptionellen
Oberthema, der Auseinandersetzung

mit den Hexenverbrennungen in
Salem/Massachusetts im Jahr 1692.
Maria Brink unternahm hierzu eine

Reise in diese geschichtsträchtige
Stadt, begleitet von allen Frauen aus

ihrer Familie. Aus den historischen
Fakten in Verbindung mit ihren

eigenen Erfahrungen schuf die Band
dann das neue Werk, das nun sogar

dem klassischen Blues eine
nachhaltige Rolle in ihrem

vielschichtigen Sound einräumt.
Am Dienstag, 26. Juni um 20 Uhr

im Musicclub Substage.
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Bäderstudio · Badplanung
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Baublechnerei
Effektive Heizsysteme
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30 | Treffpunkt | JUNI 18

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Der Ton der Seele“, öffentlicher HU-Gesang,
            Eckankar-Center , Hirschstr. 116
12.00   Dampfzugfahrten, bis 19 Uhr, Hafen-Kultur-
            Fest im Rheinhafen
12.00   Hafenrundfahrten mit der MS Karlsruhe, bis
            19.15 Uhr, Hafen-Kultur-Fest im Rheinhafen
14.00   Interreligiöse Tandem- und Fahrradtour,
            Infos: www.gartenderreligionen-karlsruhe.de,
            Start: Garten der Religionen, gegenüber Stutt-
            garter Str. 59, Citypark/Südstadt-Ost
14.30   „... in der tiefen Abgeschiedenheit des Wald-
            friedens“, Sonderführung, Großherzogliche
            Grabkapelle, Klosterweg 11
20.00   „Sinnenfreude und Begegnung“, ein Wohl-
            fühltag für Paare, Bildungszentrum Karlsruhe,
            Ständehausstr. 4
20.00   „Fate/Stay Night [Heaven's Feel] #1“, Anime
            Film-Night, (OmU), Filmpalast am ZKM

M O  2 5 . 6 .
K O N Z E R T E
10.00   Tatjana Gürbaca, Musiktheater, Hochschule
            für Musik, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Bettina Beigelbeck (Klarinette), Ayu und Ya-
            sushi Ideue (Violinen), Fabio Marano (Viola)
            und Bernhard Lörcher (Violoncello), Brahms:
            Klarinettenquintett op. 115, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   Studierende der der Klasse Prof. Michael
            Uhde, Hochschulabend Klavier und Kammer-
            musik, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
16.00   Uruguay – Russland, Gruppe A, Samara
16.00   Saudi-Arabien – Ägypten, Gruppe A, Wolgo-
            grad
20.00   Spanien – Marokko, Gruppe B, Kaliningrad
20.00   Iran – Portugal, Gruppe B, Saransk

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 6 . 6 .
K O N Z E R T E
19.30   Studierende der der Klasse Prof. Georg Arz-
            berger, Hochschulabend Klarinette, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Studierende der der Klasse Prof. Markus
            Stange, „Mixturen“, Hochschule für Musik,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   In this Moment, Metalcore und Groove Metal,
            Substage

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Musikverein Bad Herrenalb-Gaistal e.V.,
            Sommerabend-Platzkonzert, Bad Herrenalb,
            Kurpark

T H E A T E R
11.00    „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel

S O  2 4 . 6 .
F R E I L I C H T T H E A T E R
14.30   „Der Vogelhändler“, Operette von Carl Zeller,
            Ötigheim, Freilichtbühne
18.00   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
11.00    „Familienbilder“, Führung mit Dr. Elisabeth
            Gurock, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Zum Dunnerlattich! Badische Geschich-
            te(n)“, Führung in Mundart mit dem Mundart-
            dichter Thomas Heitlinger, Bad. Landesmuseum
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Kuratorenführung in der
            Großen Landesausstellung mit Prof. Dr. Eber-
            hard „Dino“ Frey, Naturkundemuseum
11.15    „Durlach für Einsteiger. Ein Rundgang
            durch das Haus“, Führung durch die Dauer-
            ausstellung zur Durlacher Stadtgeschichte mit
            Susanne Stephan-Kabierske, Pfinzgaumuseum
15.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Katarina Schorb, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Hildegard Schmid, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
15.00   „Power und Passion“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

K I N D E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   Kinderfest, Kreativwerkstatt, Stationenlauf mit
            Wasserspielen, Hüpfburg, Zirkus Maccaroni,
            Deckenflohmarkt, Kinder- und Jugendhaus
            Südwest, Südendstr. 51 a
15.00   „Genau hingeschaut! (Selbst-)Porträts ent-
            decken und selbst ausprobieren!“, Kinder-
            werkstatt mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
17.00   Kinder-Mitmach-Orchester, jedes nicht elek-
            tronisch verstärkte Instrument ist willkommen,
            (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspielhaus

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
10.00   Triftfest, Holzflößen im Pfälzer Wald, Infos:
            www.trifelsland.de, Kaltenbach bei Rinnthal
13.00   Hafen-Kultur-Fest, ausführliche Programm-
            Infos unter www.hafen-kultur-fest.de, Rhein-
            hafen

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
14.00   England – Panama, Gruppe G, Nischni Now-
            gorod
17.00   Japan – Senegal, Gruppe H, Jekaterinburg
20.00   Polen – Kolumbien, Gruppe H, Kasan

D I E S  &  D A S
10.30   11. Fächerstadtrallye, für Young- und Oldti-
            mer, Oldtimerfreunde Neureut e.V., Karrer &
            Barth, Kußmaulstr. 15

■ „Wien bleibt Wien“ – Hofkonzert
des Karlsruher Bachchors Die
Stadt Wien hat so vieles zu bieten –
und vor allem Musik! Wer denkt nicht
gleich an Haydn, Mozart, Brahms –
aber auch an launige Operetten -
melodien, schmissige Strauß-Walzer
und Heurigenlieder? Diese bunte
Vielfalt steht auf dem Programm des
diesjährigen Konzerts im Hof der
Evangelischen Stadtkirche Karlsruhe.
Unter der Leitung von Kirchenmusik -
direktor Christian-Markus Raiser und
der Moderation von Hartmut Becker
nehmen Bachchor Karlsruhe (Bild
oben), Camerata 2000 und die
beiden Vokalsolisten Katharina Müller
(Mezzosopran) und Deren Eladag
(Tenor) das Publikum mit auf eine
vergnügliche musikalische Reise durch
die Donaumetropole. Sie beginnt im
späten 18. Jahrhundert und führt über
Klassik und Romantik bis zur Operette
des 20. Jahrhunderts. Station gemacht
wird beispielsweise „An der schönen
blauen Donau“ und „Drunt‘ in der
Lobau“. „Die Fledermaus“ wird
genauso wenig fehlen wie Brahms-
Vertonungen von Liedern aus „Des
Knaben Wunderhorn“ und ein
schlichtes Abendlied von Mozart. In
gewohnt heiter-souveräner Weise wird
Hartmut Becker durch das Programm
führen und Wien als legendäre
Musikstadt mit all ihren vielfältigen
Melodien präsentieren. Nach dem
Verklingen des letzten Tons (bei
schlechter Witterung findet das
Konzert in der Evangelischen Stadt-
kirche statt) ist der Abend noch lange
nicht beendet: Es startet das beliebte
Hoffest mit Schmankerln aus Küche
und Keller.
Programm:
Werke von Joseph Haydn, Wolfgang
Amadeus Mozart, Franz Schubert,
Johannes Brahms, Georg Kreisler,
Johann Strauß, Emmerich Kalman,
Robert Stolz, Johann Schrammel.
Eintritt:
14 Euro, 2 Euro Ermäßigung für
Schüler/Studenten/Fördervereins-
mitglieder
Kinder bis 14 Jahre haben freien
Eintritt.
Kartenvorverkauf bei:
– Musikhaus Schlaile, Karlsruhe,

Kaiserstraße 175
– Touristinformation Karlsruhe,

Bahnhofsvorplatz
– und unter

www.tickets-stadtkirche-karlsruhe.de
Am Samstag, 30. Juni um 19 Uhr im
Hof der Evangelischen Stadtkirche
Karlsruhe.

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Nichts ist abstract“, Führung in der Ausstel-
            lung „Sean Scully: »Vita Duplex«“ mit Dr. Kirs-
            ten Voigt, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Die MiKa Wohnungsgenossenschaft: 20
            Jahre selbstverwaltetes und gemeinschaftli-
            ches Wohnen in der Nordstadt“, Vertreter
            und Vertreterinnen der MiKa, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70

K O N G R E S S E
           49. ICT-Jahrestagung, Fraunhofer Institut für
            Chemische Technologie, Gartenhalle

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
16.00   Dänemark – Frankreich, Gruppe C, Moskau
16.00   Australien – Peru, Gruppe C, Sotschi
20.00   Island – Kroatien, Gruppe D, Rostow
20.00   Nigeria – Argentinien, Gruppe D, St. Peters-
            burg

D I E S  &  D A S
18.00   „Musik im Gespräch“, Tatjana Gürbaca im
            Gespräch mit Prof. Dr. Stephan Mösch, Hoch-
            schule für Musik, Am Schloss Gottesaue 7
21.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss

M I  2 7 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   „Kunst im Zoologischen Stadtgarten“, mit
            Margarita Kopp, Seebühne im Stadtgarten

K O N Z E R T E
19.30   Studierende der der Klasse Lena Sandoz
            und Andrej Jussow, Hochschulabend Kam-
            mermusik, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der der Klasse Elisa Agudiez,
            Hochschulabend Klavier, Hochschule für Musik,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
10.00   „Faust I (Der Tragödie erster Teil)“, von
            Johann Wolfgang von Goethe, im Anschluss
            findet ein Nachgespräch statt, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Safe Places“, von Falk Richter, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
13.00   „»Trautes Heim«: Pieter de Hooch und Hol-
            ländische Interieurbilder des 17. Jahrhun-
            derts“, Kurzführung mit Dr. Johanna Scherer,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Digitale Langzeitarchivierung“, Dr. Katrin
            Dort, Stadtarchiv, Markgrafenstr. 29

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
14.00   Backen im Holzbackofen, für Erwachsene
            und Familien mit Kindern jeden Alters, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
14.00   „Entdeckertag am Waldklassenzimmer“, für
            Familien mit Kindern jeden Alters, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           49. ICT-Jahrestagung, Fraunhofer Institut für
            Chemische Technologie, Gartenhalle

■ Zeltival-Eröffnung mit
Fatoumata Diawara Ihr

Debütalbum „Fatou“ machte die
malische Künstlerin Fatoumata

Diawara zu einer der wichtigsten
Vertreterinnen moderner afrikanischer

Musik. Ihre charismatischen und von
hoher Energie geprägten Auftritte

begeisterten auf der ganzen Welt. Sie
nahm mit Bobby Womack und Herbie
Hancock auf; spielte Glastonbury und
andere große Festivals und tourte mit

dem kubanischen Pianisten Roberto
Fonseca. Sie gründete eine

westafrikanische „Supergroup“ mit
Amadou und Mariam, Oumou

Sangaré und Toumani Diabaté, um ein
Friedenslied für Mali aufzunehmen,

und begab sich an Bord von Damon
Albarns Africa Express, wo sie sich als

Höhepunkt eine Bühne mit Sir Paul
McCartney teilte. Parallel verfolgt

Fatoumata Diawara ihre Karriere als
Schauspielerin, unter anderem in den

Filmen Timbuktu (2014) und Mali
Blues (2015). Das aktuelle Album
„Fenfo“ (was übersetzt „etwas zu

sagen” bedeutet) hat Diawara mit
dem französischen Superstar Matthieu

Chedid aka -M- produziert und in
Mali, Burkina Faso, Barcelona und

Paris aufgenommen. Es reflektiert die
vielfältigen musikalischen

Begegnungen, die die Sängerin und
Gitarristin seit ihrem vorigen Album

machte. Fatoumata verbindet hier die
Modernität der elektrischen Gitarre

mit den alten afrikanischen
Saiteninstrumenten Kora und Ngoni

und kombinert Kit-Drums mit den
zeitlosen Rhythmen der traditionellen

Perkussion.
Die elf Songs auf ihrer neuesten CD

„Fenfo“ – meist in Bambara gesungen
– behandeln zeitlose Themen wie
Migration, Respekt, Demut, Liebe,
Familie und wie man eine bessere

Welt für unsere Kinder schaffen kann.
Mutig experimentell und doch

respektvoll gegenüber ihren Wurzeln,
ist es eine CD, die Fatoumata Diawara

als die Stimme junger afrikanischer
Frauen definiert – stolz auf ihr Erbe,

aber mit einer Vision, die
zuversichtlich in die Zukunft blickt und

eine universelle Botschaft darstellt.
Am Freitag, 29. Juni um 20.30 Uhr

im Zeltival beim Tollhaus.

Karlsruhe  07 21 - 2 26 81      Appenweier  0 78 05 - 20 32
www.stg-tankservice.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Ein Sack voll Abenteuer“, Posse nach
            Johann Nestroy, Bad Herrenalb, Kurpark
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Premiere, Ettlingen,
            Schlosshof

M U S E E N
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
            1960-2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Hannah Schreiber, Städtische Galerie
17.00   „Vom Protest zum »Gegendruck« – Wie die
            Badischen Neuesten Nachrichten und die
            Bewegung miteinander umgingen“, Führung
            in der Ausstellung „Bewegt euch! 1968 und die
            Folgen in Karlsruhe“ mit Michael Nückel, Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Großväter brauchen Enkel, Enkel brauchen
            Großväter“, Professor Dr. Eckart Hammer,
            Ständehaus, Ständehausstr. 2

S P O R T
9.00   Wanderung „Auf den Spuren der Ersinger

            Weindiebe“, Gehzeit: ca. 3,5 Std., Schwarz-
            waldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Kinder“, anschließend Basteln, (ab 5 J.), An-
            meldung: 0721/133-4260, Kinder- und Jugend-
            bibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
17.00   „Großväter brauchen Enkel, Enkel brauchen
            Großväter“, Professor Dr. Eckart Hammer,
            Ständehaus, Ständehausstr. 2

M I  2 7 . 6 .
M E S S E N / M Ä R K T E
            CEB – Die Energie-Effizienz-Plattform |
            interCOGEN – Die Kraft-Wärme-Kopplung
            Plattform | WTT – Die industrielle Wärme-
            technik-Messe, Messe Karlsruhe

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
16.00   Mexiko – Schweden, Gruppe F, Jekaterinburg
16.00   Südkorea – Deutschland, Gruppe F, Kasan
20.00   Serbien – Brasilien, Gruppe E, Moskau
20.00   Schweiz – Costa Rica, Gruppe E, Nischni
            Nowgorod

D I E S  &  D A S
14.00   Backen im Holzbackofen, für Erwachsene
            und Familien mit Kindern jeden Alters, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
14.00   Spaziergang in Baden-Baden, Gehzeit: 2,5
            Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof, Vorplatz
17.00   „Karlsruhe: Stadt der Frauen?!“, Anhörung
            und Austausch, Ständehaus, Ständehausstr. 2
21.00   „Ettlinger Sagen – jenseits der Alb“, heiter-
            theatrale Stadt-(ver)führung mit dem Figuren-
            theater marotte bei Wein und Fackelschein,
            Karten und Infos: 07243/101-333, TP: Ettlingen,
            Rathausbrücke

D O  2 8 . 6 .
K O N Z E R T E
19.30   Tobias Langguth (g) und Johannes Schäd-
            lich (b), „Zarte Töne“, Bar Jazz live, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Studierende der der Klasse Prof. László
            Feny, Hochschulabend Violoncello, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der der Klasse Prof. Tomàs-
            Realp, Hochschulabend Fagott, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
11.00    „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Einführung um 10.45 Uhr,
            Insel
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Einführung um 18.45 Uhr,
            Insel
19.00   „Lehman Brothers“, Aufstieg und Fall einer
            Dynastie von Stefano Massini, Einführung um
            18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
20.00   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Meisterklasse“, von Terrence McNally, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik

■ Dieter Thomas Kuhn & Band
Diesmal ist es spät geworden mit der
Bekanntgabe der Tourtermine 2018,
auf die alle „Kuhnis“ so sehnsüchtig
warten. Dafür sind es diesmal die
Frühjahrs- UND Sommertermine in
Deutschland und Österreich. Und
dafür gibt es vollkommen neue Tickets
in neuem Design! Und dafür gibt es
einen neuen Tourtitel. „Für immer und
Dich“ heißt die Tournee 2018! Sie
führt wieder an die schönsten Open
Air-Orte und die besten Clubs der
Republik. Das Stahlwerk in Düsseldorf,
der Ringlokschuppen in Bielefeld, das
FZW in Dortmund sind genauso
darunter wie die Freilichtbühne
Killesberg in Stuttgart, der Stadtpark
in Hamburg, das Tollwood-Festival in
München, das Zelt-Musik-Festival in
Freiburg, der Münsterplatz und
natürlich die Waldbühne in Berlin!
Erstmals wird die Tournee von VADDI
Concerts mit Geschäftsführer Marc
Oßwald veranstaltet.
Am 23. September endet im Kölner
Tanzbrunnen die diesjährige Tour „im
Auftrag der Liebe – Teil 2“. Bis zum
Ende werden über 160.000 Fans zu
den Konzerten gepilgert sein. Von den
26 Sommershows waren 14 ausver -
kauft, darunter die 3 Konzerte auf der
Freilichtbühne Killesberg, 2 mal Zelt-
Musik-Festival Freiburg, Gilde-
Parkbühne Hannover u.v.m. 20.000
Fans kamen allein in die Waldbühne
Berlin zur größten Show.
Und nun trösten wir uns mit unseren
Fans mit dem Ausblick auf die
Frühjahrs- und Sommerkonzerte 2018
und lassen keine Traurigkeit
aufkommen!
Am Freitag, 27. Juli um 19.30 Uhr
im Ehrenhof des Rastatter Schlosses
und am Samstag, 28. Juli 20.15 Uhr
im Residenzschloss Ludwigsburg.

Renegades – Mission of Honor
Action, Thriller, Abenteuer, Krimi, Drama, Krieg,
Frankreich, USA, Belgien, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Steven Quale.
Nach Gerüchten über einen von den Nazis während des
Zweiten Weltkriegs in einem See versenkten Goldschatz
beschließen einige Navy SEALs, sich auf die Suche da-
nach zu begeben.

Das Böse II
Horror, USA, FSK: ab 18, Regie: Don Coscarelli.
Nachdem Mike den Ärzten in der Klinik zugestimmt hat,
dass alles, was er im Morningside-Institut gesehen hat,
reine Phantasie war, wird er aus der Psychiatrie entlas-
sen. Doch er glaubt das nicht wirklich, sondern will zu-
sammen mit seinem Freund Reggie den ominösen
„großen Mann“ suchen und ihn eliminieren.

Love,Simon
Drama, USA, FSK: ohne, Regie: Greg Berlanti.
Simon hat niemandem verraten, dass er schwul ist, und
er selbst kennt auch nicht den unbekannten Klassenka-
meraden, in den er sich online verliebt hat. Die Auflösung
dieser Mysterien ist urkomisch, auch beängstigend und
für Simon eine Sache, die sein ganzes Leben verändert. 

Meine teuflisch gute Freundin
Familie, Deutschland, FSK: ab 6, Regie: Marco Petry.
Lilith, die 14-jährige Tochter des Teufels und wohnhaft in
der Hölle, langweilt sich furchtbar zwischen all den er-
wachsenen Mitarbeitern ihres strengen Vaters, der sie
ständig maßregelt. Denn irgendwie ist Lilith auch nur ein
Teenager, der Spaß haben und die Welt erkunden will.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.roter-punkt.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=26&Y=2018&x=30&y=10
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N G R E S S E
           49. ICT-Jahrestagung, Fraunhofer Institut für
            Chemische Technologie, Gartenhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
            CEB – Die Energie-Effizienz-Plattform |
            interCOGEN – Die Kraft-Wärme-Kopplung
            Plattform | WTT – Die industrielle Wärme-
            technik-Messe, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F E S T E
16.00   Baden-Badener Sommernächte, kulinarisch-
            musikalischer Treffpunkt, Baden-Baden, Kur-
            garten

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
16.00   Senegal – Kolumbien, Gruppe H, Samara
16.00   Japan – Polen, Gruppe H, Wolgograd
20.00   England – Belgien, Gruppe G, Kaliningrad
20.00   Panama – Tunesien, Gruppe G, Saransk

D I E S  &  D A S
8.00   „Mit Qi Gong in den Tag starten“, Informa-

            tionen und Anmeldung unter Telefon 0721/
            1337354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10 

F R  2 9 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   „Helden mit Sprung“, Improvisationstheater
            mit der Bühnensprung Impro Show, Orgelfabrik
            Durlach
20.00   Klangcraft Trio, feat. Heinz-Dieter Sauerborn,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

K O N Z E R T E
12.15   Blockflötenensemble der Hochschule für
            Musik, Werke von Telemann, Gabrielli, Pagani-
            ni, Isang Yun und Karel van Steenhoven, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Studierende der der Klasse Prof. Laurent
            Albrecht Breuninger, Hochschulabend Violine,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   „Opernsängerinnen und -sänger der Zu-
            kunft“, Studierende des Instituts für Musik-
            Theater, Hochschule für Musik, Marstall, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Guarango, afrokubanische Musik zwischen
            Salsa und Latin Jazz, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.00   Spirited Voices, Gospel- und Jazzchor, Evang.
            Stadtkirche Durlach, Am Zwinger 5
20.00   Thibaut Garcia, französischer Gitarren-Virtu-
            ose, Baden-Baden, Festspielhaus

20.00   Gambenconsort Les Escapades + Miriam
            Feuersinger, geistliche Konzerte des 17. Jahr-
            hunderts mit Psalmvertonungen, Alt-Katholi-
            sche Kirche, Röntgenstr. 1
20.30   Fatoumata Diawara, „Fenfo“, Zeltival beim
            Tollhaus
20.30   Rosanna Zacharias Quintett, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
19.00   „Stage your City“, öffentliche Probe, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Gut gegen Nordwind“, von Ulrike Zemme
            und Daniel Glattauer, mit Gisa Zach und Ralf
            Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.15   „Musical-Glanzlichter auf hoher See“, Musi-
            cal-Comedy, Gastspiel, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn
20.30   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Ein Sack voll Abenteuer“, Posse nach
            Johann Nestroy, Bad Herrenalb, Kurpark
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
15.30   „Größer, stärker, schneller – tierische
            Rekorde“, Führung mit Dana Graulich, Natur-
            kundemuseum
16.00   „#kulturlieb – Museumsbegeisterte zeigen
            ihre Lieblingsobjekte“, Moderation: Carolin
            Freitag, Badisches Landesmuseum
18.00   „Auf ein Bier mit dem Kurator Oliver Sän-
            ger“, Exklusivführung durch die Ausstellung
            „Revolution! Für Anfänger*innen“, Anmeldung
            unter Telefon 0721/926-6520, Badisches Lan-
            desmuseum
18.00   „»Spiel nicht mit den Schmuddelkindern…«
            – die 68er und ihre Lieder. Wie Musik, Zeit
            und Menschen einander bedingten“, im Rh-
            men der Ausstellung „Bewegt euch! 1968 und
            die Folgen in Karlsruhe“, Garten des Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

K I N D E R
16.15   „My Grandfather’s Coat“, Stories auf Englisch,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
17.00   „Die Königin der Farben“, mit Live-Musik,
            (ab 5 J.), marotte
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Theater
            „Die Käuze“

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos unter Telefon
            07243/101-292, TP: Ettlingen, Apotheke am
            Stadtgarten

K O N G R E S S E
           49. ICT-Jahrestagung, Fraunhofer Institut für
            Chemische Technologie, Gartenhalle 

■ Frischer Wind auf der
Eurocheval 2018  Alle zwei Jahre

verwandelt sich das Gelände der
Messe Offenburg zur Pferdehochburg
in Süddeutschland. Insbesondere die

Kombination aus Open-Air und
Indoor-Veranstaltung lässt die Herzen
von über 425 Ausstellern und 41.000
Besuchern höher schlagen. Namhafte

Gestüte nutzen die Eurocheval, um
ihre Pferde den Besuchern hautnah zu

präsentieren. 
Für das Jahr 2018 haben die

Messemacher in Offenburg
Neuerungen festgelegt. Erstmals findet
am Mittwochabend, den 25. Juli 2018

eine Pre-Night statt. „Die Nachfrage
nach Abend-Events ist in den

vergangenen Jahren stetig gestiegen,
so dass wir wiederholt ausgebucht
waren. Mit der Einführung der Pre-

Night gehen wir daher einen
konsequenten Schritt und bieten den
Besuchern ein weiteres Highlight im

Rahmen der Eurocheval“, so die
Projektleiterin Karin Pickavé.

Ein fester Bestandteil der Eurocheval
ist die Gala-Schau, die auch 2018

wieder am Samstagabend stattfinden
wird. „Selbstverständlich werden wir

die Pre-Night und die Gala-Schau
inhaltlich unterschiedlich aufstellen

und damit einen deutlichen Mehrwert
für den Besucher schaffen“, so Pickavé

weiter.
Neben dem Ausbau des Programms

investiert die Messe Offenburg in den
weiteren Ausbau der Infrastruktur auf
dem Messegelände. „Um der Branche
den idealen Rahmen in Offenburg zu

bieten, werden wir den bisherigen
Hauptreitplatz im Freigelände Mitte
umbauen und neu gestalten. Damit

erhalten die Künstler und
Pferdebesitzer optimale

Rahmenbedingungen, um ihre Pferde
in Aktion zu zeigen“, erläutert Sandra

Kircher, Geschäftsführerin der Messe
Offenburg. 

Mit der Pre-Night am Mittwochabend
(25. Juli 2018) werden sich die
Öffnungszeiten der Eurocheval

anpassen. So öffnet die Ausstellung
ihre Pforten in 2018 von Donnerstag,

den 26. Juli bis Sonntag, den 29. Juli.
„Mit der Straffung der Laufzeit auf

kompakte vier Messetage, entspricht
die Messe Offenburg dem Wunsch

der Branche, deren Heimat wir gerne
gestalten“, erläutert Pickavé weiter.

TOP Schau im Eintritt enthalten
Auch für 2018 wird der Besuch der

täglichen TOP Schau im Eintrittspreis
enthalten sein. Tickets sind unter

www.eurocheval.de erhältlich.
Vom 26. bis 29. Juli 2018
auf der Messe Offenburg.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
http://www.eurocheval.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Tiger und Löwe“, von Data Tavadze und
            Davit Gabunia, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
19.30   „Stage your City“, Einführung um 19 Uhr,
            Premiere, anschließend Premierenfeier, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „Gut gegen Nordwind“, von Ulrike Zemme
            und Daniel Glattauer, mit Gisa Zach und Ralf
            Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Wir sind die Neuen“, Komödie nach dem
            gleichnamigen Film von Ralf Westhoff, Jako-
            bus-Theater
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
16.00   „Das UN – eine wundersame Waldgeschich-
            te“, Familienstück nach Miriam Antretter,
            (ab 5 J.), Bad Herrenalb, Kurpark
20.00   „Ein Sack voll Abenteuer“, Posse nach
            Johann Nestroy, Bad Herrenalb, Kurpark
20.00   „Der Vogelhändler“, Operette von Carl Zeller,
            Ötigheim, Freilichtbühne
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof

K I N D E R
12.00   „Haustiere“, Kinderaktion mit Basteln mit Dipl.-
            Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Das UN – eine wundersame Waldgeschich-
            te“, Familienstück nach Miriam Antretter,
            (ab 5 J.), Bad Herrenalb, Kurpark
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Theater
            „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Großflohmarkt, Messplatz
8.00   Bücher- und Papierflohmarkt, bis 15 Uhr,

            Ettlingen, entlang der Alb von der Hirschgasse
            bis zur Sternengasse

F R  2 9 . 6 .
M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
            Peter-und-Paul-Fest, Informationen unter
            www.peter-und-paul.de Bretten
16.00   Baden-Badener Sommernächte, kulinarisch-
            musikalischer Treffpunkt, Baden-Baden, Kur-
            garten

D I E S  &  D A S
16.30   „Nacht der Ausbildung“, Stadtrundfahrt zu
            Ausbildungsbetrieben in und um Karlsruhe,
            Infos und Anmeldung: www.ka-nda.de, Start:
            Messplatz
19.00   „10 Milliarden. Wie werden wir alle satt?“,
            Film mit anschließender Diskussion, Elterncafé
            Momo, Steinstr. 21
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Kostümfüh-
            rung und Straßentheater als Stadtrundgang,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz

S A  3 0 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Verrückt und zugetextet“, ein Lach-Lese-
            abend mit Rastetter & Wacker, Sandkorn, Studio
20.15   „Die Katze im Sack“, die berühmt-berüchtigte
            Saisonabschlussgala der Spiegelfechter, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
11.30    Eva solo, Singer/songwriter, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
15.00   „Die Revolution singt!“, Wandelkonzert zu
            der Ausstellung „Revolution! Für Anfänger*in-
            nen“ mit Schülerinnen und Schülern des Badi-
            schen KONServatoriums und Gästen, Badi-
            sches Landesmuseum
16.30   „Die Revolution singt!“, Wandelkonzert zu
            der Ausstellung „Revolution! Für Anfänger*in-
            nen“ mit Schülerinnen und Schülern des Badi-
            schen KONServatoriums und Gästen, Badi-
            sches Landesmuseum
19.00   Dekobras, Pop, Rock und Hardrock, Facetten-
            reich Kunst und Kulturgewölbe, Rastatter Str. 66
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Götz Alsmann, Dieter Ilg Trio & Dejan Lazić,
            „Wem gehört Beethoven?“, die berühmtesten
            Klaviersonaten des Meisters pur und als jazzi-
            ges Pendant, Baden-Baden, Festspielhaus
20.30   Das Lumpenpack, „Die Zukunft wird groß“,
            Zeltival beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
14.00   „Karlsruhe klingt – music to go“, Studieren-
            de und Dozenten der Hochschule für Musik,
            Innenstadt
14.00   Gesangsschule Gerhard, Seebühne im Stadt-
            garten
19.00   Katharina Müller (Mezzosopran), Deren Ela-
            dag (Tenor), Bachchor Karlsruhe und Came-
            rata 2000, „Wien bleibt Wien“, Leitung: Christian-
            Markus Raiser, Hof der Evang. Stadtkirche am
            Marktplatz

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   Theaterparty, „Don’t be a Drag, just be a
            Queen“, Insel

T H E A T E R
18.00   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

■ „Dschungelbuch – Das Musical“
Wer kennt sie nicht, Rudyard Kiplings
Geschichte vom kleinen Mogli, der im
Wald ausgesetzt von Wölfen
aufgezogen wird und schließlich mit
Hilfe seiner Freunde Balu und Baghira
wieder den Weg zurück zu
seinesgleichen findet.
2018 kommt „Dschungelbuch – Das
Musical“ nach dem großen Erfolg
2017 erneut in einer Fassung von
Markus Weber, Musik von Michael
Summ (Regie: Fritz Müller) auf
Deutschlands größte Freilichtbühne.
Wiederaufnahme wird am 7. Juli,
15.00 Uhr gefeiert.
„Dschungelbuch – Das Musical“ für
die ganze Familie erzählt die
Geschichte des Menschenkindes
Mogli. Es wird von einem Wolfsrudel
aufgenommen und wächst
unbeschwert mit den Tieren im
Dschungel auf. In Balu, dem
gutmütigen Bären und Baghira, dem
schwarzen Panther, findet er treue
Freunde. In Gefahr gerät das
Menschenkind durch den gefährlichen
Tiger Shir Khan. Wird es den
Freunden gelingen, Mogli in die
rettende Menschensiedlung zu
bringen? Der Weg dorthin wird für
alle zum großen Urwaldabenteuer
– auch für die Nachwuchsgruppen der
Volksschauspiele.

Regisseur Fritz Müller: „Die Roman -
vorlage bietet eine ideale Kulisse für
die Vielfalt spielerischer Möglichkeiten
auch junger Darsteller aus Kinderchor
und Ballett.“
Erleben Sie Rudyard Kiplings
berühmtes „Dschungelbuch“ mit einer
Horde wild tanzender Affen,
einer hypnotisierenden Schlange und
einer marschierende Elefanten -
kompanie. Ab 5 Jahren.
Karten für die Vorstellungen am
7., 13. 14. und 15. Juli gibt es auf
www.volksschauspiele.de und
unter Telefon (0 72 22) 96 87 90.

http://www.volksschauspiele.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
G A S T R O N O M I E
18.00   „Die Nacht des Schreckens“, Krimidinner,
            Infos und Tickets: www.krimidinner.de, Schloss-
            hotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
            Peter-und-Paul-Fest, Informationen unter
            www.peter-und-paul.de Bretten
13.00   10. Deutsch-Türkische Kultur-Tage Karls-
            ruhe 2018, mit moderner und traditioneller
            Musik, Tanz der Derwische, Film, Vorträgen,
            Lesungen und reichhaltigem kulinarischen
            Angebot, Schloss und Schlossvorplatz
16.00   Baden-Badener Sommernächte, kulinarisch-
            musikalischer Treffpunkt, Baden-Baden, Kur-
            garten
20.00   Hoffest, Hof der Evang. Stadtkirche am Markt-
            platz

F U S S B A L L  W M  2 0 1 8
16.00   Sieger Gruppe C – Zweiter Gruppe D, Achtel-
            finale, Kasan
20.00   Sieger Gruppe A – Zweiter Gruppe B, Achtel-
            finale, Sotschi

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            unter Telefon 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       2.6.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Christian Holtmann: „Ich kenne das
                   Leben, ich bin im Heimkino gewesen“

bis       2.6.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Mwangi Hutter: „Living in your Heart“

bis       3.6.   Galerie Schrade,
                    Zirkel 34-40
                    Michael Danner:
                    „Skulpturen, Malerei und Installation“

bis       4.6.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Ulrik Happy Dannenberg:
                   „Landauer Weintage“

ab        8.6.   Artlet Studio,
                    Boeckhstraße 4
                    „Studierende der Kunstakademie
                    Karlsruhe Klasse Klingelhöller“
ab        8.6.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „Rolf Zimmermann“ – Ausstellung zum
                   70sten Geburtstag

bis     10.6.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    „Sandro Vadim/Susanne Zühlke“
bis     16.6.   Gallery Artpark,
                    Kriegsstraße 86
                   Markus Blattmann:
                   „Druckgrafik und Malerei“

bis     16.6.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   Meuser: „Nachspülen“

bis     16.6.   Galerie Schrade,
                    Zirkel 34-40
                    Christopher Lehmpfuhl: „Herbstklänge“
                    – Plein-Air-Gemälde
bis     17.6.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Sonja Streng: „Spezies Rotkäppchen“
                   – Malerei und Zeichnung

ab      22.6.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Jörg Döring: „Girls will save the world“
                   – Öl- und Epoxy-Technik

ab      22.6.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Beate Kuhn: „Kontemplative Räume ...
                   und mehr“ – Installation/Fotodokumen-
                   tation

ab      24.6.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    „Jahresausstellung der Mitglieder“
ab      28.6.   Gallery Artpark,
                    Kriegsstraße 86
                    „asia contemporary art“
bis     29.6.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Horst Haack: „Chronographie Terrestre“
bis     30.6.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    Herbert Zangs:
                    „Bilder, Objekte, Druckgrafik“
bis     30.6.   Galerie & Kunsthandlung Hess,
                   Kaiserstraße 36
                   Udo Lindenberg: „Ich mach mein Ding!“

bis       1.7.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „KwieKulik – 200 Jahre Badischer
                    Kunstverein“
bis       1.7.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Florian Slotawa“

M U S E E N
bis       2.6.   Staatliche Akademie der Bildenden
                    Künste,
                   Reinhold-Frank-Straße 81-83
                   Ausstellungsreihe Professoren:
                   „Prof. Ernst Caramelle“

bis       3.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Benno Blome: „Stilles Land“
bis       3.6.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Robin Hood“ – Familien-Ausstellung des
                    Jungen Museums
ab        5.6.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Anatomie- und Antikenstudium. Philipp
                    Jakob Becker als Zeichner“
ab        9.6.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Kunst in Bewegung. 100 Meisterwerke
                    mit und durch Medien“

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175
Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6

Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum
in der Postgalerie

Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217
Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-Inn-Center
Rüppurrer Straße 1
07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info

Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing

Veranstaltungs GmbH
Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de
01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-

karlsruhe
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis   11.11.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Faszination Drachen – Mythen, Märchen,
                    Heldensagen“
bis   30.12.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    Christina Dimitriadis: „Island Hoping“
                    – Fotografien
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis       6.1.   Museum in der Majolika,
                    Ahaweg 6
                    „Südwestdeutscher Keramikpreis“
bis       6.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Open Codes – Leben in digitalen Welten“
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
                    1960-2010“

S O N S T I G E
bis       3.6.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    „Shin Intersection One“
                    – Gruppenausstellung
ab        5.6.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Hier liegen Sie richtig“ – Friedhofs- und
                   Bestattungskultur in Karlsruhe

ab        8.6.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   Nicolas Martin-Beaumont: „Ein Blick auf
                   das Handwerk“ – Fotoausstellung

ab      14.6.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   Gunnar Martinsson: „Zeichnungen und
                   Projekte 1957-2008“

bis     23.6.   Architekturschaufenster,
                   Waldstraße 8
                   „Siedlung leben“

bis     24.6.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   Fotogruppen der Bahn-Sozialwerke Karls-
                   ruhe, Offenburg und Weil am Rhein:
                   „Mit offenen Augen unterwegs“

bis     30.6.   Tanzschule xtra Dance,
                   Erzbergerstraße 131
                   Bernd Hentschel:
                   „im Licht“ – Tanzfotografien

bis       6.7.   EnBW Karlsruhe,
                   Durlacher Allee 93
                   Horst Egon Kalinowski: „Baummark“
                   – Skulpturen, Kunstwerke für die Natur

bis     12.8.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Demokratie wagen? Baden 1818-1919“
bis     27.9.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren ... Mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1968“
bis   18.10.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 16 b
                    „Remixx – Literatursommer 2018“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
ab      16.6.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach flimmert – Kino, Film, Vergnügen
                    1945-1980“
bis     17.6.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken
                    Italien“
bis     17.6.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                   „Kurios.Dubios.Famos!“
                   – Mitmachausstellung

ab      21.6.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
                    Eiszeit wirklich?“
bis     24.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
                    „Werke aus der Sammlung Garnatz“
bis       1.7.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Freiräume“

bis       8.7.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Nina Laaf: „tiptoe“ – Skulpturen
bis     29.7.   Schloss Bruchsal,
                    Bruchsal
                    „Angerichtet & Aufgebrezelt – Für Sie ein
                    optisches Menü“
bis       5.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Dia-Logos. Ramon Llull & die Kunst des
                    Kombinierens“
bis       5.8.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Sean Scully: „Vita Duplex“
bis       5.8.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“
                    – Volontärsausstellung
bis       2.9.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Hedwig Lachmann und Gustav Landauer
                   zwischen Kunst und Politik“

bis       2.9.   Schloss Bruchsal,
                    Gartensaal
                    „Vier Elemente. Archäologie der Zukunft“
bis       2.9.   Keltenmuseum Hochdorf,
                    Eberdingen-Hochdorf, Keltenstraße 2
                    „Zwischen Kesseln und Bratspießen –
                    Ernährung bei den Kelten“
bis     16.9.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Die Karlsruher Müllabfuhr und drum-
                    herum“
bis     16.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Am Gefrierpunkt der Malerei. Herbert
                    Zangs Verweißungen“
bis     30.9.   Museum am Lauerturm,
                    Ettlingen, Pforzheimer Straße
                    „Ausstellung zum bäuerlichen Leben um
                    1900“
bis   14.10.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in
                   Karlsruhe“

bis   21.10.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Farbe – querfeldein“
bis   28.10.   Verkehrsmuseum,
                    Werderstraße 63
                    „Wie funktioniert mein Auto?“
bis   11.11.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Revolution! Für Anfänger*innen“

■ „Faszination Drachen“ Die
Drachen erobern das Schloss in
Neuenbürg. Doch Drachen gibt es
eigentlich nicht! Dennoch sind sie
weltweit anzutreffen! Manche
Zeitgenossen sind sogar der Meinung,
einen eigenen Hausdrachen zu
besitzen!
Wussten Sie allerdings, dass die
bunten Geschöpfe tatsächlich seit der
Frühgeschichte auf beinahe allen
Kontinenten wissenschaftlich
nachweisbar sind? Seither erobern sie
Religionen, Kunst, Literatur, Architek -
tur, bevölkern die Film-, Fantasy- und
Computerwelt und selbst vor
Kinderzimmern machen sie keinen
Halt.
Doch woher kommt dieses vielgestal -
tige Wesen ursprünglich? Und wie hat
es sich entwickelt? Ist es gefährlich
oder eher ein Glücksbringer? Welche
Rolle spielt der Drache für uns heute?
In der Ausstellung kommt es zur
hautnahen Begegnung mit den
unterschiedlichsten Drachen aus
öffentlichen und privaten Sammlungen
– u.a. aus den Bereichen der
Paläontologie, der Zoologie, der
Antike, der Weltkultur, der Volkskunde
und der Kunstgeschichte. Sie zeigen
die Entwicklung auf vom Eiszeit-
„Drachen“ und den asiatischen
Vorbildern, über die Drachen der
Wikinger und Kelten, den Drachen -
vorstellungen im Mittelalter bis in die
heutige Zeit!

Kleine und große Besucher erfahren,
was es mit Drachenblut und Drachen -
herzen auf sich hat, erleben
sogenannte Drachenfische und können
die Bartagame mit ihren drachen -
ähnlichen Stacheln und Schuppen
beobachten. 
Ganz Mutige dürfen nach der
Bezwingung des Drachen seine Höhle
mit Hör-, Spiel- und Leseecken
erobern. Für die jüngeren Besucher ab
10 Jahren und Erwachsene steht eine
Playstation bereit, an der abwechselnd
das in Japan entwickelte Computer -
spiel „Last Guardian“ oder
„Drachenzähmen leicht gemacht 2“
gespielt werden kann.
Bis zum 11. November 2018
im Schloss Neuenbürg.

http://www.schloss-neuenbuerg.de
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Vo r s c h a u
J u l i 2 0 1 8

Mittwoch, 4. Juli
Michael Mittermeier

„Lucky Punch – die Todes-Wuchtl
schlägt zurück“

Tollhaus

Samstag, 7. Juli  15 Uhr
„Dschungelbuch – Das

Musical“
Ötigheim, Freilichtbühne

Samstag, 7. Juli  19 Uhr
„Happy Birthday, Lenny!“

Leonard Bernstein zum
100. Geburtstag

Baden-Baden, Festspielhaus

Montag, 9. Juli  20.30 Uhr
Chelsea Wolfe

Jubez am Kronenplatz

Donnerstag, 12. Juli
Shantel & Bucovina

Club Orkestar
Tollhaus

12. bis 15. Juli
African Summer Festival

Otto-Dullenkopf-Park

14. und 15. Juli
India Summer Days
Günther-Klotz-Anlage

Mittwoch, 18. Juli  21 Uhr
The Dead Daisies

Substage

Donnerstag, 19. Juli
Ladysmith Black Mambazo

Tollhaus

Freitag, 20. Juli  20 Uhr
„Last Night of the Proms“

Ötigheim, Freilichtbühne

Dienstag, 24. Juli  20 Uhr
Chris de Burgh
Solo Tour 2018
Konzerthaus

Mittwoch, 25. Juli  20 Uhr
Gogol Bordello

Substage

Freitag, 27. Juli
Rainald Grebe & Die Kapelle

der Versöhnung
Tollhaus

Freitag, 27. Juli  19.30 Uhr
Dieter Thomas Kuhn & Band

Schloss Rastatt, Ehrenhof

Samstag, 28. Juli  20 Uhr
Phil

„20th Anniversary – in the AIRport
tonight“

Bruchsal, Flugplatz

Samstag, 28. Juli  20 Uhr
„Secrets of India“

Konzerthaus

Sonntag, 29. Juli
Melody Gardot

Tollhaus

Sonntag, 29. Juli  19 Uhr
LaBrassBanda

Schloss Rastatt, Ehrenhof

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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La Mer – das Fischrestaurant in Karlsruhe
Seit September 2017 bereichert das Fischrestaurant La Mer die Karlsruher Gas -
tronomieszene. Die kreative Küche mit mediterranem Einschlag sowie die ein-
wandfreie Frische und Qualität der Produkte überzeugen die Gäste, die immer
gerne wieder kommen. In der  Hirsch/ Ecke Klauprechtstraße, unweit der Hirsch-
brücke, haben sich Janina
von Ahsen und Sanjo Caga-
ra einen lange gehegten
Traum verwirklicht. Ein lufti-
ges, kleines, schickes Lokal
mit Terrasse in der Karlsru-
her City, in dem sie außer
der Stammkarte täglich
wechselnd Spezialitäten
vom Fisch, Meeresfrüchte,
feine Desserts, gepflegte
Getränke und ausgesuchte
Weine anbieten können. Janina von Ahsens Eltern betreiben seit vielen Jahren
einen Fisch- Groß- und Einzelhandel von besonderer Qualität, da lag der Wunsch
nach einem eigenen Fischrestaurant natürlich nahe. Als gelernte Restaurantfach-
kraft konnte Janina von Ahsen viele Jahre in renommierten Häusern Erfahrungen
sammeln, die sie jetzt im eigenen Laden umsetzen kann. Schöne Tischwäsche,
ansprechende Deko und geschmackvolles Interieur gehören genauso dazu wie
ein abwechslungs- und ideenreiches Speisenangebot, das auch saisonale Produk-
te berücksichtigt. 

Seit Anfang November ist Antonio Raimondo, Spitzname Tonino,für ausgefallene
und raffinierte Zubereitungen im La Mer zuständig. In der Karlsruher Szene und
in der Region ist Tonino als Koch im legendären La Gioconda an der Seite von
Mario Parente bekannt. Im La Mer kann er sich als Küchenchef entfalten und mit
seinen eigenen Kreationen aufwarten.
Diese klingen so verführerisch wie z. B.
Meeresfrüchterisotto für zwei Personen
(32,90 €), Fischvariation gegrillt mit fri-
schem Gemüse, Minze und Ingwer (18 €)
oder Linguine mit rotem Knurrhahnfilet und
Garnelen (14,50 €). Eine ansprechende
Vorspeisenkarte (Beispiel: Thunfischtatar
auf asiatischem Seetang mit Sesam,
13,90 €), verschiedene Salatvariationen
sowie eine schöne Dessertauswahl runden
das Angebot ab. Außer der Stammkarte
werden tägliche Empfehlungen, orientiert
am Marktangebot, auf der Tafel angekün-

digt. Schon zum Mittagstisch hat das
La Mer für seine Gäste geöffnet, die Ta-
gesempfehlungen sind abwechslungs-
reich, günstig und werden flott serviert.
Bei schönem Wetter sitzt man gemüt-
lich auf der Terrasse. Für Feierlichkei-
ten oder Gruppen steht das Team vom
La Mer auch außerhalb der Geschäfts-
zeiten gerne zur Verfügung.
■ La Mer Fischrestaurant
76137 Karlsruhe
Hirschstraße 87
Telefon (07 21) 82 47 74 44
eMail:info@lamer-karlsruhe.de
www.lamer-karlsruhe.de

G A S T R O N O M I E

http://www.erbprinz.de
http://www.oldtimer-meeting.de
https://www.trifelsland.de
http://www.lamer-karlsruhe.de
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Den Sommer genießen: Die neue Sommerterrasse
und die Green-Horse-Bar im Erbprinz 
Pünktlich zum Beginn des Sommers hat der Erbprinz seine Terrasse erweitert
und verschönert. Mitten im Herzen Ettlingens findet man hier eine grüne Oase
vor, die einen die Zeit vergessen lässt. Ob am Nachmittag zu einem Stück
Schwarzwälder Kirsch und einem Cappuccino aus dem Café Erbprinz oder am
Abend auf ein Abendessen oder einen Cocktail aus der beliebten Green-Horse Bar
– die Sommerterrasse ist  ein beliebter Treffpunkt für Gäste aus der Region. 

Die lockere und lässige Atmosphäre der Terrasse genießt man ganz ungezwungen
bei einem Besuch der Restaurants oder auch bei einigen der Veranstaltungen im
Erbprinz. 
So findet am  28. Juni 2018 ab 19 Uhr wieder ein „Davidoff Summer Smoke“ auf
der Cocktailterrasse statt, bei dem neben kulinarischen Gaumenfreuden die edlen
Zigarren aus dem Hause Davidoff im Vordergrund stehen. 

Für Freunde der gepflegten Barkultur empfängt täglich ab 17 Uhr die Green-Horse
Bar und zertifizierte Davidoff-Lounge Ihre Gäste. Eine große Auswahl an Whisky,
Gin und anderen edlen Spirituosen stehen hier ebenso zur Auswahl wie die legen-
dären Cocktails unseres Barchefs und seiner Mitarbeiter. Die Bar ist selbstver-
ständlich nicht nur für Hotelgäste geöffnet.

■ Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstraße 1, 76275 Ettlingen 
Telefon: (0 72 43) 322-0, Telefax (0 72 43) 322-322
eMail: reservierung@erbprinz.de, www.erbprinz.de

http://www.vogelbraeu.de
http://www.erbprinz.de
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Triftfest im Pfälzerwald
am 24. Juni 2018

Immer am letzten Sonntag im Juni wird im
Trifelsland das Trifthandwerk lebendig.
Beim Triftfest am 24. Juni 2018 am Kal-
tenbach bei Rinnthal können Besucher
mitmachen und zuschauen und Wald und
Wasser hautnah erleben. 
Die Förster zeigen anschaulich, wie Wald-
arbeit vor über 100 Jahren aussah. Zuerst
verläuft die Führung auf dem Triftweg in
Richtung Woog. Dort wird ein Baum ge-
fällt, das Holz mit einem Holzschlitten den
Hang hinunter zum Wasser transportiert,
dort in den Triftkanal geworfen und mit
Hilfe des angestauten Wassers den Bach
hinunter getriftet. Bei allen Aktionen ist
Mitmachen ausdrücklich erwünscht!

Jagdhornbläser „Naturhorn Pfalz“. Trift-
führungen finden um 11 Uhr, 13 Uhr,
14.30 und 16 Uhr statt. 
Ganzjährig kann man die Triftanlagen auf
dem Triftweg erwandern oder mit dem
Mountainbike auf der Tour 11 erkunden.
Tafeln informieren über das Triften und die
Wooge im Pfälzerwald.
■  Weitere Informationen gibt es im
Büro für Tourismus in Annweiler am
Trifels, Am Meßplatz 1, telefonisch
unter (0 63 46) 22 00 oder im Internet
unter www.trifelsland.de

7. Bruchsaler Bergfried-
Spectaculum

Zum mittlerweile siebten Mal seit 2006
lebt in Bruchsal, am Fuß des mächtigen
Bergfrieds, das Mittelalter wieder auf.
Vom 15. bis 17. Juni schlagen Ritter und

Beim Triftfest im Pfälzerwald kann man Wald und Wasser hautnah erleben.

Vaganten, Landsknechte und Handelsleu-
te im Bürgerpark am Fuß des über 650
Jahre alten Turmes ihre Zelte auf. Einge-
laden haben der Bruchsaler Kultur- und
Heimatverein, der Fanfarenzug und die
„Schwallebrunnegeister“ gemeinsam mit
der Stadtverwaltung.
Die Zeitreise rund um Lagerleben und Be-
wirtung beginnt am Freitag, 15. Juni, um
12 Uhr. Das Besondere daran: Der Eintritt
ist durchweg frei. Ein solches Fest für die
ganze Familie unter vollständigem Ver-
zicht auf Ticketkosten dürfte wohl landes-
weit in der Mittelalterszene ziemlich ein-
zigartig sein und ist nur möglich durch das
große Engagement der drei ausrichten-
den Vereine. Freitag und Samstag bis 24
Uhr, am Sonntag bis gegen 20 Uhr dauert
täglich das bunte Treiben.
Vorhang auf also für das 7. Bruchsaler
Bergfried-Spectaculum. Zu erleben ist ein
abwechslungsreiches Programm, das
sich verteilt über den Bürgerpark sowie
schwerpunktmäßig im Atrium direkt beim
Bergfried abspielen wird. Ritterkämpfe,
Feuershows und Tanzdarbietungen wech-
seln regelmäßig, Gaukler ziehen durch

das Gelände und zahlreiche Handwerker
lassen sich bei ihrer Arbeit über die Schul-
ter schauen.
Mittelalterliche Musik steht ebenso auf
dem Programm wie Auftritte zweier Fan-
farenzüge und zahlreiche Angebote be-
sonders für Kinder. Ganz im Zentrum des
Interesses steht an allen drei Tagen auch
der Bergfried selbst, das älteste Bauwerk
der Stadt aus dem 14. Jahrhundert. Be-
steigungen sind jederzeit möglich, die
oberste Plattform erlaubt einen weiten
Blick herab auf Bruchsal und die abwechs-
lungsreiche Landschaft.
■  Weitere Informationen unter
www.bergfried-spectaculum.de

Das Bruchsaler Bergfried-Spectaculum – in diesem Jahr vom 15. bis 17. Juni.

Außerdem ist in diesem Jahr ein Falkner
vor Ort. Die Besucher können die Greifvö-
gel hautnah beobachten und Wissenswer-
tes über die Tiere, die Natur und die Jagd-
techniken erfahren.
Der Festplatz liegt mitten im Pfälzerwald
in der Nähe der B48 zwischen Annweiler
am Trifels/Rinnthal und Johanniskreuz/
Kaiserlautern. Dort gibt es einen In-
fostand, Speisen und Getränke und ein
Waldcafé mit hausgemachten Kuchen und
Torten. Kinder können aus Baumrinde
Schiffchen basteln und gleich im Bach auf
ihre Seetauglichkeit testen.
Das Triftfest beginnt um 10 Uhr mit einem
Waldgottesdienst unter Mitwirkung der

http://www.bergfried-spectaculum.de
http://www.kirchheimbolanden.de
https://www.trifelsland.de
http://www.bergfried-spectaculum.de
https://www.trifelsland.de


Bewegte und bewegende Momente im Rheinhafen

HafenKulturFest vom 22. bis 24. Juni 2018
Von der Oldtimer-Rallye bis zum WM Public Viewing

Seit 2001 wird das HafenKulturFest im Karlsruher Rheinhafen gefeiert. Als eines der größten Feste in Deutschlands Binnenhäfen zieht
es mit einem abwechslungsreichen Programm für die ganze Familie jährlich Tausende aus Karlsruhe und der Region an. Von Freitag bis
Sonntag haben die Besucherinnen und Besucher Gelegenheit, das Rheinhafengelände zu erkunden und sich bestens unterhalten zu lassen.

Der Startschuss fällt traditionell am Freitagnach-
mittag um 15.00 Uhr mit der großen Hafenregatta
um den Stadtwerke-Cup. Ob Unternehmen, Verein
oder Freundeskreis – die Mannschaften stellen sich
dem spannenden Wettbewerb im Hafenbecken.
Gäste können das Spektakel bei einem kühlen Ge-
tränk hautnah vom Ufer aus verfolgen und mitfie-
bern, wer den Pokal mit nach Hause nehmen darf. 

Bürgermeister Michael Obert eröffnet dann um
18.00 Uhr mit dem traditionellen Fassanstich das
HafenKulturFest 2018. Schauplatz dafür wird die
zur Festhalle umgestaltete Rhenus-Lagerhalle,
direkt am Hafenbecken in der Werftstraße, sein.
Musikalisch begleitet die Europafanfare Karlsruhe
e.V. den Festakt. 

Erleben Sie die unterschiedlichsten Perspektiven auf
dem Hafengelände: auf Schienen erkunden Sie in
historischen Bahnwagen das weitläufige Hafen-
gelände. Mit einer schnaubenden Dampflokomotive
voran fährt die Bahn der Ulmer Eisenbahnfreunde
regelmäßig von der Schiffsanlegestelle bis zum
Containerterminal nahe des Hafensperrtors und
zurück.

Weitere Informationen finden Interessierte im ausführlichen
Programmheft mit Standplan, das Anfang Juni in Karlsruhe
und der Region verteilt wird, und unter: 
www.hafen-kultur-fest.de 
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Wer schon lange von einer Schifffahrt auf dem
Rhein träumt, kann sich diesen Wunsch beim Ha-
fenKulturFest erfüllen. An allen drei Festtagen lädt
das moderne Fahrgastschiff ‚Karlsruhe’ die Besu-
cherinnen und Besucher zu kostenlosen Schnupper-
rundfahrten ein. Die Zeitfenster für die Rundfahrten
finden Sie im Infokasten auf dieser Seite. Den
Rheinhafen aus der Vogelperspektive überblicken –
auch das ist auf dem HafenKulturFest möglich.

Lassen Sie sich außerdem von einem abwechslungs-
reichen Familienprogramm unterhalten. Neben den
traditionellen Seemannsliedern von Akkordeonor-
chestern, Blasmusikanten und Shanty-Chören,
sowie dem  beliebten typischen ‚New-Orleans-Jazz‘
der ,Speyer City Stompers’ wird auch eine der besten
Soulstimmen Süddeutschlands auf der Hafenbühne
performen, Amy Sue begeistert am Freitagabend mit
Soul, Funk, Pop, House und Rock vom Feinsten und
versetzt das Hafenbecken in eine Partymeile. 

Am Samstagabend verbreiten die Musiker von
‚Human – Livin’ the 80s‘ das typische 80er-Jahre-
Feeling mit einem bunten Stilmix, bei dem hoher

Unterhaltungs- und Spaßfaktor garantiert ist. Wer
in dem Repertoire kein Stück findet, das die Mund-
winkel in die Höhe stemmt, hat die 80er Jahre nicht
erlebt.

Auch die kleinen Gäste kommen beim HafenKultur-
Fest auf ihre Kosten: Die Mobile Spielaktion des
Stadtjugendausschusses, ein Kinderkarussell und
Clown Claus Augenschmaus lassen Kinderaugen
leuchten. Beim kostenlosen Kinderschminken sind
der Kreativität keine
Grenzen gesetzt.  Zwei
weitere besondere
Höhepunkte beim Ha-
fenKulturFest in die-
sem Jahr: Die 11.
Fächerstadt-Rallye
der Oldtimerfreun-
de-Neureut e.V.,
bei der bis zu 40
Oldtimer eine
Strecke von
über 80 km
zurücklegen
und dabei
auch das
Festgelän-
de direkt
an der
Kailade-
straße passie-
ren – ein Muss  für alle Old-
timer-Liebhaber und Auto-Fans. 

Fußballfreunde aufge passt: Nervenkitzel ist ange-
sagt, wenn in der Festhalle direkt am Hafenbecken
die Vorrundenspiele der Fußball-Weltmeisterschaft
in Russland zum gemeinschaftlichen Public Viewing
auf der Großbildleinwand einladen. 

Die Rheinhäfen Karlsruhe begrüßen alle Besuche-
rinnen und Besucher zu bewegten und bewegenden
Momenten auf dem HafenKulturFest 2018.

http://www.hafen-kultur-fest.de
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M an fragt sich, was beim WatthaldenFestival größer ist: Die Bäume im Park oder die musikalische Leidenschaft. Bands aus allen
Ecken des musikalischen Globus’ bringen seit 25 Festivals den Watthaldenpark zum Schallen. Das Festival hat sich seit seinem
Auftakt im Jahr 1993 nach und nach eine ganz eigene Identität geschaffen. Es repräsentiert Ettlingen, wird von seinen Bewohnern
geschätzt und steht im Kalender von Festivalbesuchern aus der ganzen Welt. Im Jubiläumsjahr ist das Programm noch vielfältiger
als sonst: Polka trifft auf Balkan Beats, Wiener Klassik auf Soul, rauschhafter Gitarrensound auf Irish Folk, New Orleans-Nummern
auf Pfälzer Rock ‘n’ Roll. Im Rahmenprogramm neben der Hauptbühne wird wie jedes Jahr gebastelt, gegaukelt und gestaunt. Auf
einen unvergesslichen Festivaltag stimmt das Sinfonieorchester Ettlingen um 11 Uhr mit der 5. Sinfonie in c-Moll von Ludwig van

Beethoven ein. Die berühmte „Schicksalssinfonie“  zieht selbst Klassik-Debütanten in ihren Bann. Die 30 Sängerinnen und
Sänger von Soul and  More füllen ab 12.30 Uhr den Watthaldenpark klanglich mit Soul- und Popstücken, und zwar a cappella oder mit rhythmi -
scher Begleitung. Das Ensemble ist ein Projekt der Harmonie-Chöre Durmersheim e.V. Das deutsch-irische Trio The Stokes (Bild unten rechts)

präsentiert sich um 14 Uhr stimmgewaltig und leidenschaftlich mit Irish Folk. Die drei kernigen Entertainer formulieren eine musikalische Liebes -
erklärung an die grüne Insel und ihre Menschen – Mitsingen, Mittanzen und Mitweinen erlaubt! Die Marching Band ist die mobile Besetzung des
Musikvereins „Harmonie“ Etzenrot und wahrscheinlich auch die lauteste! Unter der Leitung von Steffen Dix präsentiert sie um 15 und 16.30 Uhr auf
der Natur steinbühne sowohl klassische New Orleans-Nummern als auch moderne Funk Arrangements. Pfälzer Rock ‘n’ Roll bringen Reinig, Braun &
Böhm um 15.30 Uhr mit. Die Preisträger des Pamina-Kulturpreises mixen außerdem kammermusikalische Elemente mit Folk, Chanson und Blues,
vertonen Gedichte und graben Kostbarkeiten aus alter Zeit aus. Um 17 Uhr treffen beim Volker Schäfer Trio die beiden Extraklasse-Gitarreros
Volker Schäfer und Michael Rüber auf den Schlagzeuger und Percussionisten Steffen Liede. Im Mittelpunkt stehen Kompositionen von Festival-
Mitbegründer Schäfer auf Konzert-, Elektro- und Western-Gitarre – ein musikalischer Rausch auf 12 Saiten. Pulsierende Balkan Beats, Oriental
Voodoo und Tropical Gypsy machen Al Jawala zu einem „tanzbaren Kulturschock“. Mal urban und cluborientiert, mal dunkel und geheimnisvoll,
bieten Al Jawala (aus dem Arabischen: „die Wandernden“) um 18.45 Uhr eine einzigartige Mischung aus Party und Konzertereignis. Seit über
20 Jahren begeistern Hiss (Bild oben links) ihre Fangemeinde mit Polka und Rock ‘n’ Roll, rabenschwarzem Humor und einer großen Portion
Selbstironie. Sie geben nun zeitgemäße Seemannslieder und Piratenpolkas zum Besten und Lieder von „Südsee, Sehnsucht und Skorbut“. Hiss
bescheren ab 20.45 Uhr einen unvergesslichen Festivalabschluss.

Das Rahmenprogramm
Ab 11 Uhr können sich die kleineren Gäste beim Stand des Kunstverein  ArtEttlingen e.V. ausprobieren. Das Spielmobil des Jugendzentrums
Specht ist dabei mit Tischkicker und anderen Freispielaktionen. Außerdem gibt es Kinderschminken und Hennabemalung, das Puppentheater
Gugelhupf begeistert altersübergreifend mit „Kasper fängt das Krokodil“. Angela Weber erzählt spannende Märchen im Zelt und das herrlich-
schräge Duo Farfalle mischt Jonglage mit Musik.
Die Lounge-Möbel des Augustinusheims laden zum Entspannen ein und mit den beiden Graffiti-Künstlern Marius und Paul kann man die Technik des
Graffitisprayens ausprobieren. Am Nachmittag bringt ein Kutschen-Shuttle Besucher mit zwei Pferdestärken vom Schloss zum Watthaldenpark.
Selbstverständlich gibt es ein vielseitiges kulinarisches Angebot. Der Eintritt ist frei! Das Festival kann mit dem Kauf eines Buttons für 2 Euro
unterstützt werden.

Weitere Informationen:
Stadtinformation Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-507, www.ettlingen.de oder www.watthaldenfestival.de

XXV. Ettlinger
Watthalden

Festival
Das Festival für die ganze

Familie am Sonntag, 17. Juni

http://www.ettlingen.de/,Lde/startseite/Kultur/Watthaldenfestival.html
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Peter-und-Paul-Fest
in Bretten

Unter dem Motto „Eine Stadt lebt ihre Ge-
schichte“ präsentieren vom 29. Juni bis
2. Juli rund 4.000 Frauen, Männer und Kin-
der in historischen Gewändern zusammen
mit Gastgruppen aus ganz Europa Episo-
den aus der Stadtgeschichte. Das Brette-
ner Fest ist ein herausragendes, iden-
titätsstiftendes Kulturereignis, weit über
Stadt und Region hinaus. Es orientiert sich
an historischen Begebenheiten und über-
lieferten Traditionen: der Belagerung des
kurpfälzischen Brettheims durch Herzog
Ulrich von Württemberg im Jahre 1504,
dem seit dem 16. Jahrhundert überliefer-

einer Stadt um 1500 geben: historische
Handwerkskunst, authentische Garküche,
Sänger und Musiker, Gaukler und Feuera-
krobaten beleben die pittoreske Altstadt.
Täglich spätabends wird auf Originalin-
strumenten unter der Anleitung von Tanz-
meistern zum Tanz aufgespielt. Besonde-
res Augenmerk gilt Familien mit Kindern,
die mit spätmittelalterlichen Spielen und
Tänzen an die Tradition ihrer Stadt heran-
geführt und zum Mitmachen ermuntert
werden. Zur gelebten Geschichte gehört
auch die Darstellung der Bürgerwehrtradi-
tion mit Aufmärschen, Salut schießen und
Zelebrierung des Großen Zapfenstreichs.
Ebenso die Auftritte der beiden Fanfaren-
züge mit ihren Gastgruppen sowie der
Schäferlauf. Ein Brillant-Feuerwerk, der
schaurige Pestzug, der an diese Geisel
des Mittelalters erinnert, sowie das Kin-
derfest „Vom Knappen zum Ritter“ am
Montag runden dieses einmalige Volks-
fest ab. 2014 wurde dem Fest eine ganz
besondere Ehre zuteil. Die UNESCO nahm
das Peter-und-Paul-Fest in die Liste der Im-
materiellen Kulturerbe auf.
■  Weitere Informationen unter
www.peter-und-paul.de 

Horber Ritterspiele
vom 15. bis 17. Juni

Horb am Neckar und seine Ritterspiele
gehören zusammen wie Topf und Deckel
– und das seit 22 Jahren! Über 40.000 Be-
sucher kommen alljährlich am 3. Juni-
Wochenende in das Neckarstädtchen, um
für ein Sommer-Wochenende in die Welt
des Mittelalters einzutauchen. Inzwischen
zählen die Horber Ritterspiele zu den
größten und traditionsreichsten Mittelal-
ter-Events in Deutschland. Der Termin für
die diesjährige Veranstaltung steht fest:
Vom 15. bis 17. Juni übernehmen in Horb
wieder für drei turbulente Tage Ritter und
Edelfräulein, Gaukler, Spielleute, Markt-
händler und Landsknechte das Regiment!
Hauptattraktion der Horber Ritterspiele
sind seit jeher die rasanten Turniere direkt
am Neckarufer. Dort messen sich wage-
mutige Ritter auf wendigen Rössern in mit-
telalterlichen Turnier-Disziplinen wie Tjost
und Lanzenstechen und veranstalten
dabei ein lautstarkes Spektakel – sehr zur
Freude der Zuschauer, die ihre Favoriten
begeistert anfeuern und im Gegenzug
jeden Triumph des Gegners mit vehemen-
ten Buh-Rufen quittieren. In diesem Jahr
tragen die Turniershows den Titel

„Schwerter der Freiheit“, eine temporei-
che Inszenierung, bei der – natürlich – am
Ende die edlen Ritter über ihre nieder-
trächtigen Kollegen siegen werden.
Schauplatz der Turniere, bei denen pro-
fessionelle Stuntreiter im Sattel sitzen, ist
die Neckarwiese am Fuße der Altstadt.
Spektakulär geht es während der Ritter-
spiele allerdings auch in der historischen
Horber Innenstadt mit ihren verwinkelten
Gassen zu. Hier lockt der große Mittelal-
termarkt mit über 200 Händlern und Hand-
werkern, die ihre Waren anpreisen oder
ihre kunstvollen Fertigkeiten vorführen.
Dazwischen tummelt sich eine bunte
Schar an Gauklern, Herolden und Spielleu-
ten, die musiziert, gaukelt und ihren Scha-

bernack mit den Besuchern treibt. Am
Neckarufer schlagen die Kinderritterspie-
le ihr Lager auf, eine eigene kleine Welt
für den Ritter-Nachwuchs. Der Bund ober-
schwäbischer Landsknechte lässt sich
mit seinem gewaltigen Königslager in den
Neckarauen nieder. Und nicht zuletzt sor-
gen Tavernenspiel, Tanzgruppen, Fanfa-
renzüge, Trommler, Schwertkämpfer und
natürlich das unwiderstehliche Angebot
der Gastronomie für Kurzweil während
des Ritterspiele-Wochenendes.
■  22. Horber Ritterspiele
15.-17 Juni 2018
Horb am Neckar
www.ritterspiele.com 
www.facebook.com/ritterspielehorb

Spektakuläres Ritterturnier bei den Horber Ritterspielen vom 15. bis 17. Juni.

Spielszene im Rahmen des Peter-und-Paul-Festes vom 29. Juni bis 2. Juli.

ten „Peter-und-Paul-Freischießen“ und dem
seit dem 17. Jahrhundert belegbaren
„Schäfersprung“. Jedes Jahr am Wochen-
ende nach dem kirchlichen Peter-und-Paul-
Tag (29.6.) tauchen Bretten und seine Be-
völkerung für vier Tage in ihre Geschichte
ein. Freitags erlebt man mit, wie sich die
Bewohner Brettheims zur Verteidigung
rüs ten, wie Handwerker gemustert wer-
den und Landsknechtsfähnlein zur Ver-
stärkung in die Stadt einrücken. Am Sams-
tag wird die „Schlacht um Brettheim“
mit Kanonendonner, Pulverdampf und
Schlachtgetümmel dargestellt. Sonntags
feiert die Stadt die erfolgreiche Abwehr
der Belagerung mit einem großen Fest-
zug. Hier zieht das Mittelalter mit circa
3.500 Gewandträgern wohlgeordnet an
Tausenden Zuschauern vorbei. Die szeni-
schen Darstellungen von Schäfern, Stadt-
wache, Bauern und Landsknechten wer-
den ergänzt durch ein buntes Lagerleben
von über 50 weiteren Gruppen, die Ein-
blicke in das historisch verbriefte Leben

http://www.alterbrauhof.de
http://www.peter-und-paul.de
http://www.peter-und-paul.de
http://www.ritterspiele.com
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K omm’ uff d’ Mess’ – ganz nach diesem Motto finden vom 31. Mai bis 11. Juni 12 Tage Volksfest pur statt. Täglich von 14 bis 24 Uhr
sowie sonn- und feiertags von 12 bis 24 Uhr lockt die Karlsruher Mess’ mit knapp 100 Attraktionen – vom Fahrgeschäft bis zum Zucker-
wattestand. Jede Menge Action, Abwechslung und Volksfeststimmung sind garantiert. Hoch hinaus geht es mit dem diesjährigen Top-
Fahrgeschäft Gladiator. Die zwei frei schwingenden Gondeln katapultieren die Fahrgäste mit 85 km/h und mehrfachen Loopings in eine
Höhe von 62 Metern. Auch in der Riesenschaukel Best XXL kommen Adrenalinhungrige voll auf ihre Kosten. Faszinierende Fernblicke
können Fahrgäste auch gemächlicher mit einer Fahrt im Riesenrad Juwel genießen oder in der nostalgischen Montgolfiere. Ein weiterer
Klassiker unter den Fahrgeschäften darf nicht fehlen: Neben der Familien-Achterbahn Wilde Maus gastiert erstmals die Wildwasserbahn
Piratenfluss in Karlsruhe und lässt ihre Fahrgäste in ein abenteuerliches Piratenszenario eintauchen. Für noch mehr Abwechslung sorgt

das Laufgeschäft Happy Family, das mit seinen 36 Stationen auf fünf Etagen pure Lebensfreude verspricht. Natürlich dürfen
Breakdance, Magic, Kettenkarussell, Autoscooter und insgesamt fast zehn Kinderfahrgeschäfte auf der Mess’ nicht fehlen. 

Und wer ein besonderes Souvenir von der Mess’ mit nach Hause
nehmen möchte, der kann beim Metzger Wirt das neue Volksfest bier
Karlsruhe in der 2 Liter-Bügelflasche inklusive Geschenkbox kaufen.
Das eigens für die Karlsruher Mess’ gebraute Volksfestbier ist auch bei
anderen Imbiss- und Ausschankbetrieben auf dem Messplatz erhältlich. 
Das abwechslungsreiche Unterhaltungsprogramm beim Festwirt Zum
Metzger Wirt bietet für jeden Geschmack etwas – ob Festzelt stimmung
bei den Wilden Engeln oder Schlagerparty mit den Schäfern. Und das
alles bei freiem Eintritt. 
Bequem zur Mess’ gelangen ohne Stress und Parkplatzsorgen – das
geht am Eröffnungstag (Donnerstag, 31. Mai) kostenlos mit dem
geschmückten Mess’-Bähnle (Ausstieg an der Haltestelle Tullastraße). 
Und weil die Fahrradsaison schon längst eröffnet ist, gibt es für
Radbegeisterte einen großzügigen Fahrradparkplatz direkt gegenüber
vom Festzelt am Eingang Alte Schlachthofstraße. Außerdem gibt es
eine besondere Aktion für Fahrradfahrer. 
Den Radlertag: Wer am Eröffnungstag (31. Mai) von 12 bis 18 Uhr mit
dem Fahrrad kommt, wird mit einer Überraschung belohnt. 
Also: KOMM‘ UFF D’ MESS’ und erlebe eine schöne Zeit !

Donnerstag, 31. Mai
ab 12 Uhr Geschäfte öffnen
15 bis 18 Uhr kostenloses Kinderschminken
17 Uhr Offizielle Eröffnung mit Fassanstich durch Erste

Bürgermeisterin Gabriele Luczak-Schwarz,
musikalisch begleitet von den Stimmungsmachern
Aalbachtal-Express

Freitag, 1. Juni
19 Uhr The Curlers – Karlsruhes älteste Tanzband

Samstag, 2. Juni
19 Uhr Charivari – Schwarzwaldrock & Pop

Sonntag, 3. Juni
13 Uhr Frühschoppen mit den legendären Martinihuber
15 bis 18 Uhr kostenloses Kinderschminken

Montag, 4. Juni
Montags-Spass

ganztägig In der örtlichen Presse können Coupons gesammelt
und an diesem Tag auf der Mess’ eingelöst werden

Dienstag, 5. Juni
Seniorentag

ab 12 Uhr Gedämpfte Musik auf dem gesamten Platz 
14 Uhr Bunter Nachmittag mit Stargast Gotthilf Fischer,

Thomas Erbrecht, Gaudi-Harry und Conférencier
Dieter Farrenkopf

Karlsruher Frühjahrs-
mess’ 2018

Vom 31. Mai bis 11. Juni 2018
auf dem Messplatz

Donnerstag, 7. Juni
Familientag

ganztägig halber Fahrpreis und stark ermäßigte Preise an
allen Geschäften

15 bis 18 Uhr kostenloses Kinderschminken
18 Uhr Die Bienwald Oldies

Freitag, 8. Juni
19 Uhr Riesenstimmung mit Reset – die Vollxrocker

Samstag, 9. Juni
19 Uhr Wilde Engel – die Partybombe aus dem

Schwarzwald

Sonntag, 10. Juni
16 Uhr Schlagerparty mit Die Schäfer, Arlene Hell und

Thomas Erbrecht
15 bis 18 Uhr kostenloses Kinderschminken

Montag, 11. Juni
Montags-Spass

ganztägig In der örtlichen Presse können Coupons gesammelt
und an diesem Tag auf der Mess’ eingelöst werden

19 Uhr The Curlers
ca. 22 Uhr Feuerwerk nach Einbruch der Dunkelheit

Veranstalter:
Stadt Karlsruhe – Marktamt, Telefon (07 21) 133-7211
Weitere Informationen unter: www.karlsruhe.de/maerkte

http://www.karlsruhe.de/maerkte
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Burg- und Weinfest
Wachenheim

Am 2. und 3. Juniwochenende (8.-11. und
15.-17.6.) steht Wachenheim wieder ganz
im Zeichen des Burg- und Weinfestes. Ge-
feiert wird wie immer auf der Burg und im
Stadtkern, so u.a. auf dem Rathausplatz
und im  Pfarrhof.   
Die Eröffnung findet am Freitag, 8. Juni,
um 19 Uhr auf der Burg statt in Anwesen-
heit der Wachenheimer Weinprinzessin
Svenja I. Mit musikalischem Schwung
geht es dann hinein in die erste Burg- und
Weinfestnacht, der Festbetrieb selbst
wird bereits um 18 Uhr eröffnet.
Am Sonntag, 11. Juni, haben die Vereine
das Wort. Rund um den Ball gestalten sie
einen unterhaltsamen bunten Nachmittag
für die ganze Familie auf dem Rathaus-
platz. Am zweiten Weinfestsonntag
(17.6.) heißt das Motto ab 12 Uhr auf dem
Rathausplatz „Krüger rockt“.

Samstags (16.6.) sind die Sportler gefor-
dert: Der PWV Wachenheim lädt gemein-
sam mit der Freiwilligen Feuerwehr zum
Wandermarathon ein; Start zwischen
7 Uhr und 8.30 Uhr, für den Halbmarathon
bis 10 Uhr. Start und Ziel ist der Rathaus-
platz Wachenheim.
Freitags (15.6.) findet im Gartensaal der
Sektkellerei die verdeckte Wein- und Sekt-
probe mit dem Sensorikexperten Martin
Darting statt, seit Jahren ein absolutes
Highlight für Weinfreunde und solche, die
es noch werden wollen. 
Ansonsten dürfen sich die Gäste aus der
Region ebenso wie die Einheimischen wie
immer auf ein vielfältiges Programm freu-
en mit Musik für jeden Geschmack, vielen
guten Tropfen und kulinarischen Schman-
kerln. 
Noch ein Tipp: Wer das Auto stehen lassen
und in Ruhe seinen Wein genießen will, soll-
te die während der Weinfesttage angebo-
tenen Zusatzfahrten der Bahn nutzen.
■  Weitere Informationen unter
www.wachenheim.de und
www.weinfest-wachenheim.de

Kirchheimbolanden lädt ein
zum 68. Residenzfest
Erst frisch zum „Schönsten Weinfest
2017“ gekürt, geht das Residenzfest
unter dem Motto „Drei Sommertage in der

kleinen Residenz“ vom 11. bis 13. August
2018 in die 68. Runde.
Kirchheimbolanden lädt wiedermals zur
Einkehr hinter historischen Mauern und
Türmen, in idyllische Hoflauben ein. Ge-
nießen Sie beim überregional ebenso be-
kannten wie beliebten Residenzfest in
stimmungsvollem Flair und Ambiente ver-
schiedene Pfälzer Spezialitäten und Köst-
lichkeiten sowie eine umfangreiche Aus-
wahl an regionalen und überregionalen
Weinen. 
Musikalisch lockt an allen Veranstaltungs-
tagen eine breite Musikpalette mit viel
Live-Musik. Verschiedenste Bands, Enter-
tainer, Musikduos und Tanzkapellen bieten
ein breites Spektrum für Jung und Alt. Er-
gänzend haben Besucher am Sonntag
auch Zeit, zwischen Wein und Köstlichkei-
ten beim verkaufsoffenen Sonntag durch
die Geschäfte zu schlendern. Am Montag-
abend beschließt das malerische Höhen-
schauspiel über den Dächern der „Kleinen
Residenz“ das Fest, wenn um 22.30 Uhr
zur klassischen Musik, passend zum 650.
Stadtjubiläum, ein wahrhaftig grandioses
Feuerwerk abgebrannt wird. 
Damit die Besucher das Fest unbeschwert
genießen können, fahren bis in die Nacht-
stunden zusätzliche Busse und Bahnen. 
Seien Sie zu Gast im Herzen der Nord-
pfalz, genießen Sie Speis und Trank beim
„schönsten Weinfest 2017“ und einem
der beliebtesten Heimatfeste der Pfalz!
■  Weitere Informationen unter
www.kirchheimbolanden.de

„Spiel ohne Krämpfe“
im Wölfle

Teamgeist, Schnelligkeit und Geschick-
lichkeit sind die Tugenden, die gefragt
sind bei 2Spiel ohne Krämpfe“ am Sonn-
tag, 10. Juni 2018, ab 13 Uhr im Freibad
Wölfle in Karlsruhe-Wolfartsweier. Wasser-
spiele und Geschicklichkeitswettbewerbe
für Vereins- und Betriebsmannschaften
stehen auf dem Programm, wobei Spaß
und Spiel im Vordergrund stehen und we-
niger sportlicher Ehrgeiz.
Der Förderverein Freibad Wolfartsweier
will mit diesem neuen Format die Begeis -
terung für das Element Wasser neu
wecken. „Viele Menschen nehmen sich
vor, sich mehr zu bewegen, aber oft bleibt
es bei guten Vorsätzen“, so die Vereins-
vorsitzende Christa Grafmüller-Hell: „Aber
in der Gruppe werden oft in ungeahnter
Weise Engagement und Motivation freige-
setzt“. Für Vereine, Betriebe und andere
Gruppen sei dieser Wettbewerbstag ge-
dacht.
Eine Mannschaft besteht jeweils aus fünf
Personen, die Anmeldung erfolgt in zwei
Altersgruppen. Einerseits starten Kinder
von sechs bis 12 Jahren, wobei sicheres
Schwimmen Voraussetzung ist; anderer-
seits die Jugendlichen und Erwachsenen
ab 13 Jahren. Eine gesonderte Startge-
bühr wird neben dem reguläre Eintritts-
preis nicht erhoben.
■  Voranmeldungen werden erbeten
unter m.minners@aol.co

Gäste auf der Wachtenburg während des Burg- und Weinfestes Wachenheim.

Das grandiose Abschlussfeuerwerk beim Residenzfest in Kirchheimbolanden.

http://www.lammstein.de
http://www.weinfest-wachenheim.de
http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.weinfest-wachenheim.de
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Schloss Bruchsal:
Schlosserlebnistag 2018
Am Sonntag, den 17. Juni 2018 laden die
Schlösser, Burgen und Gärten des Landes
bereits zum achten Mal zum Schlosserleb-
nistag. Unter dem Motto „Essen und Trin-
ken“ öffnen sie ihre Tore und bieten ein
buntes Programm rund ums Schlosser-
lebnis.
Auch Schloss Bruchsal ist mit einem Akti-
onstag für die ganze Familie dabei: Am
Schlosserlebnistag präsentieren die
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-
Württemberg gemeinsam mit dem Stadt-
museum Bruchsal und dem Deutschen-
Musikautomatenmuseum ein vielfältiges
Angebot über den ganzen Tag – und dies
zum stark reduzierten Eintrittspreis von
4 Euro für Erwachsene, 2 Euro für Kinder
oder 10 Euro mit Familienkarte.

Themenbezogene Kurzführungen
Schloss Bruchsal bietet ganz im Sinne des
diesjährigen Mottos verschiedene Kurz-
führungen durch die Schloss- und Mu-
seumsräume an. Dabei erfahren die Gäste
mehr über den Wein als Wirtschaftsfaktor,
als Genuss- und Heilmittel und als dekora-
tives Element im Schloss. Kira Kokoska
informiert über die Salzgewinnung der
Fürstbischöfe von Speyer (inkl. Salzverkos -
tung). Und im Deutschen Musikautoma-
ten-Museum lassen Musikführer/innen ein-
zelne technische und musikalische Lek-
kerbissen erklingen.

Weinprobe und kulinarische
Leckereien
Im Gartensaal präsentiert „Die Weiße
Burgunder Charta“, ein Zusammen-
schluss von 15 namhaften Weingütern
aus dem Kraichgau und der Badischen
Bergstraße, von 12 bis 17 Uhr regionale
Weine. In der historischen Wirtschaft im
3. Obergeschoss können die Gäste Kaf-
fee und selbstgebackenen Kuchen des
Fördervereins des Deutschen Musikauto-
maten-Museums genießen. Die Bruchsa-
ler Museums Drehorgler sorgen für musi-
kalische Unterhaltung.

Historische Tänze
Die prachtvollen großen Säle der Beletage
werden zur Bühne für Tanz am Schlosser-
lebnistag. Im Marmorsaal schwingt die

Schlosstanzgruppe „Allegre“ um 13.30
und 15.30 Uhr das Tanzbein. Wer selbst
barocke Tänze probieren will, kann bei
Tanzkursen mitmachen.

Aktionen für Kinder
Für die kleinen Besucher/innen öffnet die
„Melodienwerkstatt“ im Tanzsaal (3. OG)
von 12 bis 14.15 Uhr und 15.15 bis
16.30 Uhr ihre Türen: Hier können Kinder
unter Anleitung u.a. selbst Notenstanzen,
Melodien am Glogomobil setzen und er-
fahren, wie die historischen Musikautoma-
ten funktionieren. Beim Kinderschminken
können sich die Kinder im Welte-Saal von
12 bis 16 Uhr wie edle Hofdamen und
-herren oder Fantasiefiguren herrichten
lassen.
Außerdem erwarten die Besucher interes-
sante Aktionen des Imkervereins Bruchsal
sowie mit der Ausstellung „Angerichtet
und Aufgebrezelt – Für Sie ein optisches
Menü“ ein Genuss der besonderen Art !
■  Weitere Informationen unter
www.schloss-bruchsal.de
Bildnachweis: Staatliche Schlösser und
Gärten Baden-Württemberg, Achim
Mende 

Botanischer Garten:
Lustwandeln unter Glas wie
im 19. Jahrhundert
Die Glashäuser des Botanischen Gartens
Karlsruhe sind wieder offen: Die Sanie-
rung und Restaurierung der Gartenarchi-
tektur des 19. Jahrhunderts war der An-
lass, sich auch mit der historischen Situa-
tion in den Beeten zu befassen. Wenn man
jetzt die lichtdurchfluteten Bauten aus
Metall und Glas betritt, erlebt man eine
ganz andere Gartenanlage als vor der
Schließung. Man kann sich wieder gut vor-
stellen, wie vor 150 Jahren die Karlsruher
Bürgerinnen und Bürger hier im Trockenen
und Warmen flanierten und den Anblick
der exotischen Pflanzen genossen. 

Glashäuser als Monument
der Gartengeschichte
Die eindrucksvollen Gebäude des heuti-
gen Botanischen Gartens stammen aus
dem 19. Jahrhundert und wurden ur-
sprünglich vom Architekten Heinrich
Hübsch entworfen, von dem auch das Ge-

bäude der Kunsthalle stammt. Die Ge-
wächshäuser waren lange geschlossen:
Die historischen Konstruktionen aus Me-
tall und Glas mussten umfassend saniert
werden. Dabei befassten sich die Fachleu-
te für die historischen Gärten auch mit
dem, was im 19. Jahrhundert in den
Schauhäusern zu sehen war. Das Er -
gebnis: Die neue Gestaltung und Bepflan-
zung richtet sich exakt nach den histori-
schen Vorlagen aus der zweiten Hälfte des
19. Jahrhunderts. 

Archäologische Befunde und
Dokumente der Zeit
Die Anlagen in den Schauhäusern können
dabei sogar auf archäologische Befunde
verweisen! Bei den Sanierungsarbeiten
stieß man etwa auf einen Wandbrunnen,
der seit Jahrzehnten unter einem Pflanz-
hügel verborgen war. Jetzt sprudelt wie-
der das Wasser aus dieser grottenartigen
Anlage. Karlsruhe verfügt mit den
Schauhäusern und ihrer Bepflanzung über
ein ganz herausragendes Monument der
Gartenkultur der zweiten Hälfte des 19.
Jahrhunderts. Als Grundlage für die ge-
samte Neuanlage dienten originale Pläne
und vor allem ein Gartenführer aus dem
Jahr 1888. Danach wurden die Wege und
Beete angelegt und die Pflanzen zusam-
mengestellt. „Zum Teil war das gar nicht
so einfach“, berichtet Thomas Huber, der
Gartenleiter. „Was man damals pflanzte,
gehört heute nicht mehr zu den üblichen
Pflanzen, das hat richtig Detektivarbeit er-
fordert.“ 

Im Palmenhaus Zimt und
Doppelpalmfarn
Viele exotische Nutzpflanzen sind darun-
ter – man verband damals wohl didakti-
sche Zwecke mit dem, was in den Glas-
häusern zu sehen war. So ist nun beispiels-
weise im Palmenhaus ein Ceylon-Zimt-
baum (Cinnamomum verum) zu bewun-
dern. Das 6 Meter hohe Prachtstück ist
ein Geschenk der Kollegen des Zoolo-
gisch-botanischen Gartens Wilhelma in
Stuttgart. Besonders reich ist das Ver-
zeichnis von 1888 an Palmensorten – und
gerade dafür die passenden Exemplare zu
finden, war eine große Herausforderung
für den Gartenleiter. Jetzt wachsen im
Palmenhaus eine Zuckerpalme, eine
Livingston-Palme, eine Bismarck-Palme,
eine Sabalpalme und eine Nikaupalme.

Ebenfalls in diesem Teil der Glashäuser
steht die älteste Pflanze der Gewächshäu-
ser, ein Doppelpalmfarn Dioon edule, der
schon im 19. Jahrhundert in den Bestän-
den nachgewiesen ist und den Krieg durch
Auslagerung überlebt hat.

Kaffee und Kakao im Warmhaus
Noch mehr Nutzpflanzen, die im 19. Jahr-
hundert vor allem auch mit den exotischen
Waren verbunden wurden, die die Eu-
ropäer aus den Kolonien bezogen, stehen
im Warmhaus. Coffea arabica, der Kaffee-
strauch, der Echte Kakaobaum Theobro-
ma cacao, Mango, Piment, Pfeffer und
Kardamom: Auch heute noch entfalten
diese Namen ihre Wirkung und man stellt
sich den Duft und Geschmack vor. Der Ka-
pokbaum liefert strapazierfähige Fasern:
Beeindruckend sind die mächtigen Dor-
nen, mit denen er sich schützt. Eine Karls -
ruher Spezialität ist der Sumpf-Rasierpin-
selbaum (Pachira aquatica), den der
große Botaniker Carl von Linné zu Ehren
der Markgräfin Caroline Luise von Baden
„Carolinea Louisa“ taufte.
■  Weitere Informationen unter
www.botanischer-garten-karlsruhe.de
und 
www.schloesser-und-gaerten.de
Öffnungszeiten: 
Schauhäuser des Botanischen Gartens
Dienstag bis Freitag: 10 - 16.45 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage:
10 - 17.45 Uhr
Bildnachweis: Staatliche Schlösser und
Gärten Baden-Württemberg

Auch Schloss Bruchsal lädt am 17.6. zum landesweiten Schlosserlebnistag.

Das eindrucksvolle Torbogengebäude des Botanischen Gartens Karlsruhe.

http://www.botanischer-garten-karlsruhe.de
http://www.botanischer-garten-karlsruhe.de
http://www.schloss-bruchsal.de
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14. Weinbergwanderung
in Cléebourg am 10. Juni

Elsässer Flair, die reizvolle Landschaft
und typisch Elsässer Weine kann man am
10. Juni dieses Jahres bei der 14. Wein-
bergwanderung in Cléebourg (nahe Wis-
sembourg) erleben.
Erstmals fand diese Weinbergwanderung,
durchgeführt von der Winzergenossen-
schaft von Cléebourg im Jahr 2005 statt.
Sie wird seither jedes Jahr mit steigenden
Besucherzahlen veranstaltet. 
Die ausgewählten Strecken (5,5 oder 11
Kilometer) werden die Teilnehmer durch
die Weinberge von Cléebourg, Oberhoffen
und Steinseltz führen. Dem Parcours fehlt

es nicht an optischen Reizen, seien es die
engen Gassen des Winzerdorfes Clée-
bourg oder die schöne Aussicht die man
vom Reifenberg aus genießen kann. Ent-
lang dieser Strecken gibt es sieben „Hal-
testellen“ – Weinstände, an denen sieben
Elsässer Weinsorten und ein Sekt probiert
werden können. Sylvaner, Auxerrois, Ries-
ling, Muscat, Pinot Gris, Pinot Noir, Ge-
würztraminer und Crémant. Die Weine
werden dabei ausführlich beschrieben,
ihre Verkostung, ebenso wie Herkunft,
Winzer, Weinanbaugebiet und Essens-
empfehlungen. 
Gegen Bezahlung gibt es an den Ständen
zudem unterschiedliche Speisen: Schnit-
zel oder Wurst vom Grill, gemischter El-

sässer Salat, Presskopf, Königin Pastete,
in Gewürztraminer Trester gekochte Wurst
und Speck (eine Spezialität von Clée-
bourg), Käse und natürlich auch Flammku-
chen. 
Die Teilnehmergebühr beträgt 8 Euro oder
6 Euro pro Person. Dafür bekommt man
1 Probierglas, 1 Säckchen zum Umhän-
gen und eine Karte, die es erlaubt, 8 oder
4 verschiedene Gläser Weine/Sekt zu pro-
bieren. Ein Vorteil dieser Weinbergwande-
rung ist, dass man nicht mit einer Gruppe
mitgehen muss, sondern jeder seinen ei-
genen Rhyth mus selbst bestimmen kann. 
Es empfiehlt sich, zu diesem feucht-fröh-
lichen Ereignis mit Freunden in Gruppen
zu kommen, denn wie es im Sprichwort
heißt: „Je mehr Verrückte, desto mehr
wird gelacht“. 
Bei der Rückkehr an die Winzergenossen-

schaft kann man an einer Kellerführung
teilnehmen und den Tag bei Flammku-
chen, verschiedenen Käsesorten und
Desserts wie Crème brûlée oder Eclairs
(Liebesknochen) beenden. Im Verkaufs-
raum der Kellerei können alle auf der Wan-
derung probierten Weine erstanden wer-
den. Es gibt an diesem Tag auch einige
tolle Sonderangebote. 
Start zwischen 9.30 Uhr und 14 Uhr an
der Cave de Cléebourg. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich. 
■  Weitere Infos:
Vinicole de Cléebourg
Route du Vin
F – 67160 Cléebourg
Telefon (00 333) 88 94 50 33
Telefax (00 333) 88 94 57 08
eMail: info@cave-cleebourg.com
www.cave-cleebourg.com

Wanderung durch die Weinberge bei Cléebourg am Sonntag, 10. Juni 2018.

http://www.gdke-rlp.de
http://www.cave-cleebourg.com
http://www.cave-cleebourg.com
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Musikerlebnis für
die ganze Familie

Das Musikhaus session lädt am Samstag,
16. Juni 2018 zum Erleben von Musik,
zum Kennenlernen und Ausprobieren von
Musikinstrumenten nach Walldorf ein.
Damit beteiligt sich session an der Initia-
tive „Deutschland macht Musik – spiel
mit!“, die mit einem deutschlandweiten Ak-
tionstag das aktive Musizieren fördern
möchte. Dank des Erfolgs in den vergan-
genen Jahren hat sich dieser Tag Mitte
Juni etabliert.

teressierte die ersten Rhythmen und Tech-
niken lernen. Dabei können sie das einma-
lige Gefühl erleben, wie beim gemeinsa-
men Musizieren aus kleinen Einzelteilen
etwas Großartiges entsteht. Außerdem
sorgt der Radio Regenbogen 2 Truck für
Unterhaltung. Selbstverständlich ist auch
für das leibliche Wohl gesorgt. Fußball-
Fans verpassen nichts, sie können direkt
im hauseigenen Café beim Public Viewing
die Weltmeisterschaft verfolgen.
Neben den Angeboten der privaten Händ-
ler können Flohmarktbesucher auch im
session-Outlet einige Schnäppchen ma-
chen, wo Ausstellungsstücke, Vorjahres-
modelle und Lagerfunde zu absoluten
Sonderpreisen angeboten werden. Im Mu-
sikhaus selbst lockt die enorme Auswahl
an Instrumenten und Equipment sowie
Testräume, in denen alles in Ruhe auspro-
biert werden kann. 
Der Musikerflohmarkt am Aktionstag
„Deutschland macht Musik – spiel mit!“ bei
session ist das Musikereignis für die
ganze Familie. Vom Kleinkind bis zum ge-
standenen Musiker, hier kann am jeder
Musik mit allen Sinnen erleben.
■  session – Das Musikhaus
Wiesenstraße 4
69190 Walldorf
Telefon (0 62 27) 603-0
www.session.de

43 Jahre „Lebendiges Kunst-
handwerk“ in Diefenbach
am 9. und 10. Juni

Seit 1973 wohnt die norwegische Künst-
lerin Karin Etzold in Diefenbach und 1975
begann sie mit dem ersten Kunsthandwer-
kermarkt für professionelle Künstler und
Kunsthandwerker in Deutschland in dem
idyllischen Weinort. Für viele Kunsthand-
werkerInnen gab es damals weniger Mög-
lichkeiten, die eigenen Produkte zu ver-
kaufen. Das bewährte System der Märkte
aller Art seit vielen hundert Jahren, der di-
rekte Verkauf mit Kundenkontakt und
ohne Zwischenhandel, erschien ideal auch
für neues Kunsthandwerk
So entstand der erste Kunsthandwerker-
markt dieser Art in Deutschland. Die Teil-
nehmer/innen sind professionelle Fach-
leute, die nur ihre selbst hergestellten Pro-
dukte und Objekte ausstellen und verkau-
fen. Das Vorführen der Arbeiten an den
Ständen findet großes Interesse und inspi-
riert zur eigenen kreativen Aktivität.

Die zusätzlichen Darbietungen mit pas-
sender Kleinkunst u.s.w. machen diese
Märkte zu einem echten Kulturfestival. In-
zwischen hat sich der Markt in Diefenbach
sehr vergrößert und belebt die ganze
Dorfmitte mit Seitenstraßen. Immer neue
Ideen und eine lebendige Phantasie, ver-
bunden mit entsprechender Produktivität,
bereichert jährlich diese Kunsthandwer-
kermärkte.
„Lebendiges Kunsthandwerk“ mit den vie-
len Märkten und Ausstellungen, die seit
1975 jährlich mehrmals stattfinden, hat
sich sehr positiv entwickelt, ist eine gute

Tradition geworden, sehr bekannt für Qua-
lität, hohes Niveau- und freut sich über
sehr viele gute AusstellerInnen aus ganz
Deutschland und anderen Ländern.
Die lebendige Phantasie, das fachliche
Können und die Vielfalt der Produkte, zei-
gen immer wieder viele neue Ideen aus
allen Bereichen und Materialien. „Alle
Freunde schöner Dinge“ finden hier alles
wie Design in: Leder, Textil, Holz, Glas,
Metall, Stein, Garne, Stoffe, Kunststoff
u.a.. Schmuck, Spielzeug, Kleidung,
Schmiedekunst, Puppen, Keramik, Mosa-
ik, Skulpturen, Malerei, Seidendesign und
vieles mehr. Tragbare Kunst, Produkte zur
Verschönerung und zum Verschenken. 
Viele Gäste und Kunden nehmen gerne
weite Wege auf sich, um diese Märkte und
Kulturaktivitäten in Diefenbach, Maul-
bronn und an anderen Orten zu besuchen.
Der idyllische und harmonische Weinort
Diefenbach bei Sternenfels, mit ca. 950
Einwohnern, liegt etwa 50 km nordwest-
lich von Stuttgart. Mit seinen schönen
Fachwerkhäusern, umgeben von Weinber-
gen, Wald und Wiesen, ist es ein idealer
Ort für einen schönen Markt. Kunsthand-
werkerinnen und Kunsthandwerker und
die vielen Besucher freuen sich über die
aufgeschlossenen und gastfreundlichen
Bürger in Diefenbach. Das Angebot aus
den Ateliers und Werkstätten, aus Küche
und Keller laden herzlich ein zum Bleiben
und Genießen. 
■  Marktzeiten:
Samstag, 9. Juni: 11 - 19 Uhr 
Sonntag, 10. Juni: 11 - 19 Uhr
www.lebendiges-kunsthandwerk.de

Traditioneller Musikerflohmarkt des Walldorfer Musikhauses session am 16.6.

Das Walldorfer Musikhaus gestaltet die-
sen Tag mit seinem traditionellen Musiker-
flohmarkt, bei dem nicht nur gebrauchte
Instrumente von Musiker zu Musiker ge-
handelt werden können, sondern auch ein
musikalisches Rahmenprogramm gebo-
ten wird.
So präsentiert die Firma J. Leiva Percus-
sion einen Drum Circle, bei dem Musikin-

https://www.hotel-kreuz-post.de
http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
https://www.session.de
https://www.session.de
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NEU: Waldbaden im
Hochschwarzwald –
die wohltuende
Wirkung des Waldes
spüren 
Den Wald bewusst mit allen
Sinnen erleben – das ermöglicht
ab sofort der neue
Rundwanderweg „Wäldersinn“ in
Grafenhausen-Rothaus. Als
besondere Attraktion laden am
Wegesrand speziell gefertigte
Holzliegen zum Waldbaden ein.
Die ungewohnte Perspektive
ermöglicht eine völlig neue
Wahrnehmung und macht den
positiven Effekt auf das
Wohlbefinden spürbar, der von
den Wäldern des
Hochschwarzwaldes ausgeht.

Durchatmen, herunterfahren, zur
Ruhe kommen – dass Wälder eine
positive Wirkung auf Menschen
entfalten, ist längst kein
Geheimnis mehr. Die reine Luft
und die Duftstoffe insbesondere
der Nadelbäume fördern nicht nur
das subjektive Wohlgefühl, sondern können auch zur Stärkung des Immunsystems beitragen. Die Wälder des Hochschwarzwaldes, auf Höhen von 800 bis
1.500 Meter gelegen, dürfen daher als ganz natürliche Wellness- und Gesundheits oasen bezeichnet werden.

Einen einfachen Zugang zu einer dieser Oasen gewährt der neue Rundwanderweg „Wäldersinn“, ganz in der Nähe des Schluchsees. An mehreren Erlebnis -
stationen an der rund 7 km langen Strecke können Wanderer ihre Sinne testen und dabei den Wald bewusst hören, riechen, sehen und spüren. Eine
neuartige Attraktion wurde nahe der Danieltanne, der dicksten Tanne im Schwarzwald, geschaffen: Auf fünf Liegeplätzen besteht ab sofort für Einzelne,
Paare oder für die ganze Familie die Möglichkeit zum Waldbaden.

Die Holzliegen wurden vom Bauhof der Gemeinde konstruiert und im Rahmen eines Freiwilligenprojekts mit Jugendlichen aus vielen verschiedenen Ländern
im Wald aufgestellt. Gästen und Einheimischen ermöglichen sie nun eine völlig andere Wahrnehmung und ein neues Waldgefühl aus der Horizontalen, mit

Blick auf die krönenden Baumwipfel – erholsam und
wohltuend zugleich.

Saubere Luft und kühle Bergfrische mit
gesundheitsfördernden Klima- und Wohlfühlfaktoren
versprechen auch die 18 verschiedenen Routen der
Höhenklima region Hochschwarzwald. Seit Oktober 2015
besteht das mit dem Schwarzwaldverein abgestimmte Vital-
Wanderwegenetz mit unterschiedlichen Anforderungsprofilen
und Streckenlängen zwischen vier und 13 Kilometern.

Zur Höhenklimaregion Hochschwarzwald ist ein 70-seitiger
Pocketguide erhältlich. Den Wanderführer und Ratgeber gibt
es kostenlos in allen Tourist-Informationen, dazu kann die
Broschüre unter www.hochschwarzwald.de/Media/
Prospektbestellung bestellt werden.

Weitere Informationen unter
www.hochschwarzwald.de/
waldbaden

Erlebnishotel
Am Kurgarten
Forststraße 12-14  ·  Baiersbronn

Oberhalb vom Bahnhof  ·  Bequem mit der S-Bahn erreichbar

Jeden Sonntag ab 12.00 Uhr
Großes Schlemmerbuffet

15,50 Euro p.P.   ·   Tischreservierung erforderlich

Telefon (0 74 42) 8 45 10 · Telefax (0 74 42) 8 45 15 11
eMail: kurgarten@bsw24.de · www.hotel-hausamkurgarten.de

http://www.hotel-hausamkurgarten.de
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Ankommen, wo der Moment eine andere Qualität hat:
SCHWARZWALD PANORAMA 4*S – Hotel.Campus.Selfness

Idyllisch gelegen am Rande der Siebentälerstadt Bad Herrenalb lädt das 4-Sterne-Superior-Hotel SCHWARZWALD PANORAMA zu warmen Stunden inmitten
der herrlich grünen Natur des Nordschwarzwaldes. Bei Vogelzwitschern, Waldduft und einem faszinierendem 180°-Panoramablick über Bad Herrenalb
genießen Ausflugs- und Hotelgäste im Restaurant „La Vie“ feine Kreationen in herzlicher Atmosphäre. All jene, die Lebensqualität und Gesundheit auf hohem

Niveau vertiefen wollen, entdecken im SCHWARZWALD PANORAMA ihre
Quelle, um innere Balance und Ruhe zu finden. Die besondere Atmosphäre –
geprägt von einem vitalen Lebensgefühl – lässt Sie eine intensiv erholsame
Zeit, genussvolle Momente als auch aktives und kreatives Tagen erleben.

Das Hotel ist ein ganz besonderer Kraftplatz und die erste Wahl für eine
Auszeit vom Alltag. Sich fallen lassen, Ruhe und Regeneration – das bietet
der 850 qm große SPA-Bereich. In stimmungsvollem, gelöstem Ambiente
lässt es sich bequem ausruhen und ganz bei sich sein. Ein herrlicher
Panoramaausblick direkt vom SPA oder den Sonnenterrassen aus, lässt den
Gedanken freien Lauf und neue Kraft schöpfen. Tiefenwirksame Massagen

und ausglei -
chende
Beautybehand-
lungen
verwöhnen
dabei von Kopf
bis Fuß. 
Kulinarisch
bieten wir eine
Vielfalt für die
Sinne, denn
bei uns is(s)t
man mit der
Natur ver -
bunden –

naturbelassene Zutaten und eine raffinierte, schonende Zubereitung sorgen
für unverfälschten Genuss, der Ihre Geschmacksnerven tanzen lässt.
Qualität, saisonale Frische und
regionale Herkunft, kombiniert mit
Passion, Können und Liebe zum
Detail lassen Sie ein sinnliches
Zusammenspiel ursprünglicher
Aromen, Düfte, Farben und Texturen
à la nature erleben.

■ Schwarzwald Panorama
Hotel.Campus.Selfness
Rehteichweg 22
76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-0
info@schwarzwald-panorama.com
www.schwarzwald-panorama.com

Panorama Special:
2 x Übernachtungen im

Panorama Superior
Doppelzimmer inkl. Frühstück

und 3-Gang-Genussdinner,
sowie eine Flasche Wein

und Nutzung unseres
SPA-Bereichs mit Thermal-

Mineral-Schwimmbad,
Finnischer Sauna und

Dampfbad. 
Ab 238,00 Euro pro Person

http://www.schwarzwald-panorama.com
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Badenova Hochschwarzwald Grand Prix am Schluchseering:
Formel-1-Feeling mit emissionsfreien E-Karts 

Unter dem Motto „100 % Emotion, 0 % Emission“ erwartet der Hochschwarzwald von Freitag, 8. Juni, bis Sonntag, 10. Juni 2018 am Schluchsee ein
außergewöhnliches Motorsport-Event. Beim Badenova Hochschwarzwald Grand Prix am Schluchseering fahren rund 180 Teilnehmer in 28 verschiedenen
Firmenteams um Bestzeiten. Zudem gehen beim Promi Race am Samstag bekannte Schauspieler, Musiker und Sportler auf die Strecke. In den Rennpausen
zeigen Nachwuchsfahrer ihr Können bei der Kid’s Challenge unter Schirmherr schaft des ADAC Südbaden e.V. und prominenter Unterstützer.
Einige prominente Gäste haben ihre Teilnahme bereits angekündigt: Schauspielerin Anja Kruse, die mit der „Schwarzwaldklinik“ und dem Historienfilm „Die
schöne Wilhelmine“ bekannt wurde, wird erstmals im E-Kart Gas geben. Komponist und Produzent Harold Faltermeyer war schon bei der Grand-Prix-
Premiere im vergangenen Jahr dabei und hat sein Kommen auch für die zweite Auflage bestätigt. „Axel F.“, die Titelmelodie von „Beverly Hills Cop“, machte
den Bayern Anfang der 80er Jahre weltberühmt. Der Grammy-Preisträger produzierte und komponierte für Donna Summer, die Pet Shop Boys und Udo
Jürgens (u.a.). Schauspieler Bruno Eyron, der durch seine Rolle als Hauptkommissar Balko in der gleichnamigen Fernsehserie bekannt wurde und zuletzt im
Kinofilm „The Last Supper“ zu sehen war, wird dem Gewinnerteam am Schluchsee seine eigene Ginmarke „Bruderkuss“ überreichen. Mit zahlreichen TV-
Serien, insbesondere als Kommissar Dominik Morgen stern in „SOKO
München“, hat sich Schauspieler Joscha Kiefer einen Namen gemacht.
Auf ihn dürfen sich die Hochschwarzwälder ebenso freuen wie auf Band-
Mitglieder von PUR und Söhne Mannheims. Seine Zusage hat auch
schon Skisprunglegende und Lokalmatador Martin Schmitt gegeben.
Der ehema lige Olympiasieger und 4-fache Weltmeister wird beim
Promirennen am Samstag an den Start gehen. Der Eintritt zum
Badenova Hochschwarzwald Grand Prix am Schluchseering ist frei.
Bitte beachten: Aufgrund der Veranstaltung kommt es das ganze
Wochenende über in den Bereichen Schluchseehalle und Bahnhofstraße
zu Straßen sperrungen. Weitere Informationen erhält man unter:
www.hochschwarzwald.de

Herzlich Willkommen
im Mittleren Schwarzwald 

Zwischen Reben und Schwarzwald erstreckt sich das Gebiet der Ferien -
landschaft Mittlerer Schwarzwald. Die Urlaubsorte Gengenbach, Berg -
haupten, Biberach, Nordrach, Zell am Harmersbach und Oberharmersbach
bilden die perfekte Kulisse für den echten Schwarzwaldurlaub. Hier warten
typische Schwarzwald-Höfe, Aussichtspunkte mit Rundumsicht und Blick
über die Rheinebene bis zu den Vogesen. Historische Altstädte bieten
Gengenbach und Zell am Harmersbach als wohl schönste „Städtle“ im
Schwarzwald, so die Reiseführer. Ob der Genuss von Schwarzwälder
Spezialitäten, das aktive Erleben der Natur, ein vielseitiges Kulturangebot
oder Spaß mit der ganzen Familie – im Mittleren Schwarzwald ist jeder
„Mittendrin statt nur zu Gast“.

■ Mittlerer Schwarzwald – Gengenbach, Harmersbachtal
Telefon (0 78 03) 930 149
eMail: info@MittlererSchwarzwald.de
www.MittlererSchwarzwald.de

Aktives Naturerleben und historische „Städtle“ – der Mittlere Schwarzwald
bildet die perfekte Kulisse fu� r einen abwechslungsreichen Urlaub.

https://www.mittlererschwarzwald.de
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Willkommen im Zauberland am Kinzigsee

Mit ihrem Ursprung im „Zauberland“, bahnt sich die Kinzig über eine Länge von
ca. 93 Kilometern ihren Weg durch das Kinzigtal, bis sie schließlich in den
Rhein mündet. Das Zauberland ist ein einzigartiges Stück gestalteter Natur.
Ob auf eigene Faust, mit Hilfe der Geocaching-Entdeckertouren, oder auf
einem der zahlreichen Wasser- und Naturerlebnispfade – im Zauberland findet
die ganze Familie Erholung, Spiel und Spaß! Alle Pfade sind barrierefrei
zugänglich und ganzjährig begehbar. Parkmöglichkeiten gibt es am Freibad und
unterhalb des Waldfestplatzes in der Schömberger Straße. Der Eintritt ist frei!

Im Zauberland am Kinzigsee gibt es viel zu entdecken:

● Wasserrunde
Das „Wassertropfenmädchen Winni“ begleitet Sie auf Ihrem Weg durch die
sieben spannenden Stationen der Wasserrunde, wie dem Teich und dem
Wasserplatz am Bach, und wartet schon ungeduldig mit vielen tollen Geschichten auf die Kinder.

● Baumhaus, Niederseilgarten, Hexenhäusle
Klettern Sie die Strickleiter hoch und genießen Sie die Aussicht aus dem Baumhaus –
erschaffen von Kindern für Kinder – über den idyllischen Kinzigsee. 
Nehmen Sie die sportliche Herausforderung an und erkunden Sie den Niederseilgarten,
welcher großen und kleinen Kletterfreunden großen Spaß bietet.
Am ruhig liegenden Hexenhäusle können Sie sich eine Pause gönnen und sich mit dem
klaren Wasser der Kinzig erfrischen.

● Himmelsleiter, Wald-Amphitheater
Erklimmen Sie die Himmelsleiter und zählen Sie die Stufen, die Sie dem Himmel über
Loßburg ein kleines Stückchen näher bringen. Am Ende der Himmels leiter erwartet Sie
zwischen herrlichen Tannen das Wald-Amphitheater im Loßburger Schulwald.

● Wald-Klassenzimmer, Klangpfad, Waldklassenhütte
Im Loßburger Schulwald erlernen Schüler, unter dem Motto der Weltdekade UNESCO

„Bildung für nachhaltige Entwicklung“, spielerisch Kompetenzen, von denen sie ihr ganzes Leben lang profitieren. Erkunden Sie das eigens angelegte Wald-
Klassenzimmer, den Klangpfad und die Waldklassenhütte.

● Vogteiturm
Genießen Sie von der Spitze des Vogteiturms, hoch über Loßburg, den fantastischen Blick über
Loßburg, den Schwarzwald bis hin zur Schwäbischen Alb.

● Flößerpfad, Kunstmeile
Außerhalb des Zauberlandes können Sie
auf dem Flößerpfad an der Kinzig und der
Loßburger Kunstmeile spannende
alternative Routen erkunden. Der
Flößerpfad verbindet die historisch
bedeutenden Flößerorte entlang der Kinzig
von Loßburg nach Wolfach. Die Loßburger
Kunstmeile beinhaltet Meilensteine der
Kunst mit Werken der Bildhauerin und
Malerin Margot Jolanthe Hemberger.

Viel Spaß bei Ihrem Aufenthalt im
Loßburger Zauberland!

■ Weitere Informationen und
Infobroschüren erhalten Sie bei der:
Loßburg Information im KinzigHaus
Hauptstraße 46, 72290 Loßburg
Telefon 07446 9504-60
lossburg-information@lossburg.de
www.lossburg.de

Loßburger Eventsommer
14. Juni – 15. Juli 2018

Alle Spiele der Fußball WM 2018 live
und viele Top-Events

SWR 1 Disco in Loßburg
Freitag, 13. Juli

Mit SWR1 DJ Maik Schieber
Beginn 21 Uhr, Eintritt VVK 7 €, AK 9 €

In der Waldfestplatz-Arena. Infos unter
www.lossburger-eventsommer.de

https://www.lossburg.de
https://www.lossburg.de
http://www.lossburger-eventsommer.de
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Veranstaltungshighlights im Juni 
Mit dem Juni beginnt im Hochschwarzwald die Zeit der
Feste und Hocks. Zu den weiteren Höhepunkten des
Monats zählen der Eulogi-Ritt in Lenzkirch, ein Konzert
zu Ehren Nelson Mandelas und das Gondel-Cego-Turnier
am Feldberg. Eine Übersicht mit allen Events gibt es
unter www.hochschwarzwald.de/veranstaltungen

Ron Williams präsentiert Satori South Africa
Nelson Mandela würde in diesem Jahr seinen 100. Geburtstag
feiern. Zu Ehren des Friedensnobelpreisträgers und ehemaligen
südafrikanischen Präsidenten präsentieren der Schauspieler,
Sänger und Entertainer Ron Williams und die südafrikanische
Band Satori (Bild rechts) am Samstag, 9. Juni um 20 Uhr im
Kurhaus Titisee ihre musikalische Hommage „Madiba 100“.
Ron Williams liest aus Mandelas Autobiografie und singt Songs
aus dem Theaterstück „Endlich frei! Die Nelson Mandela Story“.
Das Ensemble Satori, dessen Sängerin Zara Ally für Mandela
nach dessen Haftentlassung sang, spielt dazu typischen
Township Soul, Blues und Jazz. Tickets in allen Tourist-
Informationen im Hochschwarzwald unter Telefon (0 76 52)
1206-30 sowie unter www.reservix.de

X-Trail-Run und Nordic-Walking-Gipfel am 9. und 10. Juni in Breitnau
Auf schmalen Pfaden führt der X-Trail-Run in Breitnau am Samstag, 9. Juni 2018 die Teilnehmer über Breitnaus Höhen, durch die Ravennaschlucht und das
Löffeltal. Zur Auswahl stehen die Halbmarathondistanz, eine Fun-Strecke (10 km) und eine Schüler-Strecke (2,5 km). Am Sonntag, 10. Juni 2018 heißt es
beim Breitnauer Nordic-Walking-Gipfel: „An die Stöcke, fertig, los!“ Auf neuen Strecken von 8, 12 und 16 km Länge erwarten die Läufer tolle Schwarzwald-
Panoramen. Anmeldung und Informationen zu den Startzeiten unter www.sz-breitnau.de oder bei der Skizunft Breitnau unter Telefon (0 76 52) 1860 oder
per eMail an nw@sz-breitnau.de

Neustadt hockt und rockt am 15. und 16. Juni in Titisee-Neustadt
Livemusik, leckere Spezialitäten, Kinderprogramm – und als Höhepunkt ein Feuerwerk am Samstagabend: Das Sommernachtsfest „Neustadt hockt und
rockt“ am Samstag und Sonntag, 15. und 16. Juni 2018 im Kurgarten Neustadt wird von den örtlichen Vereinen für Gäste und Einheimische veranstaltet.
An fünf sogenannten Inselgruppen – Zusammenschlüssen von Festständen – wird ein Programm mit Attraktionen für die ganze Familie geboten. Am
Samstag können die jüngsten Besucher bei einer Kinderolympiade mitmachen. Gefeiert, gehockt und gerockt wird am Freitag von 19 bis 2.30 Uhr und am
Samstag von 17 bis 2.30 Uhr.

Gondel-Cego am 21. Juni in Feldberg
Die Aussichten vom höchsten Berg Baden-Württembergs genießen und dabei das Hochschwarzwälder Kult-Kartenspiel Cego spielen: Das können Teilnehmer
beim Gondel-Cego-Turnier am Feldberg am Donnerstag, 21. Juni 2018. Von 19 bis 22 Uhr werden in zehn Kabinen der Feldbergbahn die Spielkarten
gezückt. Das 40-köpfige Teilnehmerfeld ist zwar bereits komplett –  doch auch wer nicht beim Turnier mitmacht, kann am längsten Tag des Jahres bis
22 Uhr mit der Feldbergbahn fahren und den Sonnenuntergang auf dem „Höchsten“ erleben.

Eulogi-Ritt am 24. Juni in Lenzkirch
Wie jedes Jahr im Juni bewegen sich beim traditionellen Eulogi-Ritt am Sonntag, 24. Juni 2018 hunderte Teilnehmer in einer Reiterprozession durch
Lenzkirch – zu Ehren des heiligen Eulogius, Schutzpatron der Gold- und Hufschmiede und der Pferde. Um 5 Uhr wird der Festtag von den Kirchenglocken
und dem Wecken durch die Stadtmusik eingeleitet. Aus allen Himmelsrichtungen kommen rund 200 Reiter, die um 8.30 Uhr in einer Prozession durch die
Hauptstraße zur Sankt-Eulogius-Kapelle ziehen. Dort folgt um 9 Uhr ein feierlicher Festgottesdienst unter freiem Himmel. Im Anschluss startet die große
Reiterprozession durch die Straßen von Lenzkirch mit der Umreitung der St. Nikolauskirche, an der Pferde und Reiter den Segen erhalten. Um 11 Uhr
beginnt der Eulogimarkt mit Händlern und musikalischer Unterhaltung im Ortszentrum.

Patrozinium und Dorffest mit Kunsthandwerkermarkt am 24. Juni in St. Peter
Das jährliche Dorffest auf dem Klosterhof mit Kunsthandwerkermarkt rund um den Bertoldsbrunnen lockt am Sonntag, 24. Juni 2018 nach St. Peter. Neben
einem reichhaltigen Angebot an Speisen und Getränken erwartet Besucher eine große Vielfalt an handwerklichen Erzeugnissen. Das Rahmenprogramm
gestalten verschiedene Tanz- und Musikgruppen, auf die kleinen Gäste warten unter anderem Kutschfahrten und ein Spielemobil. Der „Soulfamily“-Chor und
„Solid Empire“ laden zum Konzert um 18 Uhr in der Barockkirche. Danach wird auf dem Klosterhof zum Tanz aufgespielt.

Internationale Bogen- und Messermachermesse am 30. Juni und 1. Juli in Eisenbach
Mehr als 70 Bogenbauer, Messermacher und andere Künstler aus ganz Europa und Übersee kommen am Samstag und Sonntag, 30. Juni und 1. Juli 2018
im Bogensporthotel Bad in Eisenbach zusammen und bieten Einblicke in ihr Handwerk, ihren Sport und ihre Kunst. Bei Europas größter traditioneller
Bogenmesse werden neben Bogen- und Messerzubehör unter anderem Outdoor-Kleidung, Lederartikel und Indianerschmuck angeboten. Zudem können sich
Besucher auf einem Einschießplatz und einem 3D-Parcours mit 40 Stationen im Bogenschießen versuchen.
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Waldblick Hotel Kniebis:
Wellness im traumhaft ruhiger Lage !

Echte Entspannung im Nordschwarzwald auf 900 Metern Höhe verspricht ein
Aufenthalt im Waldblick Hotel auf dem badischen Kniebis. Umgeben von den
tiefen Wäldern des Schwarzwaldes heißt es einfach abschalten, Gemütlichkeit
und Wellness genießen und abends, umgeben vom Duft der Schwarzwald -
tannen, einzuschlafen. Das familiär geführte 4-Sterne-Haus liegt im
Naturschutzgebiet Kniebis-Alexanderschanze unweit vom Nationalpark
Schwarzwald und ist mit seinem weiträumig, parkähnlich angelegten
Hotelgarten eine „Oase der Ruhe“. Die komfortabel und gemütlich

eingerichteten 30 Zimmer und das Ferienhaus „Knusperhäusle“ laden ein,
einfach mal abzuschalten und es sich gut gehen zu lassen. Dafür steht den
Gästen nicht zuletzt die von den „Wellness-Stars“ mit vier Sternen
ausgezeichnete Wellnesslandschaft „Eichelbergquelle“ zur Verfügung: Die
1500 Quadrat meter große Bade- und Saunalandschaft bietet ein Hallenbad
(5 x 10 m, 30 °C), finnische Sauna und Biosauna, verschiedene Ruheräume,
Solegrotte, Aroma-Dampfgrotte, Tepidarium und ein Tauchbecken sowie
eine Kübeldusche im Außenbereich. 

Ein Highlight ist das Schwarzwälder Saunahaus mit zwei Panoramasaunen und einem Panoramaruheraum im Obergeschoss. Lassen Sie sich in den
stilvollen Restauranträumen an Leib und Seele verwöhnen. Ob zu zweit oder in gemütlicher Urlaubsrunde – ob am Schwarzwälder Frühstückbüffet, am
reichhaltigen Salatbüffet oder beim abendlichen 5-Gang-Genießer-Halbpensionsmenü. Lernen Sie unsere klassische, badische und schwäbische Küche
kennen. Als Naturparkwirt bezieht das Team um Küchenchef Paul Finkbeiner die meisten ausgesuchten Zutaten direkt vom regionalen Erzeuger.
Lernen Sie die unverwechselbare Atmosphäre des Waldblick-Hotels kennen: den gemütlichen Charme, die liebevoll gestaltete Einrichtung und das familiäre
Flair. Familie Finkbeiner und das gesamte Team freuen sich auf Sie !

■  Waldblick Hotel, Eichelbachstraße 47, 72250 Freudenstadt-Kniebis, Telefon (0 74 42) 834-0, eMail: info@waldblick-kniebis.de, www.waldblick-kniebis.de

http://waldblick-kniebis.de
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Endlich Sommer – Badewetter, wer freut
sich nicht schon auf diese schönen Tage,
die vor uns liegen. Und dann der Sprung ins
kühle Nass, was für ein herrlicher Gedanke,
insbesondere wenn er quasi vor der eigenen
Terrassentür stattfinden kann. Wer schon
einmal im Urlaub das Glück hatte, einen
Schwimmteich mit seiner bezaubernden
Natürlichkeit, dem erfrischenden, weichen
Wasser und der faszinierenden Schönheit
eines blühenden Ufers mit tänzelnden Li-
bellen persönlich erleben zu dürfen, den
befiel schon mal die Wunschvorstellung,
diesen Urlaubstraum ins eigene Heim mit-
zunehmen. Immer mehr Hauseigentümer
erfüllen sich diesen Wunsch des natürli-
chen Badespaßes zuhause. 

Die Firma Aqua Luoda Schwimmteich-Gar-
ten, die WasserGarten Spezialisten aus
Bretten hat sich neben dem klassischen
Garten- und Landschaftsbau seit nunmehr

Einen Schwimmteich oder Naturpool von Aqua Luoda aus Bretten:

Das natürliche Badevergnügen
für den eigenen Garten

Von der Idee zur Verwirklichung

19 Jahren dem Themengebiet biologisch
aufbereiteter Badegewässer intensiv ge-
widmet und seitdem weit über 100 solcher
Anlagen, harmonisch eingebettet in die
umgebende Gartenanlage, realisiert.
„Dabei werden in einem individuellen Ge-
spräch immer zunächst die Bedürfnisse und
Wünsche des Interessenten analysiert“, so
Thorsten Schwuchow, Inhaber von Aqua
Luoda, „denn der Eine wünscht einen sehr
natürlichen Schwimmteich, bei dem die
Pflanzen im Vordergrund stehen und auf
die Technik weitgehend verzichtet wird und
der Andere wünscht eben lieber einen
streng formalen, architektonisch gestylten,
effizient gefilterten Naturpool, vielleicht
sogar mit Erwärmung, Gegenstromanlage
und Abdeckung, oder gar eine Mischung
daraus. 

Danach folgt die Planung der Gesamtanla-
ge in gestalterischer und funktionaler Hin-

sicht. Und wenn es dann passt, erstellen wir
alles aus einer Hand, eines unserer großen
Stärken“ so Schwuchow. „Von dem Mo-
ment an, da die Bagger anrollen, kann man
meist von 4-8 Wochen Bauphase ausge-
hen, in denen die Anlage entsteht und wir
achten sehr darauf, nur geringe und unver-
meidbare Flurschäden zu erzeugen, die mit
Fertigstellung wieder vollständig rücker-
stellt sind. Zumeist bewegen wir uns ja in
Bestandsgärten und da ist Sauberkeit und
die Achtung des erhaltenswerten Bestan-
des immer im Blickpunkt.“  

Naturpools und Schwimmteiche bestehen
aus drei funktionalen Zonen, die je nach
Ausführungsvariante ineinander übergrei-
fen oder räumlich getrennt sind. Es handelt
sich dabei um den eigentlichen Schwimm-
bereich, der sich in (fast) beliebiger Form
und Abmessung umsetzen lässt. Üblicher-
weise wird dieser als Betonbauwerk erstellt

http://www.aqua-luoda.de
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INFOLINE:
Aqua Luoda
Schwimmteich-Garten
Garten-, Landschafts- und Naturpoolbau
Ansprechpartner: Thorsten Schwuchow
Mühlgasse 2 / 75015 Bretten
Telefon (0 72 52) 963 79 43 
info@aqua-luoda.de
www.aqua-luoda.de

um das Herz der Anlage, die natürliche Auf-
bereitungszone, je nach gewähltem Kon-
zept eine mikrobiologisch besiedelte,
zwangsdurchströmte Filterzone (Platzbe-
darf 2-4 m²) oder aber eine undurchström-
te Pflanzenklärzone, Platzbedarf ab 20 m²
die dann hauptverantwortlich für das bio-
logische, chemiefreie Aufbereitungskon-
zept des Wassers ist. Auf Grund der unein-
geschränkten Umsetzungsvarianten lassen
sich Schwimmteiche und Naturpools in fast
jeder Umgebung im Bereich von 10 bis
mehrere 100 Quadratmeter realisieren.

Schwimmteichtag am Sonntag,
24.6.2018 bei Aqua Luoda
Seit Jahren beliebt, wird am Sonntag, 24.6.
2018, 10 bis 16 Uhr, wieder ein Tag der of-
fenen Tür mit der Möglichkeit des Probe-

badens sowie diversen Informationen rund
um das Thema Schwimmteich und Natur-
pool bei Aqua Luoda in Bretten-Diedels-
heim, Mühlgasse 2, stattfinden.

Besichtigungen der Schauanlage mit ent-
sprechenden Informationen sind aber auch
kurzfristig zu anderen Zeiten nach Termin-
abstimmung jederzeit vereinbar

und mit Folie maßverlegt ausgekleidet,
teilweise auch mit Naturstein- oder Holz-
verblendung. Einbauten wie LED-Schein-
werfer, Gegenstromanlage, Quellstein oder
Schwalldusche werden direkt dort inte-
griert.

Im Unterschied zu konventionellen Pools
kann der Schwimmbereich von einer eben-
falls individuell gestalteten Uferzone um-
geben werden, die mit ihrer variantenrei-
chen Bepflanzung und kundenspezifischen
Ausgestaltung zum beeindruckenden Ge-
samtbild beiträgt. Ein Muss ist dies jedoch
nicht und auch die strenge Architektur aus
geradlinigem Becken mit einer verdeckten
Filterung mit Platzbedarf von 2-4 m² ohne
Pflanzen ist grundsätzlich möglich. Beim
dritten Bereich schließlich handelt es sich

http://www.aqua-luoda.de




Die Lichtatmosphäre lässt sich mittels
entsprechender Schalter steuern. Die Helligkeit
als auch die Farbtemperatur sind hierbei
individuell einstellbar. Unsere Beleuchtungs -
konzepte verwandeln Ihr Bad in eine bezaubernde
Wohlfühloase.

Light Motion:
Lichtambiente per Fingerdruck Licht spielt als
Gestaltungselement in der Badarchitektur eine zentrale
Rolle. Das intelligente Beleuchtungskonzept „Light
Motion“ reagiert zum Beispiel flexibel auf persönliche
Bedürfnisse und kann individuell bevorzugte
Lichtstimmungen erzeugen. Per Fingerdruck können drei
verschiedene Lichtfarben – von Kaltweiß bis Warmweiß
– angewählt werden. Das energiesparende, stufenlos
dimmbare LED-Licht hat eine Helligkeit zwischen 2.700
und 6.500 Kelvin. Mit diesem Lichtsystem lassen sich
Spiegelschränke und Flächenspiegel direkt oder indirekt
beleuchten und simulieren jeweils ein ganz
unterschiedliches Ambiente.

Just Move: Beleuchtung mit Intelligenz
Bedient man die oben erwähnte Lichttechnik noch per
Fingerdruck, wird beim innovativen Feature „Just Move“
das Licht über einen Sensor gesteuert. Dieser erfasst
automatisch Bewegungen in einem Radius von 360°.
Als Präsenzmelder lässt er sich so programmieren,
dass das Licht an die jeweilige Umgebungshelligkeit
angepasst wird. So sorgt z. B. eine gedimmte
Beleuchtung in der Nacht für Sicherheit und Komfort.

Alle Produkte erhältlich bei:
Singer Bäder
Telefon 07244/2232
Von-Behring-Straße 2
76297 Stutensee-Blankenloch
www.baeder-singer.de

Lichtemotionen im Bad
geheimnisvoll, versteckte Technik, hoher Komfort

Funktionen
Durch intelligente und gut durchdachte Lösungen
entsteht ein hoher Bedienkomfort. Die angenehme
Funktionalität, ergänzt durch ein optimiertes
Platzangebot, schafft ein cleveres aufgeräumtes
Bad, das Ihrer Persönlichkeit gerecht wird.

http://www.baeder-singer.de




Draußen einfach schöner leben
Die Sonne ist unser Partner !

Alle Gartenmöbel und Grillgeräte erhältlich bei:
Deschner · Gewerbegebiet Nord · Am Hasenbiel · Linkenheimer Straße 55

76297 Stutensee-Blankenloch · Telefon 07244 - 741357 · www.deschner-gartenmoebel.de

LA FUMA-RELAX-SESSEL
Relax-Liege für totale Entspannung.

Bester Liegekomfort durch
Ergonomieform:

Reinsetzen – zurücklegen – wohlfühlen.
Große Auswahl in unserem Hause.

NAPOLEON GRILLGERÄTE
Grillleidenschaft „Made in Canada“.

Hochwertige, innovative Grillgeräte in
unterschiedlichen Varianten.

Vom 3-Brenner bis zum 8-Brenner
Grillgerät, mit oder ohne

Seitenkochstelle oder sogar Infrarot
Seitenbrenner.

Hier werden der Leidenschaft des
Grillens keine Grenzen gesetzt.

OUTDOORCHEF GRILLGERÄTE D-LINE
Die D-Line von Outdoorchef steht für Grillfreude in ihrer
schönsten Form. Das innovative „Dual Gourmet System“

definiert Grillen neu und
ermöglicht eine Trennung

der Grillkammer in zwei
Temperaturzonen. Dies

bietet vielfältige Zuberei-
tungsmöglichkeiten für

genussvolle und
entspannte

Grillmomente.
In der neuen D-Line

stehen sechs
verschiedene

Grillstationen zur
Verfügung.

„CALVI“  VON SIEGER
Die neueste Entwicklung aus dem Hause Sieger. Formschöne
und sehr gelungene neue Sessel-Serie. Aluminiumgestell
zusammen mit hochwertigem Textiliengewebe. Erhältlich in
4 Farbkombinationen.

SIEGER EXKLUSIV / HAVANNA
Havanna, die Lounge der individuellen

Möglichkeiten. Kombinieren Sie die Elemente nach
Lust und Laune.

Gestelle aus formschönen Aluminiumprofilen,
polyesterbeschichtet in Farbe Anthrazit.

Kissengarnitur mit Sun-Proof Stoffbezügen, abzieh-
und waschbar, lange Haltbarkeit garantiert.

Holzapplikationen aus FSC- zertifiziertem Teakholz.

SIEGER EXKLUSIV /
MELBOURNE

Moderne und sehr
ansprechende Lounge-

Garnitur in luftiger
Bauweise.

Gestelle aus
formschönen

Aluminiumprofilen,
polyesterbeschichtet

in Farbe Graphit.
Sitz- und

Rückenkissen mit
abziehbaren Sun-Proof

Bezügen garantieren
eine lange Haltbarkeit.

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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